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Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften Frankenheim, Göhrenz, 
Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Jahrgangspflanzung 2017 in Göhrenz

Der Baum steht als Sinnbild des Lebens für Fruchtbarkeit, Ge-
deihen und Wachsen. Seit 2009 wird symbolisch in Markran-
städt ein Lebensbaum für die Neugeborenen gepflanzt. Die Stadt 
Markranstädt lädt in diesem Jahr zur Jahrgangspflanzung am  
24. März 2018 um 10 Uhr ein. Für die Kinder der Kernstadt erfolgt 
die Pflanzung in der Parkanlage „Neue Straße / Alter Friedhof“, in 
der Ortschaft Göhrenz an der Rehbacher Straße, in der Ortschaft 
Großlehna an der Bahnhofsstraße, in der Ortschaft Quesitz am 
Kirchweg, in der Ortschaft Frankenheim an der Priesteblicher 
Straße, in der Ortschaft Kulkwitz an der Ernst-Thälmann-Straße 
und in der Ortschaft Räpitz an der Meyhener Straße. Unsere jun-
gen Erdenbürger erhalten wieder zur Erinnerung eine Urkunde. 
Wer möchte, kann auch den Namen seines Kindes auf der Jahr-
gangsstele abdrucken lassen. 

Fast genau vor vier Jahren fand im Stadion am Bad das letzte 
Länderspiel statt. Damals, am 27. März 2014, begegneten sich 
die U16-Nationalmannschaften Deutschland und Tschechien in 
Markranstädt. Wir freuen uns, dass der Deutsche Fußball-Bund 
am 26. März 2018 in Markranstädt erneut ein Länderspiel aus-
tragen wird. Dieses Mal trifft Deutschland auf die U18-Natio-
nalmannschaft von Frankreich. Anpfiff im Stadion am Bad ist 
um 14 Uhr. Natürlich gibt es Karten zu einem attraktiven Preis 
von 3 Euro im Vorverkauf (Bürgerrathaus Markranstädt, Markt 
1 und Geschäftsstelle SSV Markranstädt, Am Stadtbad 30). Für 
Kinder- und Schulgruppen wird ein Gruppentarif angeboten. Als 
Gruppenbestellung erhalten Kinder- und Jugendliche ihr Ticket 
für einen Euro. Je vier Personen ist dabei ein Betreuer frei. Die 
Gruppenbestellung kann mit Angabe der Einrichtung, Anzahl der 
Kinder und Betreuer sowie der Anschrift und Telefonnummer un-
ter stadtmarketing@markranstaedt.de abgegeben werden. Das 
Spiel wird gemeinsam organisiert vom SSV Markranstädt e. V. 
und der Stadt Markranstädt.

U16 Länderspiel 2014 – Deutschland gegen Tschechi-
en (Bildquelle: SSV Markranstädt e. V.)
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Ö F F E N T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G E N

Mit Energie in die Zukunft.

EINLADUNGEN

Die  37. Sitzung des Technischen Ausschusses
fi ndet am  Montag, dem 26.03.2018, um 18.15 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1, 
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  37. Sitzung des Verwaltungsausschusses
fi ndet am  Dienstag, dem 27.03.2018, um 18.30 Uhr
 im Beratungsraum Bürgerrathaus, Markt 1,
 1. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Die  38. Sitzung des Stadtrates
fi ndet am  Donnerstag, dem 05.04.2018, um 18.30 Uhr
 im Ratssaal, Gebäude Markt 11,
 4. Obergeschoss in Markranstädt statt.

Spiske, Bürgermeister

BESCHLUSSFASS UNGEN 

Der Technische Ausschuss beschloss in seiner 36. Sitzung am 
26.02.2018 Folgendes:

Öff entlicher Teil 

Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB „An 
der Schachtbahn III“ Markranstädt – Erschließungsverträge 
Beschluss-Nr. 2018/BV/586

Nichtöff entlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Der Verwaltungsausschuss beschloss in seiner 36. Sitzung am 
27.02.2018 Folgendes:

Öff entlicher Teil 

Annahme und Verwendung von Spenden und Schenkungen 
Beschluss-Nr. 2018/BV/585

Nichtöff entlicher Teil – keine Beschlüsse gefasst

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt beschloss in seiner 37. Sit-
zung am 08.03.2018 Folgendes:

Öff entlicher Teil

Verordnung der Stadt Markranstädt über drei verkaufsoff ene 
Sonntage in der Stadt Markranstädt für das Jahr 2018
Beschluss-Nr. 2018/BV/578
Aufhebung des Beschlusses 2017/BV/487 vom 08.06.2017 – 
Wirtschaftsförderung – Verkauf eines Grundstückes im Gewer-
begebiet „Ranstädter Mark“ – Gemarkung Markranstädt, Flur-
stück 1242/2 (Teilfl äche)
Beschluss-Nr. 2018/BV/581

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Aufstellung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Alte 
Gärtnerei Quesitz“

Der Stadtrat der Stadt Markranstädt hat in seiner Sitzung am 
01.02.2018 die Aufstellung der Klarstellungs- und Ergänzungs-
satzung „Alte Gärtnerei Quesitz“ nach § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 
3 BauGB beschlossen. 

Das Plangebiet der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Alte 
Gärtnerei Quesitz“ befi ndet sich in der Stadt Markranstädt, 
Ortsteil Quesitz. Das Gebiet hat eine Größe von ca. 0,44 ha, 
liegt in der Gemarkung Quesitz, umfasst eine Teilfl äche des 
Flurstücks 480/1 und wird wie folgt begrenzt:

· im Norden durch den Kirchweg (Flurstücke 70/3 und 514),
· im Osten durch die Döhlener Straße (Flurstück 515),
· im Süden durch landwirtschaftlich genutzte Flächen 
 (T. v. Flurstück 480/1),
· im Westen durch ein bebautes Wohngrundstück (Flurstück 

480/2).

Der künftige räumliche Geltungsbereich der Klarstellungs- 
und Ergänzungssatzung ergibt sich aus folgendem Kartenaus-
schnitt:

Wirtschaftsförderung - Verkauf eines Grundstücks im Gewerbe-
gebiet „Am Schrägweg" – Gemarkung Großlehna Flur 7, Flur-
stück 27/48 (Teilfl äche)
Beschluss-Nr. 2018/BV/564/1
Erwerb der Flurstücke 125 und 125/l der Gemarkung Quesitz
Beschluss-Nr. 2018/BV/579
Stadtsanierung – Bau einer Fußgängerunterführung – Finanzie-
rung der Schlussrechnung
Beschluss-Nr. 2018/BV/583

Nichtöff entlicher Teil 

Wahl der/des Fachbereichsleiter/s/in des Fachbereichs I Bür-
gerService
Beschluss-Nr. 2018/BV/587

Spiske, Bürgermeister

Die 4. Ausgabe des Markranstädt informativ 
erscheint am 14.04. Der Redaktionsschluss für die 

Stadtverwaltung fällt auf den 27.03. 
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Der Beschluss wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB hiermit ortsüblich 
und öff entlich bekannt gemacht. 

Ziel der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung ist eine geord-
nete städtebauliche Entwicklung im Bereich eines teilweise 
erschlossenen, überwiegend im Außenbereich befi ndlichen 
Flurstücks mittels Baulandausweisung für den örtlichen Bedarf 
in Anlehnung an die vorhandene Siedlungsstruktur. Konkret ist 
die Schaff ung von Baurecht für bis zu vier Wohnhäuser (Einfa-
milienhäuser) mit entsprechenden Nebengebäuden unter Be-
rücksichtigung der Bestandsbebauung (Klarstellungsbereich) 
vorgesehen. 

Die im § 34 Abs. 5 BauGB genannten Voraussetzungen zur Auf-
stellung dieser Satzung sind erfüllt:

· Die Satzung ist mit einer geordneten städtebaulichen Ent-
wicklung vereinbar.

· Die Zulässigkeit von Vorhaben, die einer Pfl icht zur Durch-
führung einer Umweltverträglichkeitsprüfung nach Anlage 
1 zum Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung oder 
nach Landesrecht unterliegen, wird nicht vorbereitet oder 
begründet. 

· Es bestehen keine Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung 
der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 b BauGB genannten Schutzgüter. Wei-
terhin bestehen keine Anhaltspunkte dafür, dass bei der 
Planung Pfl ichten zur Vermeidung oder Begrenzung der Aus-
wirkungen von schweren Unfällen nach § 50 S. 1 des Bun-
des-Immissionsschutzgesetzes zu beachten sind. 

Die Aufstellung der Klarstellungs- und Ergänzungssatzung wird 
im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 13 Abs. 3 BauGB 
von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Um-
weltbericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
Satz 2 BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 6a Abs. 1 und § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen wird. 
Von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wird abgesehen. 

Die weiteren Verfahrensschritte der Öff entlichkeitsbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB (öff entliche Auslegung) werden recht-
zeitig im Amtsblatt der Stadt Markranstädt bekannt gegeben.

Spiske, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Verordnung der Stadt Markranstädt über drei verkaufsoff e-
ne Sonntage in der Stadt Markranstädt für das Jahr 2018

Gemäß § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöff nungszeiten 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöff nungsgesetz – 
SächsLadÖff G) vom 01. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338), 
das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 05. Dezember 
2017 (SächsGVBl. S. 658) geändert wurde, beschließt der 
Stadtrat der Stadt Markranstädt in seiner öff entlichen Sitzung 
am 08.03.2018 abweichend von den Verbotsvorschriften des 
§ 3 Abs. 2 SächsLadÖff G folgende Verordnung: 

§ 1 Verkaufsoff ene Sonntage 

Verkaufsstellen im Gebiet der Stadt Markranstädt dürfen aus 
besonderem Anlass an folgenden Sonntagen in der Zeit von 
12 bis 18 Uhr geöff net sein: 

1. Sonntag 18.03.2018 
Osterspektakel Marktarkaden
2. Sonntag 13.05.2018  
18. Oldtimerrallye „Via Regia Classic“
3. Sonntag 09.12.2018 
Arkadenfest in der Adventszeit 
(als Weihnachtswochenende in Markranstädt)

§ 2 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 11 Abs. 1 Nr. 1 SächsLadÖff G 
handelt, wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetrei-
bender oder als verantwortliche Person im Sinne dieses Geset-
zes vorsätzlich oder fahrlässig entgegen den Bestimmungen 
des § 1 dieser Verordnung Verkaufsstellen öff net oder Waren 
gewerblich anbietet. 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
5.000 EUR geahndet werden. 

§ 3 Inkrafttreten 
Die Verordnung tritt am Tage nach ihrer öff entlichen Bekannt-
machung im Amtsblatt in Kraft. 

Markranstädt, den 09.03.2018

Spiske, Bürgermeister

M I T T E I L U N G E N  A U S  D E M  R A T H A U S

Mit Energie in die Zukunft.

BÜRO DES BÜRGERMEISTERS 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die Bürgermeistersprechstunde der Ortschaft Räpitz fi ndet 
am Dienstag, dem 20. März 2018 von 16 bis 18 Uhr im Ver-
einsraum SG Räpitz, Schkeitbarer Straße 60 statt. 

Spiske, Bürgermeister

FACHBEREICH I  –  BÜRGERSERVICE

Die langen und kalten Wintertage haben wir nun hinter uns 
gelassen. Die Tage werden wieder länger und der Frühling 

mit den ersten warmen Sonnenstrahlen hält endlich Einzug.
Viele Vereine oder andere Institutionen nehmen dies zum An-
lass, auch in diesem Jahr wieder verschiedene Veranstaltun-
gen für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt durchzu-
führen.
Für die Realisierung dieser Feste gibt es immer viel zu planen 
und zu organisieren. An jedes kleine Detail muss gedacht wer-
den. Hierzu zählt auch die Einholung einer Gestattung nach 
§ 2 Abs. 2 Sächsischen Gaststättengesetz (SächsGastG), die 
unbedingt für den Ausschank von alkoholischen Getränken 
und Verabreichen von Speisen benötigt wird.
Die Erteilung der Gestattung wird bei kurzfristigen Ereignis-
sen, wie z. B. Volksfeste, Sportveranstaltungen, Osterfeuer 
und Frühlingsfesten, bei denen die Öff entlichkeit oder ein be-
stimmter Personenkreis einbezogen wird, erforderlich.
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Die Gestattung ist 14 Tage vor dem Stattfi nden einer Veranstal-
tung im Bürgerservice zu beantragen.
Der Bürgerservice behält sich vor, verstärkt Kontrollen durch-
zuführen. Wer alkoholische Getränke oder Speisen verabreicht 
ohne die erforderliche Erlaubnis zu besitzen, handelt ordnungs-
widrig. Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis 
zu 5.000 EUR geahndet werden.
Für weitere Fragen oder nähere Informationen stehen Ihnen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgerservice gern zur 
Verfügung.

Ines Hertzsch, Bürgerservice

FACHBEREICH IV  –  W IRTSCHAF TSFÖRDERUNG/
STADTMARKETING/SCHULEN UND KULTUR 

Jetzt anmelden zur 10. Markranstädter Unternehmermesse

Bereits zum zehnten Mal fi ndet die Berufsorientierungs- und 
Verbrauchermesse am 21. September 2018 in der Zeit von 9.30 
Uhr bis 18 Uhr in der Stadthalle statt. In der Vergangenheit hat 
sich die Markranstädter Unternehmermesse (MUM) als Erleb-
nis-Messe für alle entwickelt: Vom Rundgang über Vorführungen 
bis zum abwechslungsreichen Vortragsprogramm verbindet sie 

Schülerinnen und Schüler bekommen zur MUM Einbli-
cke in die verschiedensten Berufsfelder

M I T T E I L U N G E N  A N D E R E R  B E H Ö R D E N

Mit Energie in die Zukunft.

Wirtschaftskraft mit umfangreichen Informationen und überzeu-
gender Unterhaltung.
Wenn Sie sich als Aussteller beteiligen wollen, können Sie sich 
bis zum 20. April 2018 bei der Stadtverwaltung Markranstädt 
anmelden. Bitte nutzen Sie dazu das Anmeldeformular auf der 
Homepage www.markranstaedt.de. Sie fi nden es unter der Rub-
rik Wirtschaft und danach MUM 2018. Ebenso sehen Sie auf die-
ser Seite Impressionen der letzten Messe.

Mandy Sörgel, Fachbereich IV

stimmen. Bitte teilen Sie kurz mit, zu welchem oben genannten 
Thema Sie informiert werden möchten. Telefon: 03433 241-2137 
oder karina.kessler@lk-l.de bzw. nils.neu@lk- l.de 
 
Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich gern zur Verfügung. 

Karina Keßler  Nils Neu, 
Sozialamtsleiterin  Pfl egekoordinator
  Leiter der Beratungsstelle 
  des Kreissozialamtes

 
EINLADUNG zum Anhörungstermin nach 
§ 5 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

Das Landratsamt Landkreis Leipzig lädt die Grundeigentümer 
und Erbbauberechtigten im Verfahrensgebiet sowie die sonsti-
gen Beteiligten an den Verfahren der Ländlichen Neuordnung 
Großlehna-Hauptverfahren und Großlehna - ungetrennter Hof-
raum (§ 10 Nr. 2 FlurbG) oder ihre gesetzlichen Vertreter und 
Bevollmächtigten zu einem

Anhörungstermin nach § 5 Flurbereinigungsgesetz 
am Mittwoch, dem 18. April 2018
ein.

Versammlungsort: Kommunikations- und Kreativzentrum 
im Schulkomplex Parkstraße 9 in Markranstädt
Versammlungsbeginn: 18.00 Uhr

Tagesordnung: 
1. Vereinigung der Ländlichen Neuordnungsverfahren
 Großlehna-Hauptverfahren und
 Großlehna-ungetrennter Hofraum

LANDKREIS  LEIPZIG 

Das Sozialamt informiert Bürger aus Markranstädt und Um-
gebung! 

Beratungsstelle des Kreissozialamtes am 27.03.2018 in Mark-
ranstädt 

Die Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen und 
Pfl egekoordination“ informiert über folgende Themen: 
·  Pfl egeleistungen (ambulant, teil- und stationär) Pfl egegeld, 

Tagespfl ege, Kurzzeitpfl ege, Pfl egedienste, Sozialstationen, Es-
sen auf Rädern, Antragstellungen und vieles mehr! 

·  Demenz 
·  Schwerbehindertenausweis 
·  Wohngeld 
·  Landesblindengeld 
·  Sozialhilfeleistungen 
·  Heimkostenübernahme 
·  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
·  Finanzielle Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Unter-

stützung von Senioren 
·  Rentenanträge 

Alle Interessierten aus Markranstädt und Umgebung erhalten 
eine kostenfreie Beratung auf Fragen zu den benannten Themen 
und entsprechende Antragsvordrucke und Broschüren sowie wei-
tergehende Kontaktdaten. 

Wann: Dienstag, 27.03.2018, 15 Uhr – 17 Uhr 
Wo: 04420 Markranstädt; 
Weißbachweg 1, 
Mehrgenerationenhaus Markranstädt 

Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie sich bereits ab sofort 
telefonisch oder per E-Mail anmelden, um eine Uhrzeit abzu-
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2. Teilung des Verfahrensgebietes 
 Großlehna-Hauptverfahren in die Verfahren
 Großlehna-Feldlage und Großlehna-Ortslage

Die Erläuterungen im Termin werden angesichts der Geringfü-
gigkeit der Änderungen kaum über die schriftliche Darlegung 
in der Bekanntmachung zum Anhörungstermin hinausgehen 
können. Sollten Sie keine weiteren Fragen haben, ist eine Teil-
nahme am Termin nicht zwingend geboten.
 
Borna, den 06. Februar 2018

gez.: Grobe, Sachgebietsleiter Ländliche Neuordnung

Interesse … ehrenamtlich etwas zu tun?

Du kannst Hilfsangebote unterbreiten, gibst Unterstützung im 
„Behördendschungel“ und machst familienunterstützende An-
gebote oder bringst eigene Ideen zur Integration und deren 
Umsetzung mit, du bist weltoffen und möchtest dich in deiner 
Freizeit sozial engagieren?
Dann melde dich bei uns, dem Unterstützerkreis für Geflüchte-
te. Wir suchen Mitstreiter in allen Bereich der Integration und 
des Miteinanders.
Melden kannst du dich im Mehrgenerationshaus (MGH) bei 
Frau Horn und Frau Schöttel (034205 449941) oder bei Herrn 
Grabner, Kommunaler Integrationskoordinator des Landkreises 
Leipzig (03433 241 1732) bzw. zu den Sprechstunden jeweils 
am 2. und 4. Dienstag im Monat im MGH von 15.00 – 17.00 Uhr.

Dietmar Grabner, Kommunaler Integrationsbeauftragter

Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur berät deshalb Betroffene und deren Ange-
hörige zu Fragen der Rehabilitierung von politisch moti-
viertem DDR-Unrecht. Dabei werden die gesetzlichen Rah-
menbedingungen vorgestellt und die daraus möglichen 
Entschädigungsansprüche auf den Beratungsfall bezogen ab- 
gewogen. 
Der Landesbeauftragte informiert über verschiedene Wieder-
gutmachungsleistungen, wie die Opferrente für Haftopfer, die 
Leistungsmöglichkeiten für jene, die weniger als 180 Tage 
in Haft waren, die berufliche Rehabilitierung oder auch die 
verwaltungsrechtliche Rehabilitierung. Neben der Beratung 
zu neuen Anträgen können auch laufende Rehabilitierungs-
verfahren besprochen und Anträge auf Stasi-Akteneinsicht 
gestellt werden. Fragen, die die Biografieklärung oder die 
Anerkennung gesundheitlicher Haftfolgeschäden betreffen, 
können ebenfalls erörtert werden. 
Bitte beachten Sie, dass die Rehabilitierungsgesetze nach 
jetzigem Stand zum 31.12.2019 auslaufen und danach keine 
Anträge mehr möglich sind. 
Wenn Sie eine Beratung in Ihrer Gemeinde wünschen, können 
Sie sich direkt bei Ihrem Bürgermeister melden. Ihr Ortsvor-
steher wird mit uns einen geeigneten Termin finden. Natür-
lich können Sie sich auch unabhängig davon direkt in unserer 
Dienststelle in Dresden melden. Verantwortlich für die Bürger-
beratung ist Martina Pohl. Ihre telefonische Durchwahl ist die 
0351 6568113. 

Schriftliche Anfragen senden Sie bitte an: 
Sächsischer Landesbeauftragter
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
Unterer Kreuzweg 1 
01097 Dresden 
Oder per Mail an: lasd@slt.sachsen.de 

Antragsformulare zur Stasi-Akteneinsicht oder auch Informa- 
tionen zu den Reha-Gesetzen senden wir Ihnen gerne zu.SÄCHSISCHER LANDESBEAUF TRAGTER ZUR 

AUFARBEITUNG DER SED-DIK TATUR

Beratungsangebote zur Aufarbeitung von SED-Unrecht in 
Sachsen 

28 Jahre nach dem Mauerfall meinen viele, dass das DDR-Un-
recht aufgearbeitet wurde und die Opfer längst rehabilitiert 
sind. Dem ist nicht so. Es gibt noch viele weiße Flecken und 
ungeklärte Biografien. 

K I N D E R   /   J U G E N D   /   S C H U L E

Die Stadt, die gewinnt.

KINDERTAGESSTÄTTE  „ AM STADTBAD“

Kita „Am Stadtbad“ offiziell eingeweiht

Sturmtief „Friederike“ verdarb uns nicht die (Feier)Stimmung: 
Die Kindertagesstätte „Am Stadtbad“ wurde am 18.01.2018 fei-
erlich eingeweiht. Wir – das Team der Kita – bedanken uns bei 
allen Gästen für die wunderbare Einweihungsfeier, die einprägsa-
men Reden und die aufmerksamen und durchdachten Geschen-
ke. Mittlerweile spielen in unserer Einrichtung 15 Krippen- und 
16 Kindergartenkinder und sind sehr glücklich, die liebevoll ge-
stalteten Räume erobern zu können. Auch uns als Team der Kita 
„Am Stadtbad“ gefällt das Arbeiten hier sehr – wir bedanken uns 
herzlich bei den Verantwortlichen der Stadt Markranstädt und al-
len weiteren Beteiligten für diesen wunderbaren Ort, der so viel 

Freude bereitet und sicherlich noch viele Jahre eine Menge Kin-
der zum Strahlen bringen wird.

Das Team der Kita „Am Stadtbad“

GRUNDSCHULE NILS  HOLGERSSON 

Am 06. Februar feierten wir Fasching in unserer Schule. Alle 101 
Kinder hatten sich toll verkleidet – es gab Cowboys, Piraten, Prin-
zessinnen, Einhörner und vieles mehr zu bestaunen. Zum Auftakt 
begeisterte die Kinder das Leise-Töne-Theater unter Leitung von 
Dirk Preusse. Anschließend waren die jungen Närrinnen und 
Narren an verschiedenen Stationen beschäftigt, u. a. bei sport-
lichen Spielen und Bastelaufgaben, welche von Hort und Schule 
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gemeinschaftlich betreut wurden. Ein großer Dank geht an die 
Eltern, die für ein reichhaltiges Faschingsbuffet gesorgt haben.

Sandra Schuh, Schulleiterin

Auftakt zur Faschingsfeier in der Grundschule Groß-
lehna

GRUNDSCHULE MARKRANSTÄDT 

Die Oper zu Gast in der Grundschule Markranstädt 

Ungewöhnliche Klänge waren am Vormittag des 27. Februar aus 
der Stadthalle Markranstädt zu hören. Ein Orchester stimmte sei-
ne Instrumente. 
Die Oper Leipzig gab mit dem Stück „Hänsel und Gretel“ ein 
Gastspiel an unserer Schule. Dreihundert aufgeregte kleine Zu-
schauer nahmen auf Matten und Bänken Platz um die Umsetzung 
des Grimm'schen Märchens als Märchenoper zu erleben. Dabei 
begegneten ihnen bekannte Kinderlieder und Tänze, die der Kom-
ponist verarbeitete, genauso wie unbekannte Arien. Ein Blick in 
die Runde des Publikums zeigte deutlich, dass es den Künstlern 
gelungen war, die Kinder mit der Musik und dem Bühnenstück zu 
fesseln. 
Wir bedanken uns bei den Solisten und dem Orchester der Oper 
Leipzig für diese wundervolle Aufführung. 

Simone Müller, Schulleiterin

Die Kinder lauschten gespannt den Tönen des Solisten 
und Orchesters der Oper Leipzig

HORT MARKRANSTÄDT –  BAUMHAUS 

Baumhaus – Winterferienspaß

Mit Vorfreude auf die bevorstehenden Ferien hatten wir schon 
während der Schulzeit die Möglichkeit, unsere Wünsche aufzu-
schreiben und an einer großen Tafel aufzuhängen. So konnten wir 
jeden Tag aus verschiedenen Angeboten wählen. Holzwerkstatt, 
Katapulte bauen, kleine Köche, Experimente, Kicker Turnier,  

Bogen schießen, Bowling, Besuch der Bücherei und des Theaters 
– um nur einige aufzuzählen. Es war für jeden etwas dabei.
Gleich zu Beginn der Ferien hieß es: „Hellau und Oh, denn zum 
Fasching sind wir alle froh!“.
In lustiger Verkleidung konnten wir bei Spielen um die Wette 
eifern, zur Disco gehen und an der Bar exotische Cocktails ge-
nießen. Wer Lust hatte, konnte sich auch passend zum Kostüm 
schminken oder mit Glitzer-Tattoos verschönern lassen.
Um schon einmal Hortluft zu schnuppern, besuchten uns die zu-
künftigen Schulanfänger aus der Kita Waldknuffel. Nachdem sich 
die Kinder alle Räume ganz genau angesehen hatten, konnten sie 
in einem der Klassenzimmer Schule spielen. Zum Abschluss ha-
ben wir alle gemeinsam Mittag gegessen.
Auch wenn es keinen Schnee zum Rodeln gab, hatten wir viel 
Spaß. Das verrieten unseren kleinen Ferienreportern mehrere 
Kinder. Neben viel Lob sagten sie auch: „Wir freuen uns schon 
auf die nächsten Ferien!“.

Die Ferienkinder vom AWO Hort „Baumhaus“ 

Die Kinder bastelten einen Ferienkalender im Hort 
Markranstädt

HORT WELTENTDECKER 

Winterferien bei den Weltentdeckern

Zwei abwechslungsreiche Winterferienwochen liegen hinter uns, 
deren Plan alle Hortkinder gemeinsam mit den Erziehern erstellt 
haben. 
Es gab wieder viel Zeit zum Spielen, ohne auf die Uhr sehen zu 
müssen, aber auch zahlreiche Angebote im Hort. So konnten sich 
alle bei lustigen Sportspielen auspowern oder bei Arbeiten mit 
Holz handwerkliches Geschick beweisen. Fingerspitzengefühl 
mussten die Mädchen beim Weben von Perlenarmbändern zei-
gen. Und wer gern naschte, hatte bei unserem „süßen“ Quiz gute 
Karten. 
Höhepunkte waren das Bowling in Markranstädt, ein Kinobesuch, 
der Besuch im Kreativzentrum Grünau und der Besuch auf dem 
Polizeirevier. Dort erfuhren wir einiges über die Aufgaben der 
Polizei und bekamen einen tollen Einblick „hinter die Kulissen“. 
Vielen lieben Dank hierfür. 

Das Team des Hortes Weltentdecker

 Nichtamtlicher Teil

ANZEIGENSCHALTUNG GEWERBETREIBENDE

Kontakt: DRUCKHAUS BORNA, Janett Greif
Abtsdorfer Straße 36, 04552 Borna 
Telefon: 03433 207328, Telefax: 03433 2073-30/-31
oder per E-Mail: janett.greif@druckhaus-borna.de
www.druckhaus-borna.de
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K I N D E R - ,  J U G E N D - ,  K U LT U R -  U N D  H E I M AT V E R E I N E

Die Stadt, die bewegt.

MARKRANSTÄDTER CARNEVAL CLUB E .  V. 

Markranstädter Carneval Club blickt auf eine tolle 58. Session

Nach diesen drei tollen Tagen einer Session, die ja bekanntlich 
unter dem Motto stand: „Die Zeitmaschine steht bereit, bringt 
Lallendorf durch Raum und Zeit“ möchte der MCC an erster Stelle 
einmal danke sagen. Dankeschön an unsere Sponsoren, an un-
sere Helfer, dem Team vom Cocktailservice Tilo Gerisch, der Li-
mit-Live-Band und natürlich ein ganz besonderer Dank an unser 
fantastisches Publikum.
Am Donnerstag, dem 08.02., stieg die 18. Weiberfastnacht in der 
ausverkauften Stadthalle.
Schon ab den Mittagsstunden zog der Weiberrat durch die Stra-
ßen der Stadt und wurde gemeinsam vom Bürgermeister und 
dem Elferrat im Rathaus feucht-fröhlich empfangen.
Das Programm am Abend war erwartungsgemäß auf das aus-
schließlich weibliche Publikum abgestimmt und mit einem Gast-
auftritt des Männerballetts aus Günthersdorf gespickt. 
Auch die „Springer“ hatten wieder für die Weiberfastnacht einen 
speziellen Auftritt als Boy-groups der 90er parat. Nach dem stim-
mungsvollen Programm tanzten die Weiber auf der wohl größten 
Weiberfastnacht von Sachsen bis in den nächsten Tag hinein.
Am Freitag, dem 09.02., war dann die Premiere des „Gaf-
feeglatsch zum Garneval“ eine gemeinsam organisierte Veran-
staltung der Stadtverwaltung, der AWO Seniorenzentren und des 
Markranstädter Carneval Club. Mit zwei kurzen Programmblöcken 
bei Kaffee und Kuchen überraschte man die zahlreich erschienen 
Senioren, die dann sowohl in der Pause und natürlich auch nach 
dem Programm ausreichend das Tanzbein schwingen konnten. 

Eine erfolgreiche Abendveranstaltung des MCC e. V.

 Nichtamtlicher Teil

In vielen Gesprächen, die wir an diesem unterhaltsamen Nach-
mittag führten, konnten wir die große Dankbarkeit der Senioren 
unserer Stadt heraushören. 
Die wieder ausverkaufte Samstagsveranstaltung am 10.02. bil-
dete den unterhaltsamen Abschluss der 58. Session mit Gesang, 
Büttenreden und vielen Showtänzen im Programm. 
Das Publikum forderte reichlich Zugaben und feierte bis in die 
Morgenstunden Karneval. 
Vielen Dank an alle Gäste, denn ohne Euch gäbe es solche wun-
derbaren Abende nicht. 
Unsere Aktiven, Techniker und Helfer haben auch in diesem Jahr 
wieder gezeigt, dass beim MCC Stimmung, Frohsinn und Humor 
groß geschrieben werden. 

Lallendorf oho vom Markranstädter Carneval Club e. V.

KULTUR-  UND FASCHINGSVEREIN SEEBENISCH E .  V. 
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S P O R T V E R E I N E

Die Stadt, die gewinnt.

 Nichtamtlicher Teil

TRADITIONSVEREIN QUESITZ  2000 E .  V. 

Auf nach Quesitz zum 22. Osterfeuer

Der Quesitzer Traditionsverein 2000 e. V. lädt zum traditionel-
len Osterfeuer ein. Wie auch in den zurückliegenden Jahren wird 
das Feuer am Ostersonntag, den 1. April (und das ist kein April-
scherz) am Weg hinter den Park um 18 Uhr angezündet. 
Damit das Osterfeuer unseren Gästen eine behagliche Wärme 
spendet, nehmen wir auch in diesem Jahr Ihr Gartenholz ent-
gegen. Sie können das Holz am 24.03 in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr und von 13 bis 15 Uhr sowie am 31.03. von 10 bis 12 Uhr 
an der Feuerstelle abgeben. Wir bitten Sie, keine dornenhaltige 
Gehölze abzugeben, da von diesen beim Nachlegen eine hohe 
Verletzungsgefahr ausgeht. Weiterhin bitten wir Sie, 
sich an die Annahmezeiten zu halten. Zum Os-
tersonntag steht wieder das Ostereiersu-
chen, Ponyreiten und ein kleines Karussell 
auf dem Programm. Für Unterhaltung und 
das leibliche Wohl ist wie in jedem Jahr 
reichlich gesorgt. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie den jährlichen kulturellen Hö-
hepunkt von unserem Dorf Quesitz zahl-
reich besuchen. Es lädt ein der Quesitzer 
Traditionsverein 2000 e. V.

Heimatverein Räpitz e. V.

38. Räpitzer Pfi ngstbier vom 18. bis zum 21. Mai 2018

Um in diesem Jahr unser 38. Räpitzer Pfi ngstbier feiern zu kön-
nen, brauchen wir Eure Hilfe. Wer uns gern als Pfi ngstbursche, 
Pfi ngstmädchen oder Helfer unterstützen möchte, ist 
gern zu unserer Sitzung am

26.03.2018, um 19 Uhr,
(Vereinsraum Sportplatz Räpitz)

eingeladen. Wir freuen uns auf Euch.

Vorstand, Heimatverein Räpitz e. V.

sich an die Annahmezeiten zu halten. Zum Os-
tersonntag steht wieder das Ostereiersu-
chen, Ponyreiten und ein kleines Karussell 
auf dem Programm. Für Unterhaltung und 
das leibliche Wohl ist wie in jedem Jahr 
reichlich gesorgt. Wir würden uns freuen, 
wenn Sie den jährlichen kulturellen Hö-
hepunkt von unserem Dorf Quesitz zahl-
reich besuchen. Es lädt ein der Quesitzer 

MARKRANSTÄDTER KINDERFEST VEREIN E .  V. 

Der Markranstädter Kinderfestverein e. V. lädt zur Jahres-
mitgliederversammlung und Vorstandswahl

Der Markranstädter Kinderfestverein e. V. lädt die Mitglieder 
des Markranstädter Kinderfestvereines e. V. zur Jahresmitglie-
derversammlung und Wahl des Vorstandes herzlich ein:

Jahresmitgliederversammlung des Markranstädter Kinder-
festverein e. V.

Termin: 12. April 2018 um 18.30 Uhr
Ort: Räumen des Kinderfestvereins in der Ziegelstr. 12 in Mark-
ranstädt
Teilnehmer: Mitglieder des Markranstädter 
Kinderfestverein e. V.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Revisionskommission
5. Entlastung des Vorstandes für das Kalenderjahr 2017
6. Wahl des Vorstandes
7.  Stand der Vorbereitung zum 143. Kinderfest
8. Sonstiges 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Mitgliederver-
sammlung ungeachtet der Anzahl der anwesenden Mitglieder 
beschlussfähig ist.

Außerdem bitten wir die Mitglieder des Markranstädter 
Kinderfestvereines e. V. sich in Vorbereitung der Jahres-

versammlung über eine Vorstandskandidatur 
und/oder eine aktive Mitarbeit am 143. Kin-
derfest Gedanken zu machen und freuen uns 
auf Ihre Teilnahme.

Sandra Thuselt, Vorsitzende
Markranstädter Kinderfestvereins e. V.

Um in diesem Jahr unser 38. Räpitzer Pfi ngstbier feiern zu kön-
nen, brauchen wir Eure Hilfe. Wer uns gern als Pfi ngstbursche, 

Außerdem bitten wir die Mitglieder des Markranstädter 
Kinderfestvereines e. V. sich in Vorbereitung der Jahres-

versammlung über eine Vorstandskandidatur 
und/oder eine aktive Mitarbeit am 143. Kin-

Sandra Thuselt,
Markranstädter Kinderfestvereins e. V.

SSV –  SPIEL-  UND SPORT VEREIN KULKW ITZ  E .  V. 

SSV Kulkwitz bestreitet erstes Hallenturnier

Am 28. Januar 2018 veranstaltete der SSV Kulkwitz e. V. mit 
seinen Nachwuchsmannschaften der D- und F-Jungend sein 
erstes Hallenturnier in der Stadthalle Markranstädt. Am frühen 
Sonntagmorgen starteten 6 Mannschaften der F-Jugend um im 
Spiel Jeder-gegen-Jeden ihren Hallenmeister zu fi nden. Auch 
wenn das Team des SV Seehausen das Turnier gewonnen hat, 
durften sich die Mannschaften von SG Lausen, Blauweiß Groß-
lehna, Lipsia Eutritzsch, SV Brehmer Leipzig und SSV Kulkwitz 
als Sieger fühlen.
Gleich zehn Mannschaften der D-Jugend waren am Nachmittag 
gegeneinander angetreten. Neben den beiden Mannschaften 
des SSV Kulkwitz auch VfB Zwenkau mit zwei Teams, SV Tap-
fer 06, SV Brehmer Leipzig, SV Liebertwolkwitz, TUS-Leutzsch/

West 03, SG Lausen und ein gemischtes Team aus unterschied-
lichen Vereinen. Dabei kämpften die Jungs und Mädchen nicht 
nur im Finale um jeden Punkt, sondern zeigten spannende 
Spiele in der Vorrunde. Letztlich schaff te der SSV Kulkwitz I 

Die F-Jugend Teams beim Hallentunier des SSV-Kulk-
witz e. V.
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einen hervorragenden vierten Platz. Die zweite Kulkwitzer 
Mannschaft belegte den achten Platz. Sieger des Turniers wur-
den die Sportfreunde des VfB Zwenkau mit ihrer zweiten Mann-
schaft. 
Bedanken wollen wir uns bei den Eltern unserer Spieler. Mit 
deren Unterstützung ist es gelungen, Teilnehmer und Gäste mit 
einem reichhaltigen Kuchenbuffet, heißen Bockwürsten und 
Getränken zu versorgen. Am Ende war es ein gelungenes Auf-
taktturnier, sodass wir sicherlich im nächsten Jahr eine Wieder-
holung ansetzen werden.

Das Trainer-Team der D-Jugend des SSV Kulkwitz

SG RÄPITZ  1948 E .  V. 

JAGDGENOSSENSCHAF T  FRANKENHEIM 

Einladung                                               

Hiermit werden die Grundeigentümer von land-, forst- und  
fischereiwirtschaftlich genutzten Flächen des Jagdbezirkes 
Frankenheim zur Hauptversammlung eingeladen.

Freitag, den 06.04.2018, 19 Uhr im
Gasthof Lindennaundorf. 

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme, vor allem auch jüngerer Mit-
glieder. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung
3. Protokoll-Kontrolle der letzten Versammlung
4. Beschlussdaten entsprechend Anwesenheitsliste
5. Beschlüsse

Beschlussvorlagen:
1.18 Jahresrechnung 2017/2018
2.18 Entlastung des Vorstandes 2017/2018
3.18 Verwendung des Reinertrages
4.18 Haushaltsplan 2018/2019
6 Informationen und Anfragen
7 Schlusswort des Jagdvorstehers

In die Anwesenheitsliste hat jeder Jagdgenosse seine aktuelle 
Genossenschaftsfläche einzutragen. Jeder Jagdgenosse muss 
also die Größe seiner Mitgliedsfläche kennen.

Ist er in fremden Fluren außerhalb der Gemarkungen Franken-
heim, Lindennaundorf und Priesteblich ebenfalls Eigentümer 
von Flächen, so zählen diese nicht zum Jagdbezirk Franken-
heim. In diesem Falle wäre der Grundbesitzer auch Mitglied in 
der fremden Jagdgenossenschaft. Im Zweifelsfalle wenden Sie 
sich rechtzeitig vertrauensvoll an den Jagdvorsteher.    

Im Verhinderungsfalle kann ein Mitglied der Genossenschaft 
sich durch einen volljährigen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Die schriftliche Vollmacht muss mindestens den Eigentü-
mer, seine Genossenschaftsfläche/Flurstücksnummern und die 
eigenhändige Unterschrift umfassen.  
Ein Bevollmächtigter darf bis zu drei Jagdgenossen vertreten.

Schiller, Jagdvorsteherin 

TCM – TENNISCLUB MARKRANSTÄDT E .  V. 

Neue Führungsspitze beim Tennisclub Markranstädt

Die Tennissaison hat noch nicht begonnen und schon werfen 
große Ereignisse ihre Schatten voraus. Der Bau der neuen Ten-
nisplätze ist fast abgeschlossen, nur das Sturmtief Friederike 
hatte ihre Zerstörungswut am alten Baumbestand ausgelassen, 
sodass am Zaun und leider auch am neuen Tennisbelag erhebli-
cher Schaden entstanden ist. Wir hoffen, dass zur Eröffnung der 
Punktspielsaison April / Mai alles perfekt ist. Eine Augenweite 
sind die neuen Plätze schon jetzt und wir freuen uns auf regen 
Zuspruch der Markranstädter Bürger, ob als Zuschauer oder als 
neues Mitglied in unserem Verein. www.tennisclub-markran-
städt.de
Unsere langjährige Vorstandsspitze Jürgen Daffner und Bert- 
hold Pfuhl haben sich nicht nochmal zur Wahl gestellt. Wir 
danken Beiden für ihren Einsatz und ihre Verbundenheit zum 
Verein. Ebenfalls steht uns Eckhard Nickel nicht mehr als Tech-
nischer Leiter zur Verfügung, dem wir maßgeblich unsere neu-
en Tennisplätze zu verdanken haben. Durch seine Entschlos-

Die D-Jugend des SSV-Kulkwitz e. V.
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senheit mit hohem zeitlichem Aufwand in Form von Anträgen, 
Behördengängen usw. ist dies möglich geworden. Ein großes 
Dankeschön dafür und alle drei scheidenden Vorstandsmitglie-
der bleiben dem Tennisclub Markranstädt auf sportlicher Ebe-
ne erhalten.
Das Amt des 1. Vorsitzenden übernimmt Philipp Gericke und 
der 2. Vorsitzende ist ein langjähriges Mitglied und ehemali-
ger Vorsitzender Mathias Kraus, der durch seine Erfahrung 
eine große Unterstützung für den Tennisclub ist. Das Amt des 
Technischen Leiters hat Sven Agsten inne und des Sportwarts 
Philipp Böttger. Der gesamte Vorstand ist auf unserer Home-

page ersichtlich. Herzlichen Glückwunsch zur Wahl und allen 
„Neuen“ viel Erfolg.
Die Saison wird am 21. April 2018 um 9 Uhr mit dem nun schon 
traditionellen KIDS CUP eröffnet und Anmeldungen bitte unter 
www.tennisclub-markranstädt.de
Abschließend freuen wir uns auf eine spannende Punktspiel-
saison und schöne Vereinsevents auf unserer schönen Anlage 
am Bad und mehr dazu in der nächsten Ausgabe …

Dagmar Schlippe

M I T T E I L U N G E N / I N F O R M AT I O N E N

Die Stadt, die versorgt.

STADTBIBLIOTHEK MARKRANSTÄDT

Frank Richter kommt wieder nach Markranstädt: „Hört end-
lich zu! Weil Demokratie Auseinandersetzung bedeutet“

Wir laden Sie herzlich zur 
Veranstaltung „Hört endlich 
zu! Weil Demokratie Ausein-
andersetzung bedeutet“ mit 
Frank Richter am Mittwoch, 
21. März 2018 um 19 Uhr in 
das Kommunikations- und 
Kreativzentrum (KuK), Park-
straße 9 in Markranstädt ein.
Seit vielen Jahren befasst 
sich Frank Richter, ehemali-
ger Direktor der Landeszen-
trale für politische Bildung 
und seit Anfang letzten Jah-
res in der Geschäftsführung 
der Stiftung Frauenkirche in 
Dresden tätig, mit der politi-
schen Entwicklung in unse-
rem Land.

In der DDR war der Theologe 
Frank Richter einer der maß-

geblichen Akteure der Friedlichen Revolution. Auch im wie-
dervereinigten Deutschland wurde er bekannt als Vermittler 
zwischen verhärteten Fronten. Seit die PEGIDA-Bewegung ab 
2014 Dresden, Sachsen und Deutschland spaltet, setzt er sich 
für Gespräche mit der Führung und den Unterstützern dieser 
Bewegung ein.
In seinem Vortrag versucht er, ausgewählte Phänomene des 
gesellschaftlichen Auseinanderdriftens darzustellen, wichti-
ge Ursachen zu benennen und Lösungsmöglichkeiten zu dis-
kutieren. Dabei bezieht Richter sich auf seine Streitschrift, 
die er für die Leipziger Buchmesse vorbereitet hat. 
Seine politischen Betrachtungen präsentiert er in gewohnt 
ironisch-sarkastischer Form. Wir freuen uns, dass Frank Rich-
ter bereits zum sechsten Mal in Markranstädt zu Gast ist.

Nach dem Vortrag kann in angenehm entspannter Atmosphä-
re nach Herzenslust gestritten und diskutiert werden. Der 
Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Petra Stiehler und Marisa Weigel,
Ihre Bibliothekarinnen

DURCHBLICK –  ALLGEMEINE BERATUNGSSTELLE
MARKRANSTÄDT

Wechsel in der Allgemeinen Beratungsstelle 
„DURCHBLICK“

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

zum 31.03.2018 werde ich meine Tätigkeit in der Stadtver-
waltung Markranstädt beenden und in einen neuen Lebens-
abschnitt – den (Un-)Ruhestand – starten.

Künftig wird Ihnen Frau Gudrun Weber, die bereits eine Zeit-
lang im Mehrgenerationshaus – unter anderem im Bewer-
bercenter – tätig war, als Ansprechpartnerin zur Verfügung 
stehen. In über 30 Jahren sind mir die Markranstädter mit 
ihren kleinen und großen Sorgen so sehr ans Herz gewach-
sen, sodass mir der Abschied nicht leicht fällt. Für das gro-
ße Vertrauen, die Herzlichkeit und die Offenheit, die Sie mir 
in all den Jahren entgegenbrachten, möchte ich mich recht 
herzlich bedanken. Ich wünsche Ihnen vor allem Gesundheit, 
Zuversicht und Gelassenheit in den Stürmen des Alltags!

herzlichst
Gerhild Landeck

(Bildquelle: Sächsische 
Landeszentrale für po-
litische Bildung)

AK TIONSKREIS  „MODERNES MARKRANSTÄDT –
BARRIEREFREI?!

Der Aktionskreis „Modernes Markranstädt – Barrierefrei?!“ 
lädt Sie ein zur nächsten Sitzung am 28.03.2018, 17.30 Uhr in 
den „Offenen Treff“ im Mehrgenerationenhaus, Markranstädt, 
Weißbachweg 1. 

Zum Thema „Nicht barrierefreier Bahnhof in Markranstädt“ 
möchte die Stadt gemeinsam mit dem Aktionskreis am 
28.04.2018 eine öffentliche Aktion machen. 

Wer die Notwendigkeit einer Veränderung auch sieht und sich 
aktiv einbringen möchte - ist herzlich eingeladen. Machen Sie 
mit! Gute Ideen und langer Atem sind gefragt. 

i. A. Lutz Gatter

Wieder und immer noch Aktionen braucht 
der nicht barrierefreie Bahnhof Markranstädt 
zuständig DB Station & Service AG
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NATURFORSCHUNG

Der Zaunkönig

Der letzte im Bunde der gefi e-
derten Winzlinge ist der Zaun-
könig (troglodytes troglody-
tes). Sein Gefi eder ist braun 
gebändert und die Geschlech-
ter unterscheiden sich nicht. 
Nur das Jugendkleid ist etwas 
heller. Charakteristisch ist seine kugelige Gestalt mit runden 
Flügeln und einem aufrecht stehendem, kurzem Schwanz. Mit 
einem Körpergewicht von 8 bis 11 Gramm und einer Körperlän-
ge von etwa 10 Zentimetern zählt er neben den Goldhähnchen 
zu den drittkleinsten, einheimischen Singvögeln. Er ist sehr 
fl ugunlustig und wenn er einmal eine größere Strecke über-
winden muss, dann fl iegt er gradlinig, mit raschen Flügelschlä-
gen knapp, über dem Erdboden dahin. Ansonsten ähnelt er, 
wenn er im dichten Gestrüpp umher huscht, eher einer Maus. 
Als Teilzieher ist er auch im Winter, in Gärten, Parks, Wäldern, 
Bachauen und Schilfgebieten, präsent. Nordöstliche Popula-
tionen dagegen sind Zugvögel, die ihre Brutheimat verlassen. 
So wurde z. B. ein in Litauen beringter Zaunkönig in Leipzig 
gefunden. Ob er allerdings mit eigener Kraft die 800 km weite 
Entfernung zurückgelegt hat oder anderswie, ist fraglich. Mög-
lich wäre auch eine Reise mit einem Transportmittel wie Bahn 
oder LKW. Nicht selten sucht er auch Stallungen, Gewächshäu-

ser, Schuppen oder andere Gebäude auf. Seine Nahrung, die 
aus animalischer Kost (Larven, Spinnen, Blattläuse, Raupen, 
Mücken, Fliegen usw.) besteht, wird mit dem langen Schnabel 
selbst aus kleinsten Ritzen hervor geholt. Sein Gesang besteht 
aus melodischen Trillern und Rollern und ist weithin hörbar. 
Der Stimmfühlungsruf ist ein mehrmals wiederholtes „tek-tek" 
und bei Gefahr ertönt ein schnarrendes „trrrrrrrr". Dieses ver-
räterische Rufen macht auch Feinde auf ihn aufmerksam und 
so werden die kleinen Kobolde oftmals die Beute von Katzen. 
Im Frühjahr wird aus Laub, Bast, Moos und Halmen ein kugeli-
ges Nest errichtet, welches in Stockausschlägen von Bäumen, 
Hecken, Weinspalieren, Spalten, Mauernischen und selbst in 
Rauchschwalbennestern errichtet wird. Seitlich befi ndet sich 
eine 2,5 cm große Einfl ugsöff nung. In das weich ausgepolster-
te Nest werden bis zu acht weiße, mit Flecken behaftete Eier 
abgelegt und etwa 18 Tage vom Weibchen bebrütet. Die Jun-
genaufzucht im Nest dauert zwischen 14 und 18 Tagen. Nicht 
selten kommt es vor, dass die Zaunkönige Wirtsvögel vom Ku-
ckuck werden, was den Verlust der eigenen Brut bedeutet. Die 
Aufzucht dieses „Parasiten“ verlangt von den kleinen Nestbe-
sitzern unheimlich viel Mühe ab. Gefährdet ist diese Vogelart 
nicht, aber bei Eichhörnchen, Marder, Katze, Elster, Eichelhä-
her, Sperber, Eule und Kauz steht dieser Wicht auf dem Speise-
zettel. Auch ungünstige Witterung wie Sturm und anhaltende 
Nässe kann dieser Vogelart bisweilen schaden. 

Dietmar Heyder

A U S  D E N  O R T S C H A F T E N

Die Stadt, die verbindet.

Samstag, 31. März 2018

Festwiese am Transval (beim Fußballplatz)

ab ca. 18:00 Uhr

Auch in diesem Jahr laden der  
Göhrenzer Heimatverein & der Ortschaftsrat Göhrenz 

wieder am Ostersamstag ein zum

Liebe Eltern, denkt bitte an Stöcke für das Knüppelbrot! 
Für unsere Sicherheit sorgt die OFw Gärnitz.

Hinweis: Eltern sind für ihre Kinder vollumfänglich haftbar. 
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden, 
die durch das Osterfeuer entstehen.

Osterfeuer
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

ORTSCHAF T  GÖHRENZORTSCHAF T  FRANKENHEIM

Aufruf zum Frühjahrsputz in der Ortschaft Frankenheim 

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Frankenheim, 

unsere drei Orte sollen sauber in den Frühling starten. Dafür brau-
chen wir auch Ihre Mithilfe. Der Ortschaftsrat Frankenheim ruft 
deshalb alle Einwohner von Frankenheim, Lindennaundorf und 
Priesteblich auf, sich am großen Frühjahrsputz am 24.03.2018 
ab 9.30 Uhr rege zu beteiligen. An vielen Stellen unserer Orte, 
an Wegrändern, an Gräben und in Gebüschen liegen unliebsame 
Hinterlassenschaften, teils von Mitmenschen unbedacht fallen ge-
lassen, teils auch zum Schaden der Allgemeinheit absichtlich in 
die Landschaft geworfen, aber auch durch die starken Herbst- und 
Winterstürme aus umgeworfenen Sammeltonnen breit verteilt. 
Lassen Sie uns in Gemeinschaft unsere Orte noch schöner machen. 
Der Treff  zur Sammelaktion ist an der Festwiese Lindennaundorf. 
Wir bitten Sie, Handschuhe, festes Schuhwerk, der Witterung an-
gepasste Bekleidung und wenn vorhanden, geeignete Geräte zum 
Aufsammeln von Müll mitzubringen. Müllsäcke werden vor Ort ge-
stellt und wenn diese dann gefüllt und schwer sind, auch mit dem 
Anhänger vom Wegesrand abgeholt. Alle Hauseigentümer möchten 
wir zudem auff ordern, im unmittelbaren Wohnumfeld Abfälle und 
das Streugut des Winters zu beseitigen. Um 10 Uhr des gleichen 
Tages wird zudem die diesjährige Jahrgangsbaumpfl anzung an der 
Priesteblicher Straße stattfi nden, zu der Sie herzlich willkommen 
und aufgefordert sind, unsere jüngsten Mitbürger zu begrüßen. 
Zum Abschluss werden alle Helfer auf eine heiße Bockwurst und 
ein Getränk auf die Festwiese eingeladen. Wir hoff en auf Ihre rege 
Unterstützung beim Frühjahrsputz 2018. Es grüßt Sie herzlich 

Jens Schwertfeger, Ortsvorsteher
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ORTSCHAF T  KULKW ITZ

Liebe Seniorinnen und Senioren aus Kulkwitz, Gärnitz und 
Seebenisch,

auch in diesem Jahr wollen wir wieder auf Tour gehen und einen 
tollen Tagesausflug machen.
Der Ortschaftsrat Kulkwitz möchte Sie herzlich dazu einladen, ei-
nen schönen, unbeschwerten Tag zu verbringen.
Die Fahrt führt uns am Mittwoch, den 23. Mai 2018 in den wun-
derschönen Harz mit seinen dunklen Wäldern und tiefen Tälern. 
Pünktlich um 08 Uhr geht es an dem Haltepunkt „Am alten Bahn-
hof“/Ecke „Albersdorfer Weg“ los. Weitere Haltepunkte werden die 
Bushaltestelle in Gärnitz, in Kulkwitz, Straße der Einheit und die 
Bushaltestelle an der „Schachtecke“ sein. Bitte bei der Anmeldung 
den Haltepunkt angeben.
Wenn alle Passagiere an Bord sind, geht es los in Richtung Wer-
nigerode. Dort gegen 10 Uhr angekommen, werden wir in die 
Wernigeröder Bimmelbahn umsteigen und zu einer ¾ stündigen 
Stadtrundfahrt starten. Gegen 12 Uhr gibt es Mittagessen im „Kar-
toffelhaus“ in Wernigerode.
Es stehen drei Essen zur Auswahl, welche während der Busfahrt 
ausgesucht werden können. Um ca. 13.15 Uhr fahren wir mit unse-

rem Bus weiter zur Rappbodetalsperre. Dort angekommen, können 
wir uns ein wenig die Beine vertreten und wer möchte, kann sich 
der Herausforderung der neuen Hängebrücke über die Talsperre 
stellen. Der Preis zum Überqueren der Hängebrücke ist nicht im 
Reisepreis inbegriffen und kann von jedem Interessenten vor Ort 
beglichen werden. Danach fahren wir weiter nach Güntersberge 
und besuchen das Mausefallen- und Kuriositätenmuseum. Ich bin 
mir sicher, dass wir viel Lustiges und Interessantes über Mause-
fallen und andere Kuriositäten erfahren werden. Im Anschluss 
können wir bei Kaffee und Torte ein kleines Schwätzchen halten, 
bevor wir dann die Heimreise antreten und gegen 19 Uhr wieder in 
Kulkwitz ankommen.
Der Preis für unsere Tagestour beträgt 33,00 Euro. Traditionell 
wird der Fahrpreis von unseren zwei Seniorenbeauftragten Herrn 
Dieter Trotz und Frau Marion Steinbock bis zum 06. Mai 2018 ein-
gesammelt.
Also, liebe Seniorinnen und Senioren, alle die Lust haben den 
schönen Harz zu besuchen, sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie, bleiben Sie gesund und seien Sie herzlichst 
gegrüßt.

Carmen Osang,
im Namen des Ortschaftsrates

V E R A N S TA LT U N G S K A L E N D E R  M Ä R Z  /  A P R I L

Die Stadt mit gutem Ton.

MÄRZ

Das Heimatmuseum öffnet seine Tür!
Heimatmuseum, Hordisstraße 1 in Markranstädt 
03.03. | 09.30 – 11.30 Uhr | Heimatmuseum Markranstädt

Das Heimatmuseum öffnet seine Tür!
Heimatmuseum, Hordisstraße 1 in Markranstädt 
17.03. | 09.30 – 11.30 Uhr | Heimatmuseum Markranstädt

Ostermarkt in den Marktarkaden
Marktarkaden in Markranstädt
18.03. | ganztägig | Einzelhändler & Gewerbetreibende

„Hört endlich zu! Weil Demokratie Auseinandersetzung 
bedeutet“
Kommunikations- und Kreativzentrum – Schulhauskomplex, 
Parkstraße 9 in Markranstädt
21.03. | 19 Uhr | Stadtbibliothek Markranstädt

Jahrgangspflanzung Geburtenjahrgang 2017
Stadtgebiet von Markranstädt
24.03. | 10 Uhr | Stadt Markranstädt

Frauen Handball 3. Liga Ost | SC Markranstädt vs. SV Germa-
nia Fritzlar 1976
Sportcenter, Leipziger Str. 47 in Markranstädt
24.03. | 19 Uhr | SC Markranstädt e. V.

U 18 Länderspiel – Deutschland vs. Frankreich
Stadion am Bad, Am Stadtbad in Markranstädt
26.03. | 14 Uhr | Deutscher Fußballbund DFB

Aktionskreis „modernes Markranstädt – barrierefrei?!“
Mehrgenerationenhaus Markranstädt, Weißbachweg 1 in   
Markranstädt
28.03. | 17.30 – 19.30 Uhr | Mehrgenerationenhaus Markran-
städt

Osterfeuer mit diversen Fußballspielen
Sportplatz Räpitz, Schkeitbarer Straße in Räpitz 
29.03. | 17 Uhr | SG Räpitz 1948 e. V.

Osterfeuer in Göhrenz
Festwiese/Transval in Göhrenz
31.03. | 18 Uhr | Heimatverein und Ortschaftsrat Göhrenz

Osterfeuer in Frankenheim/Lindennaundorf 
Festwiese Lindennaundorf, Priesteblicher Straße in 
Lindennaundorf
31.03. | 18 Uhr | Freiwillige Feuerwehr Lindennaundorf

APRIL

Osterfeuer in Markranstädt
Feuerwehrgerätehaus Markranstädt, Promenadenring in 
Markranstädt
01.04. | 15 Uhr | Freiwillige Feuerwehr Markranstädt

21. Osterfeuer in Quesitz
Weg hinter dem Park in Quesitz 
01.04. | 18 Uhr | Quesitzer Traditionsverein 2000 e. V.

Gauditurnier
Keglerheim Markranstädt, Weststraße 24 in Markranstädt
07.04. | ganztägig | Sportkegler Markranstädt 1990 e. V.

Das Heimatmuseum öffnet seine Tür!
Heimatmuseum, Hordisstraße 1 in Markranstädt
07.04. | 09.30 – 11.30 Uhr | Heimatmuseum Markranstädt

Feuerwehrball der Stadt Markranstädt
Stadthalle, Leipziger Str. 4 in Markranstädt
07.04. | 18 Uhr | Stadt Markranstädt
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Angebote des Jugendbegegnungszentrum (JBZ) Markran-
städt und Jugendclub (JC) Großlehna

Angebote: Offener Treff sowie wechselnden Workshops, Krea-
tiv- und Spielangeboten z. B. Gitarre und Theater
Das komplette Monatsprogramm: www.cjd-sachsen.de.

Öffnungszeiten Jugendbegegnungszentrum (JBZ) 
Markranstädt, Am Stadtbad 31
Mo, Di, Do & Fr | 13 – 19 Uhr

Öffnungszeiten Jugendclub (JC) 
Großlehna, Merseburger Straße 4
Mo, Mi & Fr | 14 – 20 Uhr

Kontaktdaten
Telefon  | 034205/411394
E-Mail  | jc.markranstaedt@cjd-sachsen.de

Rosenmontag im MGH

Die Markranstädter sind verrückt nach Karneval. Das zeigt sich 
nicht nur bei den vielen Faschingsveranstaltungen in Markranstädt 
und den Ortschaften, sondern an Rosenmontag auch im Mehrge-
nerationenhaus Markranstädt. Rund 30 Senioren folgten der Ein-
ladung und erlebten einen ausgelassenen Karnevalsnachmittag. 
Natürlich verzauberten die Kleinen der Kita Weißbachzwerge mit 
einem reizenden Programmpunkt. Mitgesungen und geschunkelt 
wurde bei den Goldgählschen, welche mit „Das Leben tanzt sir-
taki“ einen Ausflug nach Griechenland mit passendem Kostüm 
wagten. Der Song entwickelte sich in dieser Session zum wahren 
Hit der Goldgählschen. Hofmarschall Thomas Koch unterhielt die 
rund 30 Gäste mit einer amüsanten Büttenrede zum Fitness- und 
Abnehmwahnsinn. Selbst das diesjährige Prinzenpaar Eugen I und 
Brit I waren zu Gast. Es war gleichzeitig ihr letzter offizieller Auf-
tritt als Prinzenpaar. Verwöhnt wurden die Damen und Herren mit 
vielerlei Leckereien, die wieder unter Regie unserer Steffi Wridt 
entstanden sind.
Das Team des MGH bedankt sich vielmals beim Markranstäder 
Carneval Clubs für die abwechslungsreiche Ausgestaltung beim 
Programm der diesjährigen Karnevalsveranstaltung im MGH.

Michael Unverricht

Büro-Sprechzeiten: Mo – Fr 9 – 18 Uhr 

MEHRGENERATIONENHAUS MARKRANSTÄDT

Wir leben
Zukunft vor

Weißbachweg 1, 04420 Markranstädt
Telefon: 034205 449941 | Fax: 449951
E-Mail: mgh@vhsleipzigerland.de  
Internet: www.vhsleipzigerland.de

Regelmäßige und offene Angebote 
MGH Markranstädt

Mo – Fr 
Offener Treff 09 - 18 Uhr
Internetcafé innerhalb der Öffnungszeiten  nach Absprache
montags 
Kaffeeklatsch  14 - 17.30 Uhr
Montagsvorträge (1x im Monat) 16 - 17.30 Uhr
dienstags 
„Durchblick“: Beratung in persönlichen  08 - 12 Uhr/
Not- und Problemlagen 14 - 18 Uhr
Koordinierungsstelle für Integration  14 - 16 Uhr
Beratung im MGH (14-tägig) 
Stammtisch: Englisch für Fortgeschrittene 
(außer in den Schulferien) 18.30 - 20 Uhr
mittwochs
Spiele-Nachmittag mit dem Rommé-Club  14 - 17 Uhr
Bewegung und Entspannung für Jung 
und Alt 16.30 - 17.30 Uhr
donnerstags 
„Durchblick“: Beratung in persönlichen 
Not- und Problemlagen  08 - 12 Uhr
freitags 
Familienfrühstück Schnatterinchen: 
offener Spiel- und Frühstückstreff für 
Eltern mit Babys und Kleinkindern  09.30 - 12 Uhr
Beratung für Groß und klein (mit 
Carina Haindl-Strnad) einmal im Monat 10.30 - 11.30 Uhr
Mach mal Pause“ – Gespräche für das 
Wohlbefinden  14 - 17 Uhr

Neue Veranstaltungsreihen: 

Zeit für Dich – Auszeit vom Alltag
Workshop- Reihe Mit Birgit Natke
Überforderung und Burn Out sind heutzutage immer häufiger 
auftretende Auswirkungen der zunehmenden täglichen Aufga-
benfülle. Keine Zeit mehr für die eigene Regeneration zu haben 
und das ständige Gefühl, „es nicht mehr zu schaffen“ werden 
nicht selten zu einem Teufelskreis. Die Workshop-Reihe will für 
eine kurze Zeit den Alltag ausblenden und den Besuchern Mög-
lichkeiten anbieten, sich Freiraum zu schaffen, Atem zu holen 
und dieses Gefühl, verbunden mit hilfreichen Vorschlägen, mit-
zunehmen in den Alltag. 
Di, 20.03.; 03.04.2018 | 18 – 19.30 Uhr

 
Computerclub | Do, 22.03.18; 12.04.18 | 15 – 17 Uhr | Offener 
Treff | jeden 2. Und 4. Donnerstag im Monat
Rentenberatung | Mo, 26.03.18; 09.04.18 | 12.30 – 19 Uhr | 
Raum 1 od. 2 | jeden 2. und 4. Montag im Monat | (Termine bitte 
vorab mit Herrn Nüßlein unter: 0341 3586624 vereinbaren)
Koordinierungsstelle für Intergration - Beratung im MGH | Di, 
27.03.18 | 15 - 17 Uhr | Raum 1 od. 2 
Montagsvorträge – Reisevortrag: „Sizilien“ | Mo, 19.03.18 | 
16 – 17.30 Uhr | Offener Treff
Aktionskreis "Modernes Markranstädt - barrierefrei?!" | Mi, 
28.03.18 | 17.30 – 19.30 Uhr | Offener Treff | jeden letzten Mitt-
woch im Monat
Gedächtnistraining | Do, 05.04.18 | 14 – 15.30 Uhr | Offener 
Treff | jeden ersten Do im Monat
Beratung für Groß und Klein (mit Carina Haindl-Strnad) | Fr, 
06.04.18 | 10.30 – 11.30 Uhr | Offener Treff
Begegnungscafé | dienstags | 16 – 17 Uhr | 
Offener Treff

Auftritt der Goldgählschen zur Faschingsveranstaltung 
im MGH
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Einmal im Monat, Termine auf Nachfrage!

An Karfreitag zum Schnatterinchenfrühstück
Wer entspannt in die Osterfeiertage starten möchte, der ist an 
Karfreitag, dem 30. März 2018 ab 09.30 Uhr, herzlich im Mehr-
generationenhaus Markranstädt willkommen. Zum Schnatterin-
chenfrühstück haben Groß und Klein die Gelegenheit, sich über 

verschiedene österliche Traditionen auszutauschen. Dabei er-
wartet die Gäste ein frisch zubereitetes Frühstück von herzhaft 
über süß bis hin zu frischem Obst und Gemüse. Natürlich dürfen 
so kurz vor dem Osterwochenende gekochte Eier nicht fehlen. 
Für das Frühstück wird ein Unkostenbeitrag von 4,00 Euro für 
Erwachsene und Kinder ab dem Schulalter 2,00 Euro erhoben. 
Kinder bis zum Schulalter essen kostenfrei mit.

T E R M I N E  /  V E R A N S T A LT U N G E N

Die Stadt mit gutem Ton.

Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1
Telefon: 034205 449941
Telefax: 034205 449951
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de
Internet: www.vhsleipzigerland.de

 

Volkshochschule Leipziger Land 
Geschäftsstelle Markranstädt / Mehrgenerationenhaus 
04420 Markranstädt, Weißbachweg 1 
Telefon: 034205 449941 
Telefax: 034205 449951 
E-Mail: info@vhsleipzigerland.de 
 
Verwaltung der Geschäftsstelle: Kathleen Horn Sprechzeiten: Mo, Di 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr 
         Mi 9:30 - 12:30 Uhr und 13:00 - 18:30 Uhr 
         Do 9:30 - 12:30 Uhr 

Das neue Programmheft "Frühjahr 2015" ist da! Sie erhalten es kostenlos u.a. hier: Mehrgenerationenhaus, Rathaus, 
Stadtbibliothek, Leipziger Volksbank, Sparkasse, Schule Parkstraße. 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit, sich über unsere Internetseite www.vhsleipzigerland.de tagesaktuell zu informieren 
und bequem anzumelden. 

Kursauswahl Markranstädt 

Kurstitel Tag Beginn Zeit UE* Gebühr Kurs-Nr. 

Gesellschaft 
 Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht Di 10.03.15 18:30 -20:45 3 6,90 EUR HK10501 
Kultur - Gestalten 
 Fotografie-Grundkurs Mo 23.03.15 18:00 -20:15 21 65,10 EUR HK21109 
 Gitarre für Anfänger  Do 05.03.15 20:00 -21:00 20 125,00 EUR HK20831 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 18:00 -19:00 20 125,00 EUR HK20824 
 Gitarre für Fortsetzer  Do 05.03.15 19:00 -20:00 20 125,00 EUR HK20830 
 Linedance - Beginner  Do 05.03.15 17:00 -18:30 20 62,00 EUR HK20920 
 Linedance - Fortsetzer 1 Do 05.03.15 20:00 -21:30 20 62,00 EUR HK20922 
 Linedance - Fortsetzer 2 Do 05.03.15 18:30 -20:00 20 62,00 EUR HK20921 
 Malerei und Grafik Mi 01.04.15 18:30 -20:45 36 93,00 EUR HK20556 
 Strick- und Häkelclub  Do 26.03.15 18:00 -19:30 12 43,20 EUR HK21307 
Gesundheit 
 Allgemeine Ausgleichsgymnastik Mi 11.03.15 17:45 -19:15 20 62,00 EUR HK30292 
 Aroha Mo 02.03.15 17:15 -18:15 16 73,60 EUR HK30281 
 Autogenes Training Di 03.03.15 19:45 -21:15 16 81,60 EUR HK30173 
 Qi Gong  Mo 02.03.15 18:30 -20:00 20 72,00 EUR HK30109 
 Zumba - Fitness Mo 23.02.15 20:15 -21:15 24 86,40 EUR HK30279 
 Zumba - Fitness Fr 27.02.15 18:30 -19:30 20 90,00 EUR HK30290 
 Zumba - Fitness Mo 02.03.15 12:00 -13:00 20 90,00 EUR HK30280 
 Ernährung in der Schwangerschaft  Fr 27.03.15 17:30 -19:00 3 10,80 EUR HK30776 
Sprachen 
 Englisch für Anfänger - Grundkurs I Mo 16.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40675 
 Englisch Grundkurs II Mo 30.03.15 19:45 -21:15 30 93,00 EUR HK40683 
 Englisch für Wiedereinsteiger Mo 23.03.15 18:00 -19:30 30 93,00 EUR HK40601 
 Englisch Wiederauffrischung Aufbau XIV Di 24.02.15 18:45 -20:15 30 93,00 EUR HK40656 
 Easy English - Fortsetzung 3 Di 10.03.15 17:00 -18:30 30 93,00 EUR HK40627 
 Englisch für Senioren - Anfänger Do 26.03.15 14:00 -15:30 20 62,00 EUR HK40661 
 Englisch für Senioren - Fortsetzung 4 Do 19.03.15 16:00 -17:30 20 62,00 EUR HK40657 
 Englisch für Senioren XXV Di 31.03.15 15:30 -17:00 26 80,60 EUR HK40641 
 Sprachencafé - let`s talk in English! part 5 Mi 25.02.15 16:00 -17:00 24 49,60 EUR HK40677 
 Französisch für Anfänger - Grundkurs I Do 26.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40822 
 Französisch für die Reise Do 26.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK40807 
 Italienisch für Anfänger (Grundkurs I)  Fr 27.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK40919 
 Italienisch für Reisende Fr 27.03.15 19:45 -21:15 36 183,60 EUR HK40922 
 Spanisch für Anfänger - Grundkurs I Di 17.03.15 18:15 -19:45 30 153,00 EUR HK42219 
 Spanisch für die Reise Di 17.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK42208 
 Russisch Wiederauffrischung Mi 25.03.15 19:45 -21:15 30 153,00 EUR HK41907 
 Russisch für die Reise Mi 25.03.15 18:00 -19:30 30 153,00 EUR HK41903 
Beruf - Computer 
 Fit mit dem eigenen Laptop Di 17.03.15 19:00 -21:15 24 86,40 EUR HK50106 
 Fit mit dem eigenen Laptop für aktive Senioren Di 17.03.15 15:00 -16:30 24 86,40 EUR HK50107 

Ansprechpartner: Kathleen Horn
Büro – Sprechzeiten: 
Montag 9 – 12.30 Uhr
Dienstag 9 – 12.30 Uhr und 13 – 16 Uhr
Mittwoch & Donnerstag  11 – 12.30 Uhr und 13 – 18 Uhr

VOLKSHOCHSCHULE LEIPZIGER LAND

Kursangebote Frühjahr/Sommer 2018 – jetzt schnell anmel-
den!
Das neue Programmheft erhalten Sie kostenlos in der VHS Ge-
schäftsstelle, Bibliotheken, Sparkassen, Filialen der Leipziger 

Volksbank, Buchhandlung, in diversen Apotheken und Arztpra-
xen. Das tagesaktuelle Kursprogramm und die Möglichkeit sich 
bequem anzumelden finden Sie auf www.vhsleipzigerland.de. 

Kurstitel Tag Beginn  Zeit  UE  UE* Gebühr  Kurs - Nr.
Kultur – Gestalten
Malerei und Grafik Mo 30.04.18 18.45 - 21  18 99,00 EUR KK20569
Gitarre für Fortsetzer  Do 31.05.18 20 - 21  20 154,00 EUR KK20850
Orientalischer Tanz – Kleingruppe Fr 27.04.18 17.30 - 18.30 16 81,60 EUR KK20964
Gesundheit
Yoga am Vormittag Do 26.04.18 10 - 11.30 24 96,00 EUR KK30114
Yoga Anfänger Di 05.06.18 18.15 - 19.45 24 96,00 EUR KK30190
Yoga – Fortgeschrittene Di 05.06.18 20 - 21:30 24 96,00 EUR KK30191
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kinder  Do 12.04.18 15.30 - 16.15 12 48,00 EUR KK30238
Gewaltprävention und Selbstbehauptung für Kids  Do 12.04.18 14.30 - 15.15 12 48,00 EUR KK30239
Zumba – Fitness Mo 30.04.18 20.15 - 21.15 16 72,00 EUR KK30284
Fit für den Alltag Mi 16.05.18 17.45 - 19.15 24 81,60 EUR KK30299
Sprachen
Englisch Grundkurs 1 Anfänger Do 26.04.18 18.30 - 20  30 109,50 EUR KK40600
Beruf & IT
Lernen Sie Ihr iPad kennen – Grundkurs Mi 11.04.18 08.30 - 11.30 8 44,00 EUR KK50108

*UE = Unterrichtseinheiten, entspricht einer Unterrichtsstunde von 45 Minuten

SENIORENRAT

Veranstaltungen 

Montag
Seniorentreffen zum gemeinsamen Spor |
14 – 15 Uhr
Stadthalle (kleiner Saal), Leipziger Straße 4 in Markranstädt

Dienstag
Kegeln für Senioren jeden 1. Dienstag im Monat | 
13 - 15 Uhr
Gasthof „Grüne Eiche“ Gärnitz, Platz des Friedens 6 in Gärnitz

S E N I O R E N

Die Stadt, die verbindet.

Donnerstag
Handarbeit für Senioren jeden 2. Donnerstag im Monat |
14 - 16 Uhr 
Seniorenzentrum „Im Park“, Braustraße 19 in Markranstädt

Veranstaltungen

Bowling
Bowlingtreff Markranstädt, Leipziger Straße 67
in Markranstädt
19.03. | 11 – 13 Uhr | Seniorenrat der Stadt Markranstädt
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich gratuliere Ihnen herzlich 
zu Ihrem Geburtstag und wünsche Ihnen alles Gute, vor allem 
Gesundheit und viel Glück im neuen Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister Jens Spiske
im Namen des Stadtrates, der Ortschaftsräte
des Seniorenrates und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung

MÄRZ

18. März
Carla Zehmisch Frankenheim 80. Geburtstag
Bernd Koch Markranstädt 75. Geburtstag
Sigrid Piechotta Markranstädt 70. Geburtstag
19. März
Ruth Boer Markranstädt 85. Geburtstag
Dieter Daniel Markranstädt 75. Geburtstag
Dr. Joachim Lippert Markranstädt 75. Geburtstag
21. März
Elfriede Römer Priesteblich 90. Geburtstag
Edelgard Holzschuh Markranstädt 80. Geburtstag
22. März
Elfriede Gradt Markranstädt 90. Geburtstag
23. März
Dieter Bachmann Markranstädt 70. Geburtstag
24. März
Walter Göbeler Markranstädt 80. Geburtstag
25. März
Brigitte Suckert Markranstädt 75. Geburtstag
26. März
Ingrid Wiegert Frankenheim 75. Geburtstag
27. März
Kurt Beyer Seebenisch 85. Geburtstag
Veronika Kahle Markranstädt 70. Geburtstag
Steffi   Schönbrod Markranstädt 70. Geburtstag
28. März
Ute Müller Markranstädt 70. Geburtstag
29. März
Edith Schodlock Markranstädt 90. Geburtstag
Helmut Heidenreich Markranstädt 80. Geburtstag

30. März
Rosa Leskowitz Lindennaundorf 80. Geburtstag

APRIL

02. April
Gert Makuch Seebenisch 75. Geburtstag
03. April
Ralf Hohmann Döhlen 70. Geburtstag
06. April
Werner Engert Lindennaundorf 80. Geburtstag
07. April
Marianne Johne Markranstädt 70. Geburtstag
08. April
Adolf Beran Markranstädt 75. Geburtstag
09. April
Reinhold Mack Markranstädt 85. Geburtstag
Wolfgang Feldmann Kulkwitz 75. Geburtstag
Annelies Scheloske Seebenisch 75. Geburtstag
10. April
Hannelore Parnitzke Markranstädt 85. Geburtstag
12. April
Erhard Weber Markranstädt 90. Geburtstag
Peter Stumpe Markranstädt 75. Geburtstag
Jochen Zschachlitz Seebenisch 75. Geburtstag
13. April
Gisela Berner Quesitz 70. Geburtstag

Seniorenzentren gratulieren

Herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen sowie Zufriedenheit 
wünschen die Einrichtungsleitung, die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie alle Bewohnerinnen und Bewohner 

im AWO Seniorenzentrum „Im Park“ 
18.03. Frau Ursel Langer zum 93. Geburtstag
21.03. Herr Manfred Krischok zum 83. Geburtstag
02.04. Herr Hans-Joachim Ronge zum 84. Geburtstag
03.04. Frau Isolde Schmidt zum 75. Geburtstag
06.04. Frau Barbara Greiff  zum 74. Geburtstag
06.04. Frau Erika Hoff mann zum 89. Geburtstag
08.04. Frau Annita Sittner zum 89. Geburtstag
13.04. Frau Katharina Fiedler zum 91. Geburtstag

im AWO Seniorenzentrum „Am See“ 
18.03. Frau Anita Eilenberg zum 85. Geburtstag
13.04. Frau Renate Schleicher zum 74. Geburtstag(Foto: digi_dresden)
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K I R C H L I C H E  N A C H R I C H T E N

Die Stadt, die verbindet.

EV.  –  LUTH.  KIRCHGEMEINDE MARKRANSTÄDTER LAND

Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Schulstraße 9, 04420 Markranstädt
Tel. Pfarramt: 034205 83244; Fax: 034205 88312
Tel. Friedhofsverwaltung: 034205 88255; Fax: 034205 88312
E-Mail: kg.markranstaedter_land@evlks.de
Homepage: www.kirche-markranstaedt.de
Öffnungszeiten: Di. 9 - 12 Uhr / Do. 13 - 19 Uhr
Terminvereinbarung mit Pfr. Zemmrich
034205 88388 bzw. 034205 83244
Öffnungszeiten St. Martin Lädchen (Markt 11, Eingang Zwenkauer Stra-
ße - Tordurchfahrt): dienstags: 9 - 12 Uhr; donnerstags: 14 - 18 Uhr; Tel.: 
0162 793 8733 E-Mail: info@sankt-martin-lädchen.de
Sprechzeiten Friedhofsmeister auf den Friedhöfen: 
Markranstädt: montags 13 - 16 Uhr, Miltitz (Waldfriedhof): montags 
13 - 16 Uhr außerhalb der Sprechzeiten bzw. Terminvereinbarungen 
für Friedhöfe Kulkwitz, Quesitz und Kirchhöfe Lausen und Miltitz über 
Friedhofsverwaltung.
Förderverein zum Erhalt der St. Laurentiuskirche Tel./Fax: 
034205 87293

Veranstaltungen finden im „Weißbach-Haus“, Schulstraße 7 statt.
Kinderkreis: Samstag, 24.03. +07.04. um 10 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 23.03. um 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: Freitag, 23.03. um 19.30 Uhr
Christenlehre: mittwochs: 16 Uhr 2. Klasse und 17 Uhr 4. Klasse, don-
nerstags: 15 Uhr, 3. Klasse und 17 Uhr 1. Klasse
Konfirmandenunterricht: dienstags, 8. Klasse: 15.30 - 16.30 Uhr; 7. 
Klasse: 16.45 - 17.45 Uhr
Konfirmandenabschlussgespräch: 23. März 19.30 Uhr
Konfirmandenfahrt: 19. – 22.04.2018
Gesprächskreis für „Alle mittendrin“: 9. April 19.30 Uhr: „Neuartiges 
und Interessantes aus verschiedenen Wissensgebieten – aufbereitet für 
jedermann (Dr. Achim Hiller)
Offener Hauskreis: Freitag, 13.04. um 20 Uhr
Seniorenkreis Markranstädt: Mittwoch, 11.04. um 14.45 Uhr
Seniorentanz: donnerstags, 10.30 Uhr
Ü-60 Frühstück: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat ab 9 Uhr
Seniorenzentrum „Im Park" – Markranstädt: Gottesdienst am 22.03. 
um 9.45 Uhr
Kurs: „Musik-Kultur-Geschichte" Dienstag, 27.03. um 18 Uhr
Singekreis mit Frau Haupt: Mittwoch, 21.03. um 14.30 Uhr
Ü1-Mitbringabendbrot: Mittwoch, 11. April um 18 Uhr

Wöchentliche Angebote:
Posaunenchor dienstags 19.30 Uhr
Posaunenchor für Anfänger donnerstags 17 Uhr in Miltitz
Kantorei donnerstags 19.15 Uhr

Gottesdienste: 
- Markranstädt mit Kindergottesdienst:
18. März 10.30 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst /
  Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug
25. März 10.30 Uhr S*/ Superintendent Henker
29. März 19.30 Uhr S* mit Erstabendmahl der Konfirmanden/
   Pfr. Zemmrich 
30. März 10.30 Uhr Passionsandacht mit anschl. Abendmahl in
  der FH-Kapelle Markranstädt /
  Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug
1. April 10.30 Uhr F* mit Agapemahl / Pfr. Zemmrich, 
  Vikar Scheunpflug
8. April 10.30 Uhr S* / Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug

- Miltitz:
25. März 10.30 Uhr Posaunengottesdienst
29. März 9 Uhr Agapemahl im Gemeindehaus / Lektorin
  Hohnstädter
30. März 9 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl / 
  Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug
2. April 10.30 Uhr S* / Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug
15. April 10.30 Uhr T* / Pfr. Zemmrich  
- Quesitz:    
30. März 14.30 Uhr  Passionsandacht mit Abendmahl / 
  Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug
15. April 10.30 Uhr P* / Vikar Scheunpflug
- Lausen:    
30. März 14.30 Uhr S* / Pfr. i. R. Meckert
1. April 9 Uhr P* / Lektor Lange
8. April 9 Uhr S* / Pfr. Zemmrich, Vikar Scheunpflug
P = Predigt- / S = Sakraments- / F= Familiengottesdienst / T = Taufgedächtnis 
 

Besondere Veranstaltungen:

Kunst-Volle-Augen-Blicke 2018: Ausstellung Malerei von Jörn Schen-
ker vom 13.04. – 06.06.2018; Vernissage: 13. April um 19 Uhr
Markranstädter Musiksommer: Samstag, 14. April 18 Uhr Eröffnungs-
konzert „Oratorium Die Jahreszeiten“ von Joseph Hayden

Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, da-
mit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben. Joh.3,16

Wir laden Sie herzlich mit der Losung am Karfreitag 30. März 2018 
um 10.30 Uhr zur Passionsandacht mit Abendmahl in unsere Markran-
städter Friedhofskapelle ein. Die Andacht wird musikalisch begleitet 
von Anna Weigert (1. Violine), Rinna Vollmer (2. Violine), Julia Ifland 
(Sopran), Claudia Lehmann-Uthe (Alt) und unserem Kantor Frank Leh-
mann an der Orgel.

Der besondere Ort der Passionsandacht am diesjährigen Karfreitag 
hat folgenden Grund: Das Holzkreuz das ab jetzt in unserer Markran-
städter Friedhofskapelle hängt wird diese mit weiterer christlicher 
Symbolik vervollständigen. Das Holzkreuz stammt aus der evangeli-
schen Heilandkirche zu Bonn-Mehlem, zu dem auch der unserer Kirch-
gemeinde gestiftete Christusweg gehörte. Gestaltet wurde dieses 
Holzkreuz ebenfalls vom Künstler Heinrich-Gerhard Bücker im Jahre 
1984 aus einer 4500 Jahre alten Mooreiche. (Es gab sie schon, als 
Abraham und Jesus über die Erde wandelten.) Umkleidet ist das Kreuz 
an den Seiten von einem warmen Metall, das Strahlen aussendet. 
Das Kreuz fand über Umwege den Weg in unsere Friedhofskapelle. Die 
Heilandskirchgemeinde zu Bonn-Mehlem hatte wegen der Neugestal-
tung Ihrer Kirche verschiedenes Inventar und Kunstgut an mehrere 
Kirchgemeinde vergeben, unter anderem den Christusweg an unsere 
und das Kreuz mit Korpus an die Domgemeinde nach Bremen. Da die 
Bremer nur den Korpus bei sich auf ein neues Plexiglaskreuz gebracht 
haben, war das schöne Holzkreuz ohne direkte Verwendung übrig. Am 
27.09.2017 haben wir, Pfarrer Michael Zemmrich und Torsten Ifland, 
uns auf den Weg nach Bremen gemacht um das Kreuz für unsere Ka-
pelle abzuholen. Pastorin Ingrid Witte und Fritz A. Grobien aus dem 
Bauherrenkollegium empfingen uns herzlich und waren glücklich, 
dass das Kreuz einen guten neuen Platz bekommt. Nach einem kurzen 
Dombesuch und leckerem Mittagessen mit guten Gesprächen gab es 
einen kleinen Stadtrundgang mit geschichtlichen Erläuterungen. Nach 
diesem interessanten und wissenswerten Eindrücken ging es wieder 
zurück nach Markranstädt.

 Nichtamtlicher Teil
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Nach kleinerer Überarbeitung sehen wir zur Passionsandacht am 30. 
März 2018 das Holzkreuz nun an seinem neuen Bestimmungsort.

Torsten Ifland / Tobias Merz

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAF T  MARKRANSTÄDT

Eisenbahnstr. 23

Gemeinschaftsstunde – miteinander Gottes Wort hören
Sonntags, 15 Uhr am 18.03.; 25.03.
Sonntags, 19 Uhr am 08.04.; 15.04.; 22.04.

Lieder – Bibel – Streuselkuchen
Gottes Wort hören und miteinander Singen und Kaffeetrinken
am Sonntag, 01.04. - 15 Uhr

Bibelstunde – zum Gespräch über Bibel, Glauben und Alltag
Mittwochs, 19 Uhr (ungerade Kalenderwoche)
28.03.; 11.04.; 25.04.

Büchertisch - Christliche Literatur, Karten, Bildbände, Losungen 
und Kalender
Verkauf vor und nach unseren Veranstaltungen oder nach Absprache 
mit Ruth Neubert. (Telefon: 034205 84670)
Bitte wenden Sie sich unter dieser Telefonnummer auch an uns, wenn 
Sie abgeholt werden möchten, um unsere Veranstaltungen zu besu-
chen.
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE GEMEINDE MARKRANSTÄDT

Zwenkauer Straße 15, 1. Etage links

Gottesdienste: sonntags 10 Uhr
 mittwochs 19.30 Uhr
Sie sind herzlich willkommen!

Chorprobe: Nach Absprache: Montag 19.30 Uhr bzw. Sonntag 11.15 
Uhr

Besondere Gottesdienste / Veranstaltungen im März / April 2018
Sonntag, 25.03.2018  10 Uhr Gottesdienst zum Palmsonntag
Mittwoch, 28.03.2018 kein Gottesdienst
Freitag, 30.03.2018 10 Uhr Karfreitags-Gottesdienst mit Bezirk-
sevangelist Fründ
Ostersonntag, 01.04.2018 hier kein Gottesdienst; die Gemeinde 
ist
11 Uhr (!) zum Übertragungs-Gottesdienst mit Stammapostel Schnei-
der nach Leipzig-Plagwitz (Karl-Heine-Straße 6)eingeladen
Ostermontag, 01.04.2018 keine Chorprobe

Außerhalb der genannten Veranstaltungen erteilt an Werktagen der 
Gemeindevorsteher Frank Günther, Telefon-Nr.: 034444 21727 Aus-
künfte. Informationen im Internet unter www.nak-nordost.de

EV.  KIRCHENGEMEINDEN ALTRANSTÄDT, 
GROSSLEHNA ,  SCHKEITBAR UND THRONITZ

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 18. März 2018: 14 Uhr Großlehna Pfr. Gebhardt
Karfreitag, 30. März 2018 / mit Abendmahl: 14 Uhr Altranstädt Pfr. 
Gebhardt; 15.30 Uhr Großlehna Vikar Backhaus; 17 Uhr Schkeitbar Pfr. 
Gebhardt

Ostersonntag, 1. April 2018: 10 Uhr Großlehna Pfr. Gebhardt; 10 Uhr 
Thronitz Lektor Rosenkranz; 14 Uhr Schkeitbar Familiengottesdienst 
Vikar Backhaus
Ostermontag, 2. April 2018: 10 Uhr Altranstädt Vikar Backhaus
Sonntag, 15. April 2018: 10 Uhr Großlehna Lektor Losse-Eder; 10 Uhr 
Schkeitbar: Jubelkonfirmation Pfr Gebhardt
„Kinderkirche in Altranstädt“
Alle 14 Tage ist Kinderkirche in Altranstädt. Wo? Im Pfarrhaus Altran-
städt; Wann? Freitags 16 bis 17 Uhr,
Bitte Termine den Aushängen entnehmen
Christenlehre
in Schkeitbar, freitags, 17 Uhr im Pfarrhaus (außer in den Ferien) 
Kinder – Jugendkreis 
in Großlehna freitags, 16 bis 17 Uhr Kindergruppe, 17.30 bis 18.30 Uhr 
Teenies und 19 Uhr Jugendkreis 
Treffen der Konfirmanden 
freitags – 19 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar (außer in den Ferien); Vom 
22. bis 25. März 2018 fahren die Konfirmanden zur Konfirmandenrüste 
nach Nordhausen
„Junge Gemeinde“ im Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar: 
freitags – 19 Uhr im Pfarrhaus Schkeitbar
Bibelstunde 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft in Großlehna, mittwochs, 19.30 
Uhr bei Familie Dahlmann 

Pfarrbereich Kitzen-Schkeitbar                                                                                           
Pfarrer Oliver Gebhardt, Pfarramt Kitzen-Schkeitbar, Kitzen, Brunnen-
gasse 1 in 04523 Pegau, Tel.-Nr.: 034203 54841, 
E-Mail: kirchekitzenschkeitbar@kirchenkreis-merseburg.de 
Pfarrer direkt: Olli-Gebhardt@gmx.de      
                     
Sprechzeiten der Pfarramtssekretärin, Frau Tintemann, immer diens-
tags von 15 bis 19 Uhr und mittwochs von 15 bis 17 Uhr im Pfarramt 
in Kitzen   

Jubelkonfirmation in der Kirche Schkeitbar
Liebe Gemeindeglieder aus Schkeitbar und die dazugehörigen Orte. 
Wir werden in diesem Jahr Jubelkonfirmation feiern. Dazu laden wir 
die Konfirmationsjahrgänge ein, die vor 25 (Silber), 50 (Gold), 60 (Di-
amant), 65 (Eisern), 70 Jahren (Gnaden) oder sogar noch früher in der 
Kirche Schkeitbar konfirmiert wurden. Sonntag, 15. April um 10 Uhr. 
Die Jubelkonfirmation ist eine Erinnerung an das Konfirmationsver-
sprechen. Die uns bekannten Jubelkonfirmanden der betreffenden 
Jahrgänge wurden von uns persönlich eingeladen. Hat jemand keine 
Einladung erhalten und dennoch in diesem Jahr eins der Jubiläen, 
dann möge er sich bitte bis zum 27. März im Pfarramt in Kitzen (Tel: 
034203 – 54841) melden und er bekommt eine persönliche Einladung 
zum Gottesdienst, am Sonntag, 15. April um 10.00 Uhr in der Kirche 
Schkeitbar. Leider sind über die vielen Jahre die Adressen nicht mehr 
aktuell und vom Datenschutz her auch nicht mehr so leicht ausfindig 
zu machen. So helfen sie uns und melden sie sich! Gerne dürfen auch 
Jubelkonfirmanden aus unseren Orten kommen, die in einer anderen 
Kirche konfirmiert wurden und den weiten Weg dorthin nicht auf sich 
nehmen möchten. Auch sie bitten wir, sich im Vorfeld anzumelden.

Ihr Gemeindekirchenrat Schkeitbar 

EV. -  LUTH.  KIRCHGEMEINDE RÜCKMARSDORF –  DÖLZIG 

mit Frankenheim, Lindennaundorf und Priesteblich
 
Pfarrerin Ines Schmidt; 
Tel/Fax: 034625 416179, ines.schmidt@evlks.de

Kanzlei/Friedhofsverwaltung Rückmarsdorf 
Alte Dorfstr. 2, 04178 Leipzig; Sabine Heyde, 
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*Coupon mitbringen und Superpreis sichern

Oststraße 2a  •  04420 Markranstädt  •  Termin-Hotline 034205 417374
Autowelt Markranstädt

Inspektion inkl. 
Räderwechsel*

(* zzgl. Material)

Frohe 
Ostern

39,- 

Markranstädter Stadtjournal

Tel.: 0341 9410232 Fax: 0341 9406975, 
E-Mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de    
Öffnungszeiten: montags 14 - 18 Uhr, donnerstags 10 - 12 Uhr 

Kanzlei/Friedhofsverwaltung Dölzig 
Schöppenwinkel 2, 04435 Schkeuditz/0T Dölzig; Sabine Heyde
Tel./Fax 034205 87433, 
E-mail: kg.rueckmarsdorf_doelzig@evlks.de
Öffnungszeiten: dienstags 09 - 11 Uhr 
  
Gottesdienste: 
04.03. 10 Uhr    Dölzig, Krabbelgottesdienst, Pfrn. I. Schmidt
11.03. 10 Uhr   Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst, 
  Pfrn. I. Schmidt
18.03. 10 Uhr     Lindennaundorf, Predigtgottesdienst, 
  Präd. P. Weniger
25.03. 10 Uhr    Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst mit 
  Vorstellung der Konfirmanden, Pfrn. I. 
  Schmidt
29.03. 19.30 Uhr Rückmarsdorf, Sakramentsgottesdienst mit 
  anschl. Abendbrot, Pfrn. I. Schmidt
30.03. 10 Uhr Rückmarsdorf, Sakramentsgottesdienst,  
  Präd. P. Weniger
Karfreitag 14.30 Uhr Dölzig, Musik zur Sterbestunde,
  Pfrn. I. Schmidt
01.04. 10 Uhr Dölzig, Sakramentsgottesdienst mit 
  KGD, Pfrn. I. Schmidt
Ostersonntag 10 Uhr Priesteblich, Predigtgottesdienst mit Taufe,
  Pfr.i.R. Göthel
02.04. 10 Uhr Rückmarsdorf, Sakramentsgottesdienst, 
  Pfrn. I. Schmidt
08.04. 10 Uhr Frankenheim, Sakramentsgottesdienst, 
  Pfrn. I. Schmidt

15.04. 10 Uhr Dölzig, Predigtgottesdienst, Pfrn. I. Schmidt
22.04.  10 Uhr Rückmarsdorf, Predigtgottesdienst, 
  Pfrn. I. Schmidt
29.04. 19.30 Uhr Lindennaundorf, Musikalischer 
  Gottesdienst, Pfrn. I. Schmidt

Gemeinschaftsveranstaltungen
Bibelkreis Montag, 12.03.2018, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Frauentreff Montag, 29.03.2018, 19.30 Uhr, Kirche Rückmarsdorf, 
Abendmahlsgottesdienst
„Kirche heute“, für junge Erwachsene
donnerstags, 01.32. + 15.03.2018, 20 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf 
Konfirmanden
Sonnabend, 03.03.2018, 10-15 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Bibelkreis Montag, 09.04.2018, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf
Frauentreff
Montag, 23.04.2018, 19.30 Uhr, Kirche Rückmarsdorf, 
Abendmahlsgottesdienst „Kirche heute“, für junge Erwachsene
donnerstags, 12. + 26.04.2018, 20 Uhr, Pfarrhaus Rückmarsdorf 
Konfirmanden Sonnabend, 14.04.2018, 10 - 15 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Kinderkirche (1.- 4. Klasse)
donnerstags, 15.00 Uhr, Pfarrhaus Dölzig
Kinderkirche Plus (5.+ 6. Klasse)
mittwochs, 14-tägig, 18 Uhr, Pfarrhaus Dölzig, 
Kirchenchor
donnerstags, 18.45 Uhr, Pfarrhaus Dölzig

Offene Türen unserer Kirchen Am Sonntag, dem 04. März 2018 haben 
Sie die Möglichkeit, von 15 bis 17 Uhr, die Kirche in Rückmarsdorf zu-
sammen mit den Kirchen in Lindennaundorf und Frankenheim außerhalb 
der Gottesdienstzeiten anzuschauen. Um allen Menschen im Alltag die 
Möglichkeit zu geben, einen Raum der Ruhe und des Gebetes zu finden, 
möchten wir zukünftig unsere Kirchen 1 x im Monat dafür öffnen.
Offene Kirche Rückmarsdorf Am Sonntag, dem 08. April 2018 haben 
Sie die Möglichkeit, von 15 bis 17 Uhr, die Kirche in Rückmarsdorf au-
ßerhalb der Gottesdienstzeiten anzuschauen. Nähere Informationen bei 
Maja Hoffmann (Tel. 0341 9406854 oder Mail: hoffmannmaja@web.de) 
Nähere Informationen bei Maja Hoffmann (Tel. 0341 9406854 oder 
Mail: hoffmannmaja@web.de) 

Dölziger Straße 13
04420 Markranstädt

OT Frankenheim

Tel.: (03 41) 9 42 01 01
Fax: (03 41) 94 49 90 14

• Spezialbetrieb für 
 Balkon-, Terrassen- und   
 Loggiaabdichtungen
• Flachdachabdichtung
• Dachdämmarbeiten
• Steildachdeckung
• Abdichtung / Fassade
• Dachstuhlarbeiten
• Gerüstbau
• Dachklempnerarbeiten
• Dachbegrünung (extensiv)

M
 itglied der Dachdecker-In

nu
ng

    L
eistungsverbund

Dachdecker-Innung
Leipzig ®

www.dachdecker-tilo-lehmann.de

 
    Glas- & Gebäudereinigung      

         Kolbe     

REINIGEN 
PFLEGEN 
SCHÜTZEN 

HANDWERK GEBÄUDEREINIGER 
SEIT 1990 

Tel   :034205 88146 
Fax  :034205 88215 

 Funk:0179 2932983 

 Gebäudereinigung Kolbe 
Schwedenstraße 9  
 04420 Markranstädt 

www.gebaeudereinigung-kolbe.de 

www.gebaeudereinigung-kolbe.de 
Glasreinigung aller Art • Unterhaltsreinigung/Büro/Wohnung • Bau sowie 
Grundreinigung • Teppichreinigung mit Abholservice • Hausmeistersevice 

Grünflächenpflege • Winterdienst • spezielle Leistungen auf Anfrage 

E-Mail:  fa.kolbe@arcor.de 

 

 

 

MALERMEISTER
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

03 42 05 - 1 85 19 • www.maler-strecker.de

HelmutStrecker

Wir wünschen Ihnen ein 
farbenfrohes Ostern und

schöne, erholsame 
Feiertage.
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K O N TA K TA D R E S S E N

Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
Tel.  034205 61-0 
Fax  034205 88246
post@markranstaedt.de
Öffnungszeiten:
Mo, Mi  geschlossen
Di, Do, Fr  8.30 bis 11.30 Uhr 
Di  13.30 bis 17.30 Uhr 
Do  13.30 bis 16.30 Uhr

Bürgerrathaus Markranstädt 
Markt 1, 04420 Markranstädt
Tel.  034205 61140 / 61143
Fax  034205 61145
Öffnungszeiten:
Montag 8 bis 15 Uhr
Dienstag 8 bis 19 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 bis 17 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr
Samstag 9 bis 11 Uhr 
 (Achtung: nur jeden 
 1./3. Samstag im Monat)
Termine außerhalb der Öffnungs-
zeiten nach Vereinbarung!
Bürgermeistersprechstunde 
jeden 4. Dienstag im Monat von 15 
bis 18 Uhr

Stadtbibliothek
Parkstraße 9, Tel.  034205 44752
Fax  034205 44761
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 10 bis 12.30 Uhr
Mo 13.30 bis 16 Uhr
Di 13.30 bis 17 Uhr
Do 13.30 bis 19 Uhr
Fr 10 bis 13 Uhr

Heimatmuseum
Altes Ratsgut, Hordisstraße 1 
(Eingang Gebäuderückseite)
Öffnungszeiten: 
Sa 9.30 – 11.30 Uhr

Büro für Stadtgeschichte
Leipziger Straße 17
Tel.  034205 208949
Bürozeiten: 
Di, Do  9 bis 11.30 Uhr
Di  14 bis 16 Uhr 

Jugendbegegnungszentrum 
Markranstädt
Am Stadtbad 31
Tel. 0175 75167688
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr  14 – 20 Uhr

Jugendclub Großlehna
Merseburger Straße 4
Tel.  034205 411394 

Öffnungszeiten: 
Mo, Mi, Fr  14 – 18 Uhr

Seniorenrat d. Stadt Markranstädt
Markt 1, 04420 Markranstädt 
senioren@markranstaedt.de
Vorsitzender: Herr Peter Reichelt
stell. Vors.: Herr Bernd Meißner

Sprechstunde des Friedensrichters
Schiedsstelle, Frau Frackmann 
jeden 2. Donnerstag im Monat 
18 bis 19 Uhr
Rathaus, Markt 1, Zimmer 1

Kommunales Jobcenter Landkreis 
Leipzig 
Standort Markkleeberg 
Tel. 03437 98460

Abfallwirtschaft Landkreis Leipzig 
Tel.: 034299 706055 (neu)

Notrufnummern
Vertragsärztlicher Notdienst: 
0341 19292
Feuerwehr / Rettungsdienst: 112
Polizei: 110
Rettungswache Markranstädt:  
034205 42168
Bürgerpolizist Markranstädt: 
Hans-Jürgen Kaun, 
Tel. 034205 7930
Polizeirevier Leipzig-Südwest:
Tel. 0341 94600

Beratungsstellen

Allgemeine Beratungsstelle 
„Durchblick“
Mehrgenerationenhaus

Weißbachweg 1, 
Tel. 034205 699780 
durchblick@markranstaedt.de
Öffnungszeiten: 
Di, Do  8 bis 12 Uhr
Di  14 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Beratungsstelle der Diakonie 
Leipziger Land 
Schulstraße 7
Beratung für Kinder, Jugendliche 
und Familien, 
Tel. 034205 209545 (Do 9 – 17 Uhr)
Schuldnerberatung, 
Tel. 034205 209390 (Di + Mi)
Schwangerschaftsberatung 
Tel.: 034205 209816 
(Mo 8 – 14 Uhr, Di 08 – 12 Uhr / 
12.30 – 17.30 Uhr, Mi 8 – 14 Uhr)
Beratungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. 
Eisenbahnstraße 16

Suchtberatung (Di + Mi 8 – 14 Uhr)
Termine nach Vereinbarung
Tel.  034205 44340
Schwangerschafts-, Familien-, 
Paar- u. Lebensberatung (Do 8.30 - 12 / 
13.30 – 16 Uhr), Tel. 034205 84280
Energieberatungsstelle der Ver-
braucherzentrale Sachsen
jeden 4. Donnerstag im Monat 
15 bis 17.30 Uhr 
Rathaus, Beratungsraum, 1. Etage
Terminvergabe unter 0180 5797777
oder 034205 61141 (Bürgerrathaus) 
Rentenberatung des Versiche-
rungsältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Mitteldeutschland
Herr Nüßlein – Beratung in Markran-
städt, Mehrgenerationenhaus, Weiß-
bachweg 1, jeden 2./4. Montag im 
Monat 13-19 Uhr, Bitte Termine ver-
einbaren unter: 0341 3586624

Kindertageseinrichtungen / Horte 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte 
„Marienheim-Storchennest“
Marienstraße 5 – 7, Markranstädt
Tel.  034205 87337
Kita „Am Hoßgraben“ (AWO)

Am Hoßgraben 7, Markranstädt 
Tel.  034205 88220 
Kita „Forscherinsel“ (AWO)

Am Alten Bahnhof 21 A, 
OT Seebenisch, Tel. 034205 411382
Kita „Spatzennest“ (DRK)

Dorfstraße 1, OT Räpitz
Tel.  034444 20138
Kita „Spatzenhaus“ (Volkssolidarität)

Sportlerweg 5, OT Altranstädt
Tel.  034205 99245
Kita „Am Weißbachweg“
Weißbachweg 1, Markranstädt
Tel. 034205 44927
Kita „Am Stadtbad“
Am Stadtbad 35
Tel. 034205 998595
Hort Markranstädt/Baumhaus (AWO)

Neue Straße 29, Markranstädt
Tel.  034205 209341
Hort „Weltentdecker“ (AWO)

Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.  034205 58878
Hort Großlehna (Volkssolidarität)

Schwedenstraße 1, OT Großlehna
Tel.  034205 427613

Kindertagespflege 

Doreen Kaudelka „Spatzennest“
Faradaystr. 30, Tel. 034205 45653
Steffi Krabbes „Zapfenklein“
Göhrenzer Str. 14, Tel. 034205 88176 
Karin Gutjahr „Bienenkörbchen“ 
Amselweg 10, Tel. 034205 87960

Ute Buttig „Mühlenzwerge“
Stieglitzweg 2, Tel. 0341 9424865
Kathrin Friedrich
Am Grünen Zweig 4, 
Tel. 0177 6872837

Schulen
Grundschule Markranstädt 
Neue Straße 31, Tel. 034205 87122
Grundschule Kulkwitz
Ernst-Thälmann-Straße 8, OT Gärnitz
Tel.  034205 58879
Grundschule „Nils Holgersson“
Schwedenstraße 1, OT Großlehna 
Tel.  034205 42760
Oberschule Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.  034205 88257
Gymnasium Schkeuditz
Haus Markranstädt
Parkstraße 9, Markranstädt 
Tel.  034205 88005
Musik- und Kunstschule 
„Ottmar Gerster“
Unterrichtsorte: Gymnasium, Grund-
schulen, Tel. 03433 26970
Mehrgenerationenhaus / Volks-
hochschule Leipziger Land
Weißbachweg 1
Tel.  034205 449941 
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Fitness-Mythen und Wahrheiten, Teil 4 

Eiweiß macht stark und schlank!
Was wäre das schön, wenn wir alles glauben könnten, was da 
super eingepackt zum Mitmachen und Mitnehmen im Fernsehen, 
Internet oder Zeitung für unsere Fitness angepriesen wird. Mein 
Name ist Hagen Hering, ich bin Sportlehrer, seit 18 Jahren in der 
Fitnessbranche und verfolge das einerseits amüsiert, anderseits 
mit Bedenken. Heute ist das Thema: Eiweiß lässt Muskeln wach-
sen und man nimmt ab! 
Eiweiße sind die Hauptbestandteile der Muskulatur und verbren-
nen im Körper langsamer als Kohlenhydrate. Es kommt nach ihrer 
Aufnahme zu keiner Energiespitze, die durch Insuluinausschüt-
tung im Körper reguliert werden muss. Deswegen wird Energie 
aus Eiweiß nicht so schnell zu Fettpölsterchen führen. Soweit so 
gut. Aber macht Eiweiß mehr Muskeln? Hier können wir ja un-
zählige „legalen Zauberprodukten“, ähnlich dem grünen Fläsch-
chen aus dem Mittelalter, was sogar Blinde sehend machen soll, 
kaufen? Ich denke für jeden Normaltrainierer und dazu zähle ich 
mich, mit zweimal in der Woche 1 - 1,5 Stunden Kraftausdauer-
training, reichen die aufgenommenen Eiweiße aus der täglichen 
Nahrung locker aus. Hier wäre eine zusätzliche Aufnahme auch 
nur zusätzliche Energie, die wenn sie durch mangelnde Bewe-
gung nicht gebraucht wird, auch langfristig nur zu Körperfettan-
lagerungen führen kann. Mehr Muskeln gibt es davon allein auch 
nicht, schade. Kohlenhydrate aus der Nahrung langfristig einzu-
schränken, ist auch der falsche Weg, denn sie liefern schnell Ener-
gie, wenn wir sie kurzfristig benötigen und helfen beim Denken. 
Zudem ist unser Körper unglaublich anpassungsfähig, wenn er 
also in sein biologisches Gleichgewicht zurück will, dann schafft 

er das auch. Die Problemzonen kommen also wieder. Da hilft nur, 
den Körper nicht anpassen lassen, also angepasst abwechslungs-
reich essen und trainieren. Eiweißpräparate zu sportlichen Zwe-
cken, sind also eher was für Vieltrainierer die 3-4 mal die Woche 
über ihre Leistungsgrenze gehen und noch einen kleinen Tick 
mehr Muskeln wollen, denn viel mehr kann das Eiweiß oder an-
dere Nahrungsergänzungen leider nicht. Wer trotzdem mal einen 
leckeren Eiweißshake aus Spaß an der Freude trinken will, kann 
das im Med4Fit in Markranstädt, am besten nach einem abwechs-
lungsreichen Gratisprobetraining, denn Vielfalt ist eine Stärke 
des Medical-Studios. Mit der aktuellen Aktion bis 15. Mai gibt es 
bei Abschluss einer Neumitgliedschaft zwei Monate im Sommer 
Gratistraining dazu. Mehr Infos www.med4fit.de.

Quelle: Med4Fit

Hagen Hering: Training an jedem Ort und im Med4Fit!

Leipziger Straße 2c • Tel.: 03 42 05 / 9 92 33 • 04420 Markranstädt• www.pflegedienst-engel.de

Wir freuen uns auf Sie!

Rufen sie an, gern auch mobil: 0173 3917543!

Schöne Wohnung zu vermieten, 
mit liebevoller 24-Stunden Pflege.

Po
dologie

Ilona Busch 
Praxis für 

medizinische Fußpflege

Zugelassen für alle Krankenkassen

Friedrich-Ebert-Straße 15 • 04539 Groitzsch
Tel. 034296 74666 • Funk 0162 5217447

Zwenkauer Straße 29 • 04420 Markranstädt
Tel. 034205 699760 • Funk 0162 5217447

Nicolaistraße 1 • 04643 Geithain
Tel. 034341 40250 • Funk 0162 5217447

Bahnhofstraße 30 a • 04575 Neukieritzsch
Tel. 034342 78993 • Funk 0176 94900550

Hausbesuche: 
Yvonne Ludwig • Funk 0157 73033472



Ausgabe 03 / 2018 | 17. März 2018 | Seite 21

G E S U N D H E I T

Markranstädter Stadtjournal

Kostenfreies Probetraining!

in Ihrer Nähe:

emyos Markranstädt
Eisenbahnstraße 17
04420 Markranstädt
034205 229525

www.emyos.de
info@emyos.de

Der Frühling steht vor der Tür – Bist Du auch schon fi t?

Noch ist es kalt draußen und trotz der dicken Winterjacke wird 
es einfach nicht warm. Eine Tasse Tee auf dem warmen Sofa ist 
doch jetzt viel schöner als eine intensive Sporteinheit und über-
haupt sind die guten Vorsätze für 2018 ja vielleicht doch nicht so 
wichtig?! 

Inneren Schweinehund besiegen – Ziele umsetzen
Wenn Du auch so denkst, dann herzlichen Glückwunsch: Der inne-
re Schweinehund hat Dich voll im Griff ! 

Doch keine Sorge, der Frühling klopft schon an die Tür, die Tage 
werden langsam wieder länger und die Temperaturen steigen 
Stück für Stück. Das heißt weg mit dem Winterspeck und her mit 
den knackigen Körperformen! Oder einfach nur fi t werden und die 
lästigen Rückenschmerzen endlich los werden! 

Fit in 20 Minuten pro Woche – Rückenschmerzen bekämpfen
Das geht glücklicherweise auch ohne stundenlanges Schwitzen 
im überfüllten Fitnessstudio – 20 Minuten EMS – Training erset-
zen 5 – 7 Stunden intensives Training im Fitnessstudio! 

Denn beim emyos sports club trainierst Du einmal die Woche nur 
20 Minuten mit der hocheffi  zienten EMS-Trainingsmethode. 
EMS-Training, das bedeutet Elektromyostimulation. Deine Mus-
keln werden hierbei von kleinen, kaum spürbaren Impulsen sti-
muliert und müssen gegen diesen Impuls ankämpfen. Dadurch 
entsteht ein einmaliges und hocheff ektives Ganzkörpertraining. 

Dein Personaltrainer begleitet dich
Dein ganz persönlicher Trainer betreut 
dich bei deinem EMS Training und be-
gleitet dich auf deinem Weg zum Ziel. 
Egal ob du Muskeln aufbauen, Formen 
straff en möchtest oder deinen Rücken 
stärken willst! Beim emyos sports club 
kommst du Deinem Ziel so nahe wie 
noch nie. 

Ernährungsberatung leicht und eff ektiv
Unser eigens entwickeltes und von Ernäh-
rungsspezialisten begleitetes Ernährungspro-
gramm ist genau auf dich, deine Lebens- und Ess-
gewohnheiten abgestimmt und unterstützt dich 
individuell beim Erreichen deiner Ziele.

Kostenfreies Probetraining
Sicher Dir noch heute Dein unverbindliches und kostenfreies Pro-
betraining und lass Dich von uns überraschen. Wir freuen uns 
schon, Dich bei uns begrüßen zu dürfen! 

Infos unter: www.emyos.de; Anmeldung telefonisch oder direkt 
im Studio oder unter: info@emyos.de. Nutze deinen persönlichen 
Gutschein!

Die Sport- und Ernährungstherapeuten vom emyos sports club

Quelle: emyos sports club

- Anzeige -

Dein ganz persönlicher Trainer betreut 
dich bei deinem EMS Training und be-
gleitet dich auf deinem Weg zum Ziel. 

Ernährungsberatung leicht und eff ektiv
Unser eigens entwickeltes und von Ernäh-
rungsspezialisten begleitetes Ernährungspro-
gramm ist genau auf dich, deine Lebens- und Ess-
gewohnheiten abgestimmt und unterstützt dich 
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Jetzt Urlaub 
buchen und 
zusätzlich 
5 %*sparen!

Reiseprofi
Markranstädt

Leipziger Straße 18 • 04420 Markranstädt 
Tel.: 034205208900 • Mobil: 0157 81714557

reiseprofi.markranstaedt@gmail.com 
www.reiseprofiammarkt.de

PERSÖNLICH
INDIVIDUELL

KOMPETENT

Frag dein 
Reisebüro!

Gleiche Preise 
wie im Internet.

Frohe 
Ostern

Markranstädter Stadtjournal
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Über Ostern Städtetrip nach Tallinn

Die Osterfeiertage mal für einen Städtetrip nutzen, ist eine 
schöne Alternative zur klassichen Pauschalreise ins Warme.
Wie wäre es zum Beispiel mit Tallinn. Tallinn hat eine sehr gut 
erhalten Altstadt mit einer vollständig erhaltenen Stadtmau-
er. Das Tallinns Rathaus ist das älteste Rathaus im baltischen 
Raum und das einzige erhaltene gotische Rathaus in Nordeu-
ropa. Das aus dem 13. Jahrhundert stammende Bauwerk be-
eindruckt mit seiner Architektur und beherbergt wechselnde 
Kunstausstellungen. Auf dem Rathausplatz fi ndet man zahlrei-
che kleine Caff és, die zum verweilen einladen.
Ein Muss für alle Besucher ist die Alexander-Newski-Kathed-
rale. Diese wurde am Ende des 19. Jahrhundert gebaut. Diese 
befi ndet sich zwischen dem Parlament und der Residenz des 
deutschen Botschafters. Sie ist ein russisch-orthodoxes Got-
teshaus und thront auf dem Domberg. Die Kathedrale verfügt 
über eine faszinierende politische Geschichte und eine spekta-
kuläre Architektur. Vom Domberg hat man einen einzigartigen 
Ausblick über die Stadt und den Hafen, dem Tor nach Finnland. 
Weiter auf dem Lossi-Platz am estnischen Parlament, nahe dem 
langen Hermann der im 14. Jahrhundert errichtet wurde. Die 
Kathedrale hat elf in Sankt Petersburg gegossene Glocken, die 
größte wiegt etwa 16 Tonnen. Weiter ging es am Vereinshaus 
der estnischen Ritterschaft vorbei durch ein Stadttor, wo wir 
den berühmten Turm aus dem 15. Jahrhundert sahen – Kiek in 
de Kök. Hier an dem Kanonenturm soll der dänische Eroberer 
König Waldemar II. sein Lager aufgeschlagen haben. Heute be-
fi ndet sich dort ein Museum. Von hier kann man weiter schlen-
dern über das Kopfsteinpfl aster, der kleinen engen Straße erst 

Bei einem Städtetrip über das Wochenende können 
Sie viel entdecken. 

zur Nikolai Kirche, zum Haus der großen Gilde, dann zur Hei-
liggeistkirche, eines der einprägsamsten Wahrzeichen Tallinns 
ist. Denn mit ihrem hohen, minarettartigem Barock-Turm aus 
dem späten 17. Jahrhundert ist sie von überall gut zu erkennen 
und hilft bei der Orientierung. Weiter führt die Tour bis zum 
Viru-Tor, dem Ost-Tor der Altstadt. Obwohl Tallinn früher zur 
Sowjetunion gehörte ist die Stadt heute sehr europäisch und 
auf jedenfall einen Besuch wert.
Gerne berate ich Sie genauer zu diesen oder anderen traum-
haften Urlaubszielen. Ich freue mich auf Sie, bei off enen Fra-
gen zu diesem Thema oder auch allen anderen rund um das 
Thema Urlaub bin ich gerne für Sie da. Alle weiteren Infos zu 
unserem Büro, entnehmen Sie bitte unserer untenstehenden 
Anzeige.

Karin Kraft, Reiseprofi  Markranstädt

Gärtnerei 
Ifland  

Inh.: H. Riedig

Blumenladen Helianthus
Leipziger Straße 33, 
04420 Markranstädt
Tel.: 034205 - 87393
www.gaertnerei-ifland.de

Wir wünschen Ihnen
ein blumiges

Osterfest. 

Sonnenstudio Sunshine
Ihr Studio in Markranstädt / Leipziger Straße 41
Telefon 034205 83493

OsteraktionOsteraktion
              Karte 35,- € =                Karte 35,- € = 

50,- € Sonne!50,- € Sonne!

Sonnenstudio Sunshine
hr Studio in Markranstädt / Leipziger Straße 41

Telefon 034205 83493

Sonnenstudio Sunshine
Ihr Studio in Markranstädt / Leipziger Straße 41Ihr Studio in Markranstädt / Leipziger Straße 41I
Telefon 034205 83493

Logopädie in Markranstädt
Praxis für Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen • Katrin Schmeißer

Logopädie in Markranstädt
Praxis für Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen • Katrin Schmeißer

Leipziger Straße 2
04420  Markranstädt

Telefon: 03 42 05 / 50 37 82
Mobil: 0163 / 170  11 51

www.logopädie-in-markranstädt.de
Für Terminvereinbarungen oder Fragen bin ich unter 

den oben genannten Nummern für Sie erreichbar!

Ich wünsche meinen Patienten 
und allen Lesern ein 

frohes Osterfest und einen 
fleißigen Osterhasen.

Katrin Schmeißer
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Mit einem Fuß immer im Wasser

Im Sommerurlaub gehört bei heißen Temperaturen und Sonnen-
schein das Wasser einfach dazu. Egal ob Meer, Fluss oder See 
– hier wie dort kann man paddeln, Boot fahren, schwimmen und 
sich immer wieder neu erfrischen. Urlaube am Wasser eignen 
sich aber auch besonders gut für lange Spaziergänge sowie für 
Wander- und Radtouren. Bei den Zielen am Wasser hat man heute 
die Qual der Wahl, unverändert beliebt bei Familien sind Ferien-
parks.

Wasserspaß und reizvolle Ausfl üge
Beim Ferienpark-Spezialisten Landal GreenParks beispielswei-
se mit seinen über 85 Anlagen in neun Ländern lassen sich viele 
attraktive, wassernahe Unterkünfte buchen. In der niederländi-
schen Provinz Friesland befi ndet sich etwa der „Waterpark Snee-
kermeer“ mit 68 frei stehenden Ferienhäusern direkt am Wasser, 
die Häuser bieten Platz für zwei bis acht Personen. Von der Ter-
rasse aus geht der Blick auf den See, vom eigenen Steg kann man 
die Angel auswerfen. Die Umgebung bietet viel für Natur-, aber 
auch Kulturfans: Wassersport wie Kanufahren und Surfen auf den 
friesischen Seen oder Ausfl üge in die Städtchen Sneek, Stavoren 
oder nach Leeuwarden, der europäischen Kulturhauptstadt 2018. 
Informationen zu diesem Park und den anderen Anlagen gibt es 
unter www.landal.de. Die Häuser können ganzjährig gebucht wer-
den.

Im Herzen der Seenlandschaft
Der „Waterpark Terherne“ im Herzen der friesischen Seenland-
schaft ist von Wasser umgeben. Nach einem Bootsausfl ug auf die 
Terhernster Poelen und weiter zum Sneekermeer legt man am 
Steg der Unterkunft an und genießt die Ruhe auf der Terrasse. Für 
alle Altersgruppen gibt es jede Menge Spaß, Unterkunft bieten 
31 frei stehende Ferienhäuser am Wasser. Auch wandernd oder 
mit dem Rad lassen sich die zauberhafte Gegend und die histori-
schen Orte der Umgebung erkunden. Das Veluwemeer wiederum 
ist ein beliebtes Naherholungs- und Urlaubsgebiet zwischen den 
niederländischen Provinzen Gelderland und Flevoland. Hier ste-
hen 140 Ferienhäuser und 120 Ferienwohnungen zur Verfügung, 
Abwechslung versprechen das Hallenschwimmbad und das Frei-
bad sowie der Yachthafen mit Bootsvermietung. Wem der Sinn an 
einem Tag mal nicht nach Wasser steht, stattet den pittoresken 
Fischerstädtchen Harderwijk und Elburg oder dem Freizeitpark 
Walibi Holland einen Besuch ab. Eine typisch holländische Land-
schaft schließlich ist die Kulisse des neuen Parks „De Reeuwijk-
se Plassen“ mitten im grünen Herzen der Niederlande. Dank der 
zentralen Lage ist der Park ein idealer Ausgangspunkt für Rad-
touren und Wanderungen durch weite Polderlandschaften, durch 
wasserreiche Natur oder Wälder. Kulturfreunde kommen in Gou-
da mit seiner reichen Geschichte und der bekannte Käsesorte auf 
ihre Kosten.

djd

(Foto: djd/Landal GreenParks GmbH)
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Switch 
it-Party

bis zu 500 Modelle 
testen/kennenlernentesten/kennenlernen

Geschenkideen
zum Osterfest

mit vielen 
Sonderpreisen

Dekoration,
 Blumen, 

und Pflanzen 

zum Frühlingsstart

Großer Lagerverkauf 
25.05. • 25.06.2016 

Markenware bis 
Mice-Boutique Markranstädt Marktarkaden 

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10.00 bis 18.30 Uhr, Sa 9.30 bis 13.00 Uhr 

Ab 09.04.
Neues Ambiente
mit TagesmodenschauMode

Leselilo 
Viele Osterbücher 
für Groß und Klein 

Verkauf bei Elly‘s Blumenkorb

Porzellandesign

Tischkultur

Wohndesign

Zum 5. Mal laden die Gewerbetreibenden in den Marktarka-
den zum „Osterspaziergang“ ein

Großer Beliebtheit erfreut sich inzwischen unser alljährlicher 
OSTERSPAZIERGANG 14 Tage vor dem Osterfest auf dem kleinen 
Markt am Kinderfestbrunnen. Auch in diesem Jahr soll es für alle 
Markranstädter zusammen mit Freunden und Familien ein schö-
ner Tag werden. Das Osterfest steht vor der Tür und der Frühling 
lässt nicht mehr all zu lange auf sich warten. Sie erhalten Dekora-
tionsideen, Osternaschereien und viele Köstlichkeiten. Blumen 
und Pfl anzen zum Frühlingsstart hält Elly's Blumenkorb für Sie 
bereit sowie „Alles für den Kräutergarten“ mit Tipps rund um das 
grüne Sortiment. AUGENOPTIK Schneiderheinze lädt an diesem 
Wochenende zur Switch it-Party ein und präsentiert über 500 
Brillen-Modelle im aktuellen Trend 2018. Bei MICO Moden erhal-
ten Sie beim Kauf von 2 Teilen eine Osterüberraschung gratis und 
ein Gläschen Sekt obenauf ... Neugierig geworden? Freuen Sie 
sich auf tolle Angebote zum Start in den Frühling und zum Oster-
fest. Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen Sonntagnachmit-
tag mit Kaff ee und Kuchen, mit kulinarischen Köstlichkeiten und 
lassen Sie sich überraschen, was die Händler alles vorbereitet 

haben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Alle Händler der Stadt 
Markranstädt sind herzlichst zur Mitwirkung eingeladen.

MICO Moden in den Marktarkaden verschönert sich 
Nach 20 Jahren wird unser Geschäft in einem neuen Glanz 
erscheinen. Vom 1. bis 23.03. startet ein großer Räumungsver-
kauf wegen Umbau. Dort wird Markenware mit bis zu 80 % Preis-
nachlass angeboten. Sie sollten es nicht verpassen zu MICO 
Moden rein zu schauen. Vom 24.03. bis 08.04. wird das Geschäft 
modernisiert. In dieser Zeit bleibt unsere Filiale geschlossen. 
Wir erwarten Sie am 09.04.2018 zu unsere Wiedereröff nung im 
neuen Ambiente mit einer Tagesmodenschau.
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Herzlich 
Willkommen

G R U S S W O R T  D E S  B Ü R G E R M E I S T E R S

Liebe Markranstädterinnen und Markranstädter,

holprig war er, der Weg bis zur Fertigstellung der neuen Kin-
dertagesstätte „Am Stadtbad“, was den Standort am Stadion 
angeht. Umstritten, ist er noch heute. Wenngleich die Stim-
men, die dagegen waren oder sind, leiser werden dürften. Lang 
dauerte der Findungsprozess, deutlich länger als die Baupha-
se. Doch dann ging es verhältnismäßig schnell. 
Vom ersten Spatenstich am 27. Februar 2017 bis 
zur Erteilung der Betriebserlaubnis durch das Lan-
desjugendamt am 02. Januar 2018 sind kaum mehr 
als zehn Monate vergangen. Man kann ruhigen 
Gewissens davon ausgehen, dass die Betreuung 
durch das Planungsbüro funktionierte und die Ge-
werke Hand in Hand gearbeitet haben. Dafür be-
danke ich mich bei den beteiligten Firmen.
Sie ist schön geworden, unsere neue Kita „Am 
Stadtbad“. So schön, dass selbst das Landesju-
gendamt im Dezember 2017 festgestellt hat: 

„Die Einrichtung machte insgesamt einen 
freundlichen, hellen und einladenden Ein-
druck. Es ist eine für die Kinder gelungene 
Einrichtung entstanden, welche den Kindern 
vielfältige Möglichkeiten bieten wird."

Die neue Einrichtung wird um die 2,1 Mio. Euro 
kosten. Davon sind ca. 890.000 Euro Fördermit-
tel von Bund, Land und Landkreis. Aktuell kostet 

ein Kindergarten-/Krippenplatz pro Kind rund 25 T€ im Neubau. 
Trotz der besonders kostenintensiven Baukomponente zur Ent-
sorgung des Oberflächenwassers und die Auflagen der Wasser-
werke Leipzig liegen wir genau auf diesem Niveau. Auch deshalb 
bin ich stolz auf das Projekt. Ich weiß, dass manche Kommune 
uns darum beneidet. Ich bedanke mich bei den Stadträten, die 
mit viel zeitlichem Engagement an den Sitzungen der Jury teilge-
nommen haben und damit das Projekt transparent begleitet ha-
ben. Mein Dank gilt auch den Sponsoren, die durch ihre finanzi-

elle Unterstützung Hilfe geleistet haben. Markranstädt ist eine 
wachsende Stadt. Im Jahr 2016 sind wir mit 2,4 Prozent am 
stärksten im Landkreis Leipzig gewachsen. Das zeigt sich 

ebenfalls in der großen Nachfrage nach Krippen- und Kin-
dergartenplätzen. Mit der neuen Kita entspannt sich die 

Lage etwas. Bei den unter Dreijährigen wird eine Be-
darfsdeckung von 87,4 Prozent erreicht und im Kin-

dergartenbereich von 94,4 Prozent. Damit bleibt 
das Thema „Ausreichende Betreuungsplätze 

zur Verfügung zu stellen“ auch in Zukunft 
eine bedeutende Aufgabe. Jetzt wünsche 
ich den Kindern, Erzieherinnen und Erzie-
hern, Eltern und der Leiterin dieser Einrich-
tung ein gutes Gelingen, viel Freude und 
Spaß an unserer neuen Kita!

Jens Spiske, Bürgermeister

Bürgermeister Jens Spiske, KiTa-Leiterin Ramona Riemer, Daniel 
Bastanie vom DRK zur Einweihung am 18.01.2018 (v. l.)

Feierliche Einweihung der Kita „Am Stadtbad“

Beratung - Planung - Installation - Service
Intelligente Haustechnik

Ihr Partner im Elektroinstallationshandwerk

Elektroinstallationen GmbH & Co.KG

Gewerbeviertel 12
04420 Markranstädt

Tel.:  034205 713 -0
Fax: 034205 713 -21
Funk:  0178 5664726

Suchen Elektroinstallateure, Techniker, Meister und 
zum Lehrbeginn September 2018 Auszubildende



E I N Z E L M A S S N A H M E N

Neue Kindertagesstätte „Am Stadtbad“ – farbenfroh und 
naturnah

Pünktlich zum Jahresende wurde die neu gebaute Kindertages-
stätte „Am Stadtbad“ fertiggestellt und am 21. Dezember dem 
DRK-Kreisverband Leipzig-Land e. V. als Träger übergeben. In 
unmittelbarer Nachbarschaft zum historischen Stadtpark ist 
für ca. 2,1 Mio. Euro eine fröhlich bunte und moderne Einrich-
tung entstanden. Auf den rund 600 m2 Nutzfläche erobern 
seit 08. Januar 2018 die Kleinen ihr neues Reich. Insgesamt 
ist die Kindertagesstätte für 82 Kinder, davon 28 Krippen- und 
54 Kindergartenkinder, konzipiert. Das Gebäude ist ebener-
dig, alle Grupperäume verfügen über einen direkten und damit 
schnellen Zugang zum Garten mit schattenspendendem Grün. 
Nach dem langwierigen Prozess hinsichtlich der Standortfrage 
wurde das Objekt vom ersten Baggerbiss im Februar 2017 bis 
zur Übergabe im Dezember 2017 in nur zehn Monaten fertige-
stellt.
Die Förderung der Jungen und Mädchen orientiert sich an der 
Friedrich-Fröbel-Pädagogik. Die Krippenkinder werden in 
zwei separaten Gruppenräumen mit jeweils angeschlossenem 
Schlafraum betreut. Sie finden hier Rückzug und Möglichkeiten 
für Bewegung und Spiel. Der Bereich des Kindergartens unter-
teilt sich in vier Gruppenräume, welche thematisch, z. B. für 
Bewegung, Kreativität, Bauen und vieles mehr, ausgerichtet 
sind. Sie gestatten damit eine individuelle Nutzung und Ent-
faltung der Kinder. Im zentralen Kinderrestaurant nehmen sie 
ihre Mahlzeiten ein. Der großzügige Raum bietet weiterhin viel 
Platz für Veranstaltungen. Der angrenzende Innenhof öffnet 
den Raum für vielfältige weitere Nutzungen. Vom Garten blickt 
man direkt in den historischen Stadtpark. Der weitläufige Park 
und das gegenüberliegende Stadtbad lassen sich hervorragend 
in die pädagogische Arbeit einbinden.

Heike Helbig, Fachbereichsleiterin FB IV

Hauptstraße 32 • 04420 Quesitz • Telefon 034205 85112
Mobil 0177 2311118 • info@gebaeudereinigung-merkel.de

Sicherheit in Sauberkeit

Meisterbetrieb
Glas- & Gebäudereinigung

www.gebaeudereinigung-merkel.de

Merkel
Sei kein Ferkel,
   komm zu Merkel!
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Eckdaten

Kindertagesstätte für 82 Kinder, davon 28 Krippenkinder 
und 54 Kindergartenkinder
Nutzfl äche:  ca. 600 m²
Bruttogrundfl äche:  ca. 1.000 m²
Bruttorauminhalt:  ca. 4.200 m3
Gesamtfl äche Bereich Ein-
friedung (einschl. Gebäude):  ca. 3.300 m²

Kosten (Stand 03. Januar 2018)
ca. 2,1 Mio. €
Fördermittel (gemäß Bescheid 
vom 09.06.2017) gesamt:  ca. 900.000 €
 ca. 420.000 € Bund
 ca. 390.000 € Land
 ca. 81.000 € Landkreis

Träger der Kindertagesstätte
DRK-Kreisverband Leipzig-Land e. V.
Pädagogische Konzept nach Fröbel

Planungsbüro
HOFFMANN.SEIFERT.PARTNER Architekten Ingenieure
Projektleiterin: Juliane Gauditz-Holz
Bauleitung: Katrin Portius

Begleitet wurde das Projekt durch eine Jury bestehend aus 
Mitgliedern des Stadtrates und der Verwaltung
Birgit Riedel (CDU), Dr. Ingrid Barche (BfM), Kirsten Geppert 
(FWM), Rosel Glöckner (SPD), Roland Gängel (Die Linke) sowie 
ergänzt durch Jens Schwertfeger (CDU) und Monika Rau (FWM)
Jens Spiske (Bürgermeister), Beate Lehmann (1. Beigeordnet), 
Hartmut Kauschke (Verwaltung)

Bauherr
Stadt Markranstädt

Zeitablauf

08. Mai 2014  
Informationsvorlage „Neubau einer Kindertagesstätte“

12. Juni 2014  
Grundsatzbeschluss „Neubau einer Kindertagesstätte“

05. März 2015  
Abschließender Beschluss zur Standortentscheidung

03. Februar 2016 
Baubeschluss

03. März 2016  
Beschluss über den künftigen Träger der Kindertages-
stätte DRK Kreisverband Leipzig-Land e. V.

30. August 2016 
Erteilung Baugenehmigung

28. November 2016 
Beginn bauvorbereitende Maßnahmen – Kanalbau

27. Februar 2017
Erster Spatenstich: Baggerbiss

23. März 2017  
Grundsteinlegung

20. Juni 2017  
Richtfest

21. Dezember 2017 
Übergabe des fertigen Gebäudes an den Träger DRK

08. Januar 2018 
Die ersten Kinder besuchen die Einrichtung

18. Januar 2018 
Feierliche Einweihung
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-Anzeige - 

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

open-air

08. 12. 2018
20 Uhr . Haus Leipzig 

Parkbühne GeyserHaus Leipzig 
18. 08. 2018 . 19 Uhr

prŠsentiert:

TicketsÊinÊIhrenÊTUIÊTRAVELStarÊReisebŸros:ÊRathausgalerieÊMarkkleebergÊ&Ê
ReisebŸroÊamÊMarktkaufÊOschatzÊsowieÊbeiÊallenÊbekanntenÊVVK-Stellen.Ê

Tickethotline:Ê0341Ê350Ê26Ê29

El Gouna, 11:35 Uhr:

Einfach mal abtauchen!
Life as it should be.

EL GOUNA | ROTES MEER

Turtle’s Inn Hotel
V V V

1 Woche im Doppelzimmer 
mit Frühstück, inkl. Flug

p.P. ab  € 319
TAUCHER REISEN MIT

FTI Touristik GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München

Reisebüro Rathausgalerie
04416 Markkleeberg · Tel.: 03 41/3 50 26 29 · info@reisebuero-markkleeberg.de

Reisebüro am Marktkauf
04758 Oschatz · Tel.: 0 34 35/92 33 30 · E-Mail: info@reisebuero-oschatz.de

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

1914_Anz_El_Gouna-Tauchen_4c.indd   1 26.02.18   15:57

Angelo Kelly & Family kommen mit Ihrer Tour Irish Sum-
mer auf die Parkbühne Geyserhaus. Auch Gregor Meyle 
kommt 2018 ins Haus Leipzig. Tickets erhalten Sie im Rei-
sebüro TUI TRAVELstar Rathausgalerie und alle bekann-
ten VVKStellen. Tickethotline 0341 3502629. 

red.

Artistik auf Weltklasse-Niveau

Event: Im Mai 2018 lockt in Basel das Internationale Circus 
Festival Young Stage

Wer Kunst und Kultur mag, kommt an Basel als Reiseziel kaum 
vorbei. Die weltoffene und zugleich traditionsbewusste Stadt 
am Rheinknie bietet mit ihren zahlreichen Museen und außer-
gewöhnlichen Architekturschätzen das ganze Jahr über eine 
überraschend große Bandbreite an Kulturangeboten. Im Mai 
2018 allerdings erwartet Gäste mit dem Internationalen Cir-
cus Festival Young Stage ein ganz besonderes Event. Bereits 
zum zehnten Mal findet das renommierte Festival in Basel statt. 
Es ist inzwischen weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt 
und ein "Muss" für Fans der Akrobatik und Artistik.

Leidenschaft der Ausnahme-Künstler macht das Festival aus
Vom 11. bis 15. Mai haben Besucher Gelegenheit, das Können 
der weltweit besten jungen Profiartisten live zu bestaunen. 
Rund 600 Artisten aus über 50 Nationen haben sich beworben, 
um bei diesem Wettkampf dabei sein zu können und sich von ei-
ner prominenten Fach-Jury bewerten zu lassen. "Das artistische 
Niveau ist sehr hoch", erklärt Festival-Direktorin Nadja Hauser. 
Der künstlerischen Gestaltung seien keine Grenzen gesetzt. Als 
typisches Merkmal des zeitgenössischen Circus sieht die Festi-
val-Direktorin die kreative Vermischung mehrerer Disziplinen. 
"Es reicht heutzutage nicht mehr, vor das Publikum zu treten 
und mit fünf Bällen zu jonglieren", sagt sie. Vielmehr würden 
Künstler das Publikum begeistern, die die Grenzen zwischen 
den einzelnen Disziplinen einreißen, indem sie etwa Comedy 
mit Akrobatik mischen und mit ihren Nummern Geschichten er-
zählen. Hauser: "Die Artisten bekommen von uns exakt fünf Mi-
nuten Zeit auf der Bühne und performen, als ob es kein Morgen 
gäbe. Das haut die Zuschauer einfach um." Die Leidenschaft 
dieser Ausnahme-Künstler mache das Festival aus. Detaillierte 
Informationen gibt es unter www.young-stage.com.

Kostenlose Gästekarte mit vielen Extras
Übrigens: Basel-Besucher können am Wochenende von Christi 
Himmelfahrt noch weitere bekannte Festivals besuchen: das 
renommierte Europäische Jugendchor Festival und die Fanta-
sy Basel, die größte Comic Convention der Schweiz. Daneben 
lockt ein Bummel durch die schöne Altstadt. Ein praktisches Ex-
tra für die Entdeckungstour ist die neue kostenlose Gästekarte, 
die jeder Übernachtungsgast erhält: Sie erlaubt die kostenlose 
Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel und des stadteigenen 
WiFi-Netzes. Zudem gibt es 50 Prozent Ermäßigung auf zahl-
reiche kulturelle Angebote und eine freie Fahrt mit der Fähre.

djd
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Kreatives für die Osterzeit – Basteltipps

Eine schöne Osterdeko bringt neuen Schwung in die eigenen 
vier Wände. Als farbenfroher Willkommensgruß, mit Osterbot-
schaft verziert oder als kleine Blumenvase ist das Osterei dabei 
nicht wegzudenken. Auch der Osterhase zieht gekonnt dekoriert 
große Aufmerksamkeit auf sich. Farblich dominieren vor allem 
pastellige Töne, sie strahlen Leichtigkeit und Freundlichkeit aus. 
Osternester geben aus Gips geformt, als Blumenampel gehängt 
oder aus Ästen zu einem XXL-Nest gebunden dem Osterboten 
ein Zuhause. Viele Bastelanregungen für die Osterzeit fi ndet 
man etwa unter www.kreativ-mit-ferrero.de, alle Ideen sind mit 
gängigen Materialien und ausführlichen Erklärungen einfach 
umzusetzen.

Basteltipp: Hase im Ei
Dazu braucht man drei Luftballons, zwei Gips- beziehungsweise 
Modellierbinden, eine Schale mit Wasser, goldene Klebepunkte, 
eine große Dekoschale, weiße Hühnereier, goldenen Sprühlack, 
weißes oder goldenes Seidenpapier, ein kleines Glas, Frühlings-
blumen sowie den Ferrero Rocher Osterboten (60 Gramm). Und 
so wird’s gemacht: Luftballons aufblasen, bis sie einen Durch-
messer von etwa zehn Zentimetern erreichen, anschließend 
zuknoten. Gipsbinden in etwa neun Zentimeter lange Stücke 
schneiden und nacheinander in einer Wasserschale befeuchten. 
Zwei Drittel des Luftballons mit circa sechs bis acht Gipsstreifen 
versetzt bekleben und danach glatt streichen. Zum Trocknen die 
entstandenen Gipseier auf einem Backblech leicht andrücken, 
sodass eine ebene Fläche entsteht, auf der die Eier stehen kön-
nen. Nach etwa 24 Stunden sind die Gipseier durchgetrocknet. 
Nun die Luftballons anstechen und aus den Gipseiern entfer-
nen. Die Gipseier mit goldenen Klebepunkten bekleben. Die 
ausgeblasenen Hühnereier mit goldenem Sprühlack färben und 
nach dem Trocknen auf Seidenpapier in das erste 
Gipsei legen. Das kleine Glas mit Wasser be-
füllen, in das zweite Gipsei stellen und mit 
Frühlingsblumen bestücken. Im dritten 
Gipsei den süßen Osterboten auf 
Seidenpapier drapieren. Die 
beiden ersten Gipseier in der 
Dekoschale platzieren und mit 
dem dritten Gipsei die Deko 
vervollständigen.

djd

Ostern mit der Familie

Tipps zum kreativen „Mitmachfest“ für Groß und Klein

Wann ist denn endlich Ostern? Nicht nur Kinder können die 
spannende Eiersuche kaum erwarten – auch den Großen liegt 
das Familienfest am Herzen. Vor allem das Basteln und Werkeln 
im Kreis der Lieben stärkt den Zusammenhalt und steigert die 
Vorfreude. Pünktlich zum Osterfest lässt die selbst gefertigte De-
koration das Haus und die Festtafel in bunten Farben erstrahlen. 
Damit Ostern für Groß und Klein ein fröhliches Miteinander wird, 
gibt es einiges zu beachten.

-  Zwar wird im Kindergarten fl eißig gebastelt, doch mit Mama 
oder Oma zusammen macht es doppelt so viel Spaß. Dreikäse-
hochs können beispielsweise ein Osterkörbchen aus Filz oder 
Wellpappe bauen, das man mit Moosgummi und Tonkarton 
verzieren kann. Fehlt die Zeit zum Selbermachen, hält die Mar-
ke kinder beispielsweise ein fertiges Modell mit einem Scho-
kohasen und zwei weiteren Figuren bereit.

-  Beim Verzieren der Eier brauchen die Kleinen die Hilfe der Er-
wachsenen. Bemalen lassen sich hartgekochte Eier je 
nach Alter mit Fingerfarben oder Filzstiften - die Farben 

sollten allerdings lebensmittelecht sein. Zudem können 
mit Tapetenkleister, buntem Papier, Perlen, Sticker 

oder Wollresten Ostereier hübsch gestaltet werden.
- Kinder wollen bei den Vorbereitungen für das öster-
liche Familienfest keine Zuschauer sein, sondern aktiv 
mitmachen. Sie können Blumen für die Vase pfl ücken, 
Obst für den Nachtisch schnippeln, beim Staubsaugen 

helfen, den Tisch decken oder Ostereier in die Büsche 

Oster-Basteln mit der Familie macht allen Beteiligten 
einen Riesenspaß. (Foto: djd/Ferrero/thx)
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X-Style 
Schkeuditzer Str. 11 
04420 Markranstädt
Tel.:034205 209344
www.x-style-leipzig.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18 Uhr
Sa. 9 - 14 Uhr, aller 2 Wochen 
Di. oder Sa. geschlossen

Alles auch als 

Geschenkgutschein

erhältlich

Alles auch als 

Geschenkgutschein

erhältlich

Friseur • Kosmetik
Fußpflege • Umstyling 

Professionelle
Fußpflege 

• Beratung, Fußbad, Nagel-, Abschlussbehandlung  

• Modelle gesucht!
     Waschen • Schneiden • Föhnen 
     Färben ... und alles, was der Friseur
     so macht!

• Friseur -  Trendfrisuren für 
    Kinder / Damen / Herren 
• Umstyling / Vorher-Nachher
• Kosmetikbehandlung 

ProfessionelleProfessionelleProfessionelle

• Beratung, Fußbad, Nagel-, Abschlussbehandlung  • Beratung, Fußbad, Nagel-, Abschlussbehandlung  

Wir wünschen 
allen einen 
fleißigen 
Osterhasen
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Osterausfl ug mit der Familie

Viele Familien nutzen die Osterfeiertage zu Ausfl ügen in die 
frisch erwachte Natur. Beim Spaziergang erfahren die Klei-
nen von den Erwachsenen, wie die Baumarten heißen und 
welche Blumen schon im Frühling blühen. Auch ein Besuch 
im Zoo oder im Tierpark lohnt sich, denn dort kann der 
Nachwuchs Tierbabys bestaunen. Kuscheltipp: Fast genauso 
plüschig ist das Lämmchen oder der Löwe im Maxi Mix der 
Marke kinder. Großen Eindruck bei den Klei-
nen hinterlassen auch lodernde Osterfeuer, 
die traditionsgemäß am Ostersamstag 
allerorts die Nacht erhellen.

djd
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Lustige Häschen zu Ostern

Ostern steht vor der Tür und es packt uns die Bastellust! „Doch 
was basteln wir in diesem Jahr?“, stellt man sich die Frage. 
Bemalte Eier gehören zu Ostern wie der Weihnachtsbaum zu 
Weihnachten. Doch auch an Ostern rückt die Tischdekoration 
mit in den Fokus. Was könnte man Schönes zaubern, das wenig 
Zeit kostet. Etwas, das man nicht unbedingt noch kaufen muss 
und man zu Hause hat, das Groß und Klein begeistert. Hierzu 
haben wir genau den richtigen Bastel-Tipp!

Klammer-Hasi
Das braucht man: Wäscheklammern aus Holz, 2 Euro, weisses 
Papier, Sekundenkleber, eine Schere, einen schwarzen und ei-
nen pinken Stift (am besten mit einer feinen Mine).
Los geht‘s: Als erstes nehmt ihr euer 2-Euro-Stück 
als Schablone und zieht eine gewünschte Anzahl an 
Kreisen auf eurem Papier. Diese schneidet ihr an-
schließend aus und bemalt Sie mit einem Gesicht 
(Beispiel siehe Bild). Danach klebt ihr das Gesicht 
eures Hasen auf die Klammer und malt ihm abschlie-
ßend mit dem pinken Stift die Öhrchen auf! 
Fertig sind die Häschen, welche ihr bei-
spielsweise zum verzieren an Trink-
gläser klemmen oder als Serviet-
tenhalter benutzen könnt.

akz-o

Papier, Sekundenkleber, eine Schere, einen schwarzen und ei-
nen pinken Stift (am besten mit einer feinen Mine).
Los geht‘s: Als erstes nehmt ihr euer 2-Euro-Stück 
als Schablone und zieht eine gewünschte Anzahl an 
Kreisen auf eurem Papier. Diese schneidet ihr an-
schließend aus und bemalt Sie mit einem Gesicht 
(Beispiel siehe Bild). Danach klebt ihr das Gesicht 
eures Hasen auf die Klammer und malt ihm abschlie-
ßend mit dem pinken Stift die Öhrchen auf! 
Fertig sind die Häschen, welche ihr bei-
spielsweise zum verzieren an Trink-
gläser klemmen oder als Serviet-

im Garten hängen. Eine besondere Belohnung für die stolzen 
Helfer sind die Figuren der lustigen Osterbande von kinder 
Schokolade.

-  Schon die Kleinsten verstehen, wie anstrengend es für den Os-
terhasen sein muss, durch Gärten und Häuser zu hoppeln und 
all die Ostergeschenke zu verstecken. Sie helfen daher gerne 
mit, ihm ein Nest als Rastplatz zu bauen. Auf Zweigen, Blät-
tern und Stroh kann es sich Meister Lampe gemütlich machen 
und sich mit einer Möhre stärken. Groß ist die Freude bei den 
Kindern, wenn der Osterhase als Dankeschön für sein schönes 
Lager ein Geschenk wie den Nestbesetzer zurücklässt. Die plü-
schige Handpuppe trägt eine Leckerei in ihrem Inneren und ein 
Schild, das mit dem Namen ihres neuen Besitzers beschriftet 
werden kann.

-  Kinder in jedem Alter lieben es zu kneten: Aus Salzteig lassen 
sich hübsche Kränze fl echten oder österliche Figuren formen 
– der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Zur Herstellung 
der Knetmasse zwei Tassen Mehl, zwei Tassen Salz und eine 
halbe Tasse Wasser miteinander vermengen. Ausreichend ge-
trocknet, lassen sich die Werke der Kinder bemalen und an Ver-
wandte verschenken.

djd

SCHON SOMMERFIT?

        Weitere Infos unter Telefon » 034205.58990  

www.tanzstudio-kohlmann.de

Tanzstudio Kohlmann | Leipziger Straße 90 | 04420 Markranstädt
        

Mit Spaß zur Sommerfigur bei einem 
unserer vielfältigen Fitnesskurse:
Step-Aerobic  • Zumba®  • Pilates  • 
Bauch-Beine-Po  • DrumsAlive®

JE
TZT KOSTENLOS TESTEN!

1 M
onat g

ratis
 zum 

Kennenlern
en! 

 034205/ 58171
= „Exclusiv für SIE & IHN“ =
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Adonia-Musical HERZSCHLAG in Brandis bei Leipzig
 
am 05. April um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Brandis 

Der Adonia-Projektchor mit Band aus West-Sachsen lädt ein 
zum Musical „Herzschlag“. Veranstalter sind der CVJM Brandis 
e.V., die FeG Brandis und die Jugendorganisation Adonia e.V. 

pm, Adonia e. V. 

Benefi zkonzert des Leipziger Lehrerchores zu Gunsten 
der Kirche Tellschütz

am 26.05.2018 um 17 Uhr in der Lauretiuskirche Zwenkau 

Zu Gehör gebracht werden klassische und moderne Chorsätze, 
Höhepunkte sind Opernchöre von Verdi und Smetana und Wal-
zermelodien von J. Strauß.            Kerstin Kretzschmar

18./20.03. | 17/19 Uhr
Abenteuer Fernweh 
„Karibik“
Markkleeberg, Rathaus, Groß-
er Lindensaal

18.03.-27.05.| ganztägig
London Urban Scetches – 
Urbane Skizzen von Lon-
don – Fotografi e von Frank 
Rüdiger 
Posterstein, Museum Burg 
Posterstein

18.03. | o.A.
Kabarett mit Uwe Steimle
Rochlitz, Bürgerhaus

18.03. | 15 Uhr
Klavierkonzert: „Siehst du 
den Klang?“
Leipzig, Gohliser Schlösschen

19./20.03. | 20 Uhr
Tino Standhaft & Band – 
Covers 2
Leipzig, Krystallpalast Varieté

19.03. | 20 Uhr
Santiano „Im Auge des 
Sturms“
Leipzig, Arena Leipzig

22.03. | 10 - 22 Uhr
Weltwassertag 2018 „Den 
Sprung wagen“
Bad Lausick, Kur- und Freizeit-

bad Riff  

23.03. | 20 Uhr
Evanescence „Synthesis: 
Live with Orchestra“
Leipzig, Arena Leipzig

24.03. | 10 Uhr
Saisonerföff nung Belantis
Leipzig, Belantis, Zur Weißen 
Mark 1

24.03. | 14 Uhr
Willst du bei den Damen 
pranzen, sollst du mit ihnen 
tanzen
Rochlitz, Schloss Rochlitz

24.03. | 15 Uhr
Poesie des Waldes 
Ausstellungseröff nung mit 
Harald Lange 
Colditz, Schloss

24.03. | 17.30 Uhr
Tag der Astronomie
Eilenburg, Sternwarte

24.03. | 18:30 Uhr
Falco – Das Musical
Leipzig, Arena Leipzig

25.03. | 11 - 16 Uhr
Schnuppertauchen 
mit der Tauchbasis Zwenkau-
er See (Anmeldung erforderlich)
Bad Lausick, Kur- und Freizeit-
bad Riff  

25.03. | 15 Uhr
211. Bürgerkonzert: 
Die wunderbare Welt 
des Saxophons
Leipzig, Gohliser Schlösschen

25.03. | 17 Uhr
Bach: Johannespassion 
Kammerchor Böhlen; LSO; 
Andreas Moritz, Dirigent
Zwenkau, St. Laurentiuskirche

Veranstaltungen in der Region

leipzigseen.de

Der Kulkwitzer See sucht Dich! 
• Zimmermädchen / Roomboy (TZ od. 450 €) 

• Mitarbeiter/in Rezeption Ferienresort (450 €) 
• Azubi Kauffrau / Kaufmann Tourismus und Freizeit

Rufen Sie uns einfach unter 0341 710770 an oder senden Sie 
uns eine Kurzbewerbung an: info@kulkwitzer-see.de 

Mittelseen Wasserfreizeit GmbH
 Seestraße 1 I 04207 Leipzig 

Ernst-Thälmann-Str. 9 • Tel./Fax 034444 23332

Historischer Gasthof
„Roter Löwe“ Lützen

Wir bieten Ihnen

Deftige Hausmannskost
Àla Carte - frisch zubereitet
›› Wild-, Fisch-, Schnitzel- & Pfannengerichte

Öffnungszeiten 
Mo, Do & Fr  11°° - 14³° Uhr  & ab 17°° Uhr
Di        11°° - 14³° Uhr
Sa       11°° - 22°° Uhr
So      11°° - 15°° Uhr

Gern richten wir Ihre Familienfeiern und Hochzeiten 
im großen Saal aus. Kontaktieren Sie uns !

fotolia

Nutzen Sie auch unseren 4 Sterne Partyservice
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David Wemhöner – Es leuchten die Sterne! Astrofotografi e

Sonderausstellung im Deutschen Fotomuseum in Markklee-
berg vom 18 Februar bis zum 19. August 2018

PM Deutsches Fotomuseum

„And the winner is ...“ – Kreissportbund lädt zum traditio-
nellen Sportlerball ein

am 24. März ab 18 Uhr in der Stadthalle Zwenkau 
red

PEUGEOT neuseenHERO-Challenge geht in 2. Runde

Für die mitteldeutsche Ausdauersportserie läuft bereits die 
Anmeldung, unter www.neuseenHERO.de kann man sich regis-
trieren.                                                        www.neuseenHERO.de

Markranstädter StadtjournalMarkranstädter Stadtjournal
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25.03. | 17 Uhr
Weißes Haus exklusiv: 
Konzert junger Künstler
Markkleeberg, Weißes Haus, 
Spiegelsaal (EG)

27.03. | 20 Uhr
HAIR – Das Musical
Chemnitz, Stadthalle

28.03.-02.04. | ganztägig
(außer Karfreitag 30.03.)
Ostermarkt und historische 
Leipziger Ostermesse
Leipzig, Markt

29.03. | 17 Uhr 
Eröff nung der Sonderaus-
stellung: 
„Jegliches hat seine Zeit“ 
Feste und Bräuche im Le-
benslauf
Leisnig, Burg Mildenstein, 
Kornhausboden

29.03. | 19.30 Uhr
Star Wars in Concert 
„Eine Neue Hoff nung“
Leipzig, Arena Leipzig

14.04. | 10 - 18 Uhr
Kunsthandwerkermarkt
Rochlitz, Schloss Rochlitz

30.04. | ganztägig
Walpurgis bei Belantis
Leipzig, Belantis, Zur Weißen 
Mark 1

30.04. | ganztägig
Walpurgisnacht
Eilenburg, Burgberg

04.-06.05. | ganztägig
Stadtfest Markkleeberg
Markkleeberg, Rathausstr., 
Am Festanger

04.-06.05. | ganztägig
7-Seen-Wanderung 2018
Markkleeberg, Start/Ziel: 
Rathaus

04.05.-13.05. | o. A.
Sächsisches Mozartfest 
Chemnitz
Chemnitz, verschiedene Orte

05./06.05. | 10 - 18 Uhr
Frühlings- und 
Genussmarkt
Delitzsch, Marktplatz

10.05. | 11 Uhr
Blues & Rock zum Herren-
tag
Zwenkau, Zwenkauer See

13.05. | 10 Uhr
Hafenfestfahrt
Zwenkau, Zwenkauer See

18.-21.05. | ganztägig
Wave Gotik Treff en 

Leipzig, Markkleeberg, 
agra-Veranstaltungs-
gelände

Vorschau
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Leipziger Straße 2c
04420 Markranstädt

Coupon: 
1 Getränk zum 

Menü gratis

Telefon 034205-40 49 54
www.Ranstädtereck.de

Gaststätte Fischgeschäft Schüttler
Sie finden uns jeden Freitag an der Tankstelle in 
der Leipziger Straße in Markranstädt und jeden 

Dienstag in Zöschen bei Nahkauf.

Bestellungen bitte unter 
Tel.: 034205 58574 

oder direkt am 
Wagen abgeben.

Ihr Fischgeschäft 
Schüttler

fotolia-Monika Adamczyk
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Kinderwunsch und Seelenlast (Teil 1)

Die Reproduktionsmedizin kann heute viel. Doch ein unerfüllter 
Kinderwunsch steht in Wechselwirkung mit der Psyche, und die 
Prozedur künstlicher Befruchtung bedeutet für viele Paare auch 
große innere Belastungen. Was Kindern unbewusst im Weg ste-
hen kann, und was dagegen hilft.
Zwei bis vier Prozent aller Paare im zeugungsfähigen Alter blei-
ben ungewollt kinderlos, und es werden immer mehr. Ebenso 
steigt die Zahl derer, die auch die Fortschritte auf dem Gebiet der 
„künstlichen Befruchtung (im angelsächsischen Bereich: der „as-
sistierten Reproduktion“) in Anspruch nehmen. Waren es anno 
2000 nur wenige hundert, so beauftragten 2006 schon rund 
6.000 österreichische Paare eines der Institute für Reproduk-
tionsmedizin damit, dem Kinderglück das entscheidende Stück 
nachzuhelfen.
„Künstliche Befruchtung ist kein Tabu mehr, und auch durchaus 
erfolgreich“, erzählt Oberarzt Dr. Peter Bauer, Leiter des IVF-Ins-
tituts im Krankenhaus Oberpullendorf (Bgld.), einem der wenigen 
öffentlichen Spitäler, in denen künstliche Befruchtung vorgenom-
men werden. „Gerechnet auf die vier Versuche, die der IVF-Fonds 
der österreichischen Krankenkasse mitfinanziert, erreichen 70 
bis 80 Prozent aller Paare mit bislang unerfülltem Kinderwunsch 
damit eine Schwangerschaft.“ (Anm.: IVF ist die Abkürzung für 
In-vitro-Fertilisation.)

Mögliche Probleme
Dass moderne Medizin vielfach „machen“ kann, was auf dem 
schöneren Weg nicht klappt, löst freilich jene inneren Probleme 
nicht, die viele Fälle von Unfruchtbarkeit zumindest mit verur-
sachen – und auch nicht jene, die durch die Diagnose und das 

Prozedere der assistierten Schwan-
gerschaftseinleitung zusätzlich 
entstehen können. Mit beson-
derem Nachdruck verweist dar-

auf Prof. Dr. Wilfried Feichtinger, 
Leiter des Wunsch-Baby-Zentrums 
in Wien-Hitzing und einer der welt-
weit führenden Pioniere der Repro-
duktionsmedizin, der 1982 für die 
„Zeugung“ des ersten österreichi-
schen IVF-Babys verantwortlich 
war und seither etliche wesent-

liche Verbesserungen der 
IVF-Technologie entwickelt 
hat: „ Das Gelingen oder 
Nicht-Gelingen der Zeu-

Kinderstation im Robert-Koch-Klinikum Grünau – schnell erreichbar
Ein Klinikaufenthalt ist immer mit Ängsten und Sorgen verbunden, besonders wenn Kinder stationär 
behandelt werden müssen. Unser neuer kindermedizinischer Standort in Grünau ist auf dem 
modernsten Stand der Technik, bietet Ihnen eine exzellente Behandlung und Betreuung und verfügt 
über eine 24 h Kindernotaufnahme. Wir sind bemüht, die schwierige Zeit angenehm zu gestalten 
und ihr Kind so schnell wie möglich wieder nach Hause entlassen zu können.

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin | Robert-Koch-Klinikum
Nikolai-Rumjanzew-Str. 100 | 04207 Leipzig
Tel.: 0341 423-1332 | E-Mail: kind.gruenau@sanktgeorg.de

gung eines Kindes ist ein komplexer Vorgang, in dem die Psyche 
eine große Rolle spielt. Schon die Notwendigkeit einer künstli-
chen Befruchtung kann auf Seiten beider Geschlechter psychisch 
bedingt sein. Die Belastungen durch das Verfahren selbst sind 
ebenfalls nicht unbeträchtlich und können das Gelingen unbe-
wusst vereiteln. Wir beachten diese Aspekte sehr genau und ob-
wohl es Paare gibt, die das alles glänzend und allein bewältigen, 
empfehlen wir in vielen Fällen eine psychotherapeutische Beglei-
tung.“
Psychotherapeutische Unterstützung. Diese sollte im Bedarfsfall 
noch vor einer Entscheidung für oder gegen künstliche Befruch-
tung begonnen werden. Gerlinde Wawra-Pölzl und Mag. Renate 
Anscheringer, beide systemische Familientherapeutinnen, die 
seit Jahren Paare mit unerfülltem Kinderwunsch begleiten: „Ein 
psychisch entscheidender Moment ist jener, in dem Gynäkologe 
oder Urologe die Diagnose „Sterilität“ oder „Unfruchtbarkeit“ 
stellt. Während unserer Arbeit mit Kinderwunschpaaren haben 
wir immer wieder den Eindruck gewonnen, dass die Diagnose, 
„auf natürlichem Wege kein Kind bekommen zu können“ nicht 
verkraftet wurde. Die Paare erleben es wie einen Schock und 
erzählen uns „Es hat uns wie ein Hammerschlag getroffen.“ Sie 
sind erfüllt von Gefühlen wie Verzweiflung, Hoffnungslosigkeit 
und dem Hadern: „Warum trifft es gerade uns?“ Um für weitere 
Alternativen offen zu werden, ist es unbedingt notwendig, dass 
Trauer über den Verlust ihrer Möglichkeit, spontan ein Kind zu 
bekommen, gelebt und verarbeitet wird. Auch die Erlaubnis, sich 
Zeit zu nehmen, um die Nachricht zunächst zu verkraften, ist ein 
wichtiger Aspekt. Erst wenn dieser Verarbeitungsprozess abge-
schlossen ist, können Alternativen wie Reproduktionsmedizin 
oder Adoption innerlich als Chance wahrgenommen werden.

Quelle: medicalpress.de
(Quelle: Gesundheit das Magazin für Lebensqualität 6/08 Juni 
2008 / Text: Jaan K. Klasmann)

(Foto: Fotolia – olesiabilkei)

(Fotolia – Oksana Kuzmina)
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Zu jung zum Geld ausgeben?

Das sollten Eltern zum Taschengeld-Paragraphen und zu 
Vertragsabschlüssen wissen

Der 15-jährige Schüler, der ohne Wissen der Eltern einen Kauf-
vertrag für ein neues Moped unterschreibt, ist sicherlich ein Ein-
zelfall. Aber wie sieht es aus, wenn Jugendliche im Internet das 
neueste Smartphone bestellen? Viele Eltern fragen sich dann, ob 
sie für kostspielige Shoppingabenteuer ihres Nachwuchses haft-
bar gemacht werden können. Die Frage lässt sich rechtlich klar 
beantworten: Kinder unter sieben Jahren sind nicht geschäftsfä-
hig, der Vertrag ist von Anfang an ungültig. Im Alter von sieben 
bis 18 Jahren sind sie nur beschränkt geschäftsfähig. Das heißt, 
sie können Verträge abschließen oder etwas kaufen – aber nur, 
wenn die Eltern auch zustimmen. Geht der Filius im Alleingang 
teure Zusagen in Form etwa eines Handyvertrages ein, ist das 
Geschäft nicht rechtsgültig.

Wann gelten Verträge mit Minderjährigen?
Denn solange Eltern von Minderjährigen nicht ihre Zustimmung 
geben, ist ein Vertrag „schwebend unwirksam“ – bis zur Einwil-
ligung gibt es keinerlei Rechte oder Pflichten. Verweigern die 
Eltern die Genehmigung, muss der Vertrag rückabgewickelt wer-
den. Das gilt sogar, wenn der Nachwuchs beim Smartphone-Kauf 
angegeben hat, schon 18 zu sein. Wie so oft bestätigen Ausnah-
men die Regel. Denn beim sogenannten Taschengeldparagrafen 
handelt es sich um einen Sonderfall: Kauft ein Minderjähriger et-
was mit dem Geld, das er von den Eltern „zur freien Verfügung“ 
erhält, ist der Vertrag sofort wirksam. Die Einwilligung der El-
tern ist dabei nämlich schon vor dem Kauf erteilt worden. Dabei 
spielt es keine Rolle, wie hoch der Geldbetrag ist oder ob es ein 
regelmäßiges Taschengeld oder ein einmaliges Geldgeschenk ist.

Früh übt sich beim Umgang mit Geld
Der Hintergrund dieser Regelung ist einfach erklärt: „Taschen-
geld hat den Zweck, Kinder und Jugendliche zum eigenverant-

wortlichen Umgang mit Geld zu erziehen. Dazu gehört auch die 
Freiheit, eigene Entscheidungen zu treffen“, erklärt Korina Dörr 
vom Beratungsdienst Geld und Haushalt. Nach dem Motto „Früh 
übt sich“ kann das erste Taschengeld bereits ab der Einschulung 
ausgezahlt werden, um dann die Beträge sukzessive zu erhöhen. 
Nur wie viel Taschengeld ist in welchem Alter angemessen? Der 
Beratungsdienst der Sparkassen-Finanzgruppe hat dazu Emp-
fehlungen im „Fahrplan Taschengeld“ herausgegeben. Sie sind 
auf www.geld-und-haushalt.de abrufbar oder als kostenfreier 
Flyer mit vielen weiteren Tipps unter 030 20455818 bestellbar. 
Noch ein Tipp für Eltern: Ab dem Teenageralter können sie einen 
Teil des Geldes zweckgebunden aushändigen – etwa als Bud-
getgeld, das nur für bestimmte Käufe wie etwa Kleidung oder 
Schulbedarf vorgesehen ist. So können Heranwachsende das 
Haushalten schon früh trainieren.

djd

Rechtsfähig oder geschäftsfähig?
Der Unterschied steckt gerade bei rechtlichen Fragen im De-
tail:
-  Rechtsfähig sind alle Personen, unabhängig von ihrem Al-

ter. Sie können damit Eigentümer von Gegenständen oder 
Rechten sein. So kann einem Baby schon ein wertvolles 
Taufgeschenk gehören oder das Neugeborene kann Inha-
ber eines Sparkontos sein.

-  Voll geschäftsfähig sind alle ab 18 Jahren. Darunter gelten 
Einschränkungen: Kinder bis zu sieben Jahren sind nicht 
geschäftsfähig, ab sieben bis zur Volljährigkeit gilt die be-
schränkte Geschäftsfähigkeit. Minderjährige in dem Alter 
können Verträge abschließen, doch die Eltern müssen in 
jedem Fall zustimmen.

djd

Rechtsanwalt

Rainer Nittmann
Sachgebiete:

Familienrecht • Arbeitsrecht
Verkehrsrecht • Strafrecht

Jupiterstraße 44 • 04205 Leipzig
Tel. 0341 4227370 • Fax 0341 4227380 • Funk: 0171 3284462

Schönauer Straße 141 • 04207 Leipzig
Tel. 0341 4213800 u. 0341 3084725 • Fax 0341 3084726

E-Mail: Rainer.Nittmann@t-online.de

www.rechtsanwalt-nittmann.de

 Nempitzer Straße 10 • 04420 Markranstädt
Tel.: 034205 99856 • Fax: 034205 99857

Mobil: 0172 8372241 • Mobil: 0177 6945456
 www.kobelt-versicherungsservice.de

 „Wir sichern in Hausrat & Gebäude Schäden ab, wie:
    Schlüsseldienst • Rohrreinigungs-Service • Sanitär-Installateur-Service 
Elektro-Installateur-Service • Heizungs-Installateur-Service • Notheizung

Schädlingsbekämpfung • Entfernung von Wespen-, Hornissen- & Bienennestern
Datenrettung • Unterbringung von Tieren 
Kinderbetreuung • Dokumentendepot.“
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Am 8. März ist Weltfrauentag – Gleiches Recht für alle

(txn.) Seit über 100 Jahren begehen Frauen in aller Welt den In-
ternationalen Frauentag. „Im Gegensatz zum Muttertag, der in 
Deutschland viel bekannter ist, steht er für Gleichberechtigung 
und mehr Gerechtigkeit gegenüber Frauen – auch im Arbeitsle-
ben“, erklärt Petra Timm vom Personaldienstleister Randstad. Der 
8. März wird in vielen Ländern mit Demonstrationen und Aktionen 
begangen, in einigen wie Armenien, Kambodscha, Serbien, Russ-
land oder der Ukraine ist er ein staatlicher Feiertag. Den Gedenk-
tag verdanken wir der deutschen Sozialistin Clara Zetkin. Sie hatte 
die Idee zu einem Internationalen Frauentag und schlug ihn auf 
der zweiten Internationalen Sozialistischen Frauenkonferenz im 
Jahr 1910 vor. Das erste Mal wurde er 1911 in Dänemark, Deutsch-
land, Österreich-Ungarn und der Schweiz begangen. Damaliges 
Hauptziel waren gleiche Rechte und Chancen, insbesondere das 
Wahlrecht für Frauen. Auch wenn dieses Ziel mittlerweile erreicht 
wurde, ist der Kampf der Frauen um Gleichberechtigung immer 
noch aktuell: In Deutschland fühlen sie sich im Job oft noch be-
nachteiligt, sie verdienen nach wie vor häufig weniger als Männer 
und sind eher von Altersarmut bedroht. Es macht nach wie vor 
Sinn, den Weltfrauentag zu nutzen, um die soziale, wirtschaftliche 
und politische Gleichstellung einzufordern.

Übernahme der Logopädiepraxis Richter durch Daniela  
Berger

Die im Haus Med.ea bestehende 
logopädische Praxis Martin Rich-
ter wird seit Beginn des 2018 
von Frau Daniela Berger weiter-
geführt. 
Frau Berger ist staatlich geprüfte 
Logopädin mit der Zusatzqualifi-
kation zur Legasthenie- und Dys-
kalkulietrainerin nach EÖDL. Von 
Frau Beckmann wird die Praxis 
in Markranstädt fachlich geleitet. 
Frau Berger und ihr Team küm-
mern sich an 4 Standorten mit viel Erfahrung, Einfühlungs-
vermögen und Geduld um alle großen und kleinen Schwie-
rigkeiten im Bereich der Stimm-, Sprech-, Sprach- sowie 
Schluckstörungen. Schulkinder mit LRS / Legasthenie, Re-
chenschwäche / Dyskalkulie oder auditiver Wahrnehmungs- 
und Verarbeitungsstörung sind hier gut aufgehoben. 

Kontinuierliche Weiterbildungen und Teambesprechungen 
stellen eine fachlich fundierte Therapie sicher. Eine flexible 
Termingestaltung und die Durchführung von ärztlich verord-
neten Hausbesuchen sind selbstverständlich.

pm, Logopädie Berger

Terminiert: Südamerika eröffnet am 17. Mai 2018
Erfolgreicher Jahresauftakt mit Magischem Tropenleuchten

Der Blick schweift von der Terrasse der Hacienda Las Casas über 
Pampa, Pantanal sowie Patagonien und zahlreiche neue Tierarten 
tummeln sich in den frisch gestalteten Landschaften des südameri-
kanischen Kontinents: Im Frühjahr wird diese Vision Wirklichkeit. 
Mit Südamerika I wird der nächste Baustein des Masterplanes Zoo 
der Zukunft im Zoo Leipzig am 17. Mai 2018 eröffnet. „Die Bauar-
beiten sind weit vorangeschritten und wir freuen uns, dass die Fer-
tigstellung der neuen Themenwelt nach der Frostperiode nun zügig 
voranschreiten kann und wir noch vor unserem 140. Zoo-Geburts-
tag eröffnen können“, sagt Zoodirektor Prof. Jörg Junhold. Die erste 
neue Tierart ist bereits im Zoo eingetroffen. So leben sich hinter 
den Kulissen die Darwin Nandus ein. Den tierischen Besatz im neu-
en Lebensraum werden zudem Weißrüsselnasenbären, Guanakos, 
Capybaras, Große Ameisenbären, Mähnenwölfe, Große Maras und 
Chako Pekaris bilden.
Gelungener Start ins Jubiläumsjahr: Während die Bauarbeiten 
in Südamerika vorangetrieben wurden, hat der Zoo Leipzig zudem 
einen erfolgreichen Start ins Jahr 2018 verzeichnet. Mit 170.000 
Besuchern in den ersten beiden Monaten des Jahres wurden die 
geplanten Zahlen um ca. 35.000 übertroffen. Neben den Entde-
ckertagen Gondwanaland und Asien, bei denen die Zoobesucher 
auch hinter die Kulissen schauen konnten, hat vor allem die Pre-
miere des Magischen Tropenleuchtens in Gondwanaland die Gäste 
in den Zoo gelockt. Faszinierende Illuminierungen und verlängerte 
Öffnungszeiten im tropisch warmen Regenwald haben großen An-
klang gefunden. „Mit dem Angebot, die Tropen im kalten Winter in 
Szene zu setzen, haben wir unseren Zoobesuchern unvergessliche 
Sommerabende mitten im Winter beschert“, schätzt Prof. Junhold 
ein. Mit tierischen Lesungen zur Buchmesse, Angeboten zu einem 
tierischen Osterspaziergang (30. März bis 02. April) und den Entde-
ckertagen Affen (10. bis 13. Mai) stehen bis zur Südamerika-Eröff-
nung am 17. Mai sowie den sich anschließenden Südamerika-Tagen 
über das Pfingstwochenende weitere spannende Veranstaltungen 
auf dem Programm, bevor dann am 9. und 10. Juni das Fest der 
Kontinente zum 140. Geburtstag steigt.

Prof. Dr. Jörg Junhold, Zoodirektor

D.Berger
Logopädische
Praxis

Logopädische 
Praxis Seit 20 Jahres

 für Sie da!

Seit 20 Jahres
 für Sie da!

Daniela Berger, staatl. geprüfte Logopädin

▪ Ganzheitliche Behandlung aller logopädischer 
Behandlungsfelder (Sprach-, Sprech-, Stimm-, 
Schluck- und Kommunikationsstörung)

▪ Beratung von Betroffenen und Angehörigen
▪ Hausbesuche bei ärztlicher Verordnung
▪ integrative Lerntherapie
▪ Legasthenie / LRS
▪ Dyskalkulie / Rechenschwäche
▪ Heidelberger Elterntraining
▪ autogenes Training für Kinder
▪ Fachtherapeut für kognitives Training nach Stengel
▪ SI-Motodiagnostik®

▪ SI-Mototherapie®

Neu: Eisenbahnstr. 14 | 04420 Markranstädt | Tel. 034205 45329 

Leipziger Str. 114 | 04178 Leipzig | Tel. 03 41/4 51 24-50 
Rathausplatz 18 | 04435 Schkeuditz | Tel. 03 42 04/35 12 94
Engelsdorfer Str. 396 | 04319 Leipzig | Tel. 03 41/3 31 93 11

Mo–Do: 8–18 Uhr | Fr: 8–14 Uhr und nach Vereinbarung 
www.logopraxis-berger.de | www.facebook.com/logopaediedanielaberger

Das Team der Logopädischen Praxis Berger 
bedankt sich für Ihr entgegengebrachtes 
Vertrauen und wünscht allen frohe Ostern!

 für Sie da! für Sie da! für Sie da! für Sie da! für Sie da! für Sie da!

staatl. geprüfte Logopädin

Ganzheitliche Behandlung aller logopädischer 

Das Team der Logopädischen Praxis Berger 

Vertrauen und wünscht allen frohe Ostern!
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Wie geht es weiter mit dem Auto-
dienst Lisiewicz und dem Radhaus 
Markranstädt?
 
Die Welt dreht sich immer weiter … 
So sollen auch die in Markranstädt 
langjährig integrierten Firmen des 
verstorbenen Mario Lisiewicz wei-
tergeführt werden. 

Unsere Frage an die Ehefrau des In-
habers lautet „Nur wie?“

Vorab kann schon gesagt werden, 
dass die Kundschaft des Radhauses 
sowie des Autodienstes beruhigt 
sein kann – der Betrieb bleibt ohne 
Beeinträchtigungen im Service er-
halten. 
Kornelia Lisiewicz sagte dem Amts-
blatt dazu folgendes: „Mein Ehe-
mann, die Mitarbeiter und ich ha-
ben die Firmen über Jahre hinweg 
aufgebaut und erweitert. Es ist uns 
allen ein Bedürfnis die Geschäfte in 
Marios Sinne weiterzuführen. Ich 
selbst werde allerdings aus priva-
ten Gründen, den Mitarbeitern Dirk 
Unverricht und Danny Faulmann ab 

DANKE

Tief bewegt von der großen Anteilnahme, den vielen Beweisen 
der Achtung, Ehrung und Wertschätzung in jeder Form und 
dem würdevollen Geleit zur letzten Ruhestätte unseres

Mario Lisiewicz
möchten wir uns bei allen Angehörigen, Freunden und 
Bekannten sowie unserer Kundschaft, den Geschäftspartnern 
und Vereinsmitgliedern ganz herzlich bedanken. Dank gilt 
auch Frau Elvira Reiter vom Bestattungshaus Schönefeld.

In tiefem Schmerz 
Kornelia Lisiewicz
Im Namen der Familie

Markranstädt im Februar 2018

Freie Kfz-Werkstatt 

• TÜV, DEKRA, GTÜ • Autoglas (Reparatur und Austausch)
• Inspektion und Reparatur • Unfallinstandsetzung
• HU + AU (TÜV) Mittwoch, Donnerstag u. Freitag • Achsvermessung
• Klimaservice • Reifendienst
• An-/Einbau AHZV / PDC 

• TÜV, DEKRA, GTÜ • Autoglas (Reparatur und Austausch)
• Inspektion und Reparatur • Unfallinstandsetzung

Leipziger Straße 63 
04420 Markranstädt 
Tel.: 034205 44788
www.auto-lisiewicz.de

Wir sind 
Mitglied der
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RADHAUS

Verkauf
Beratung
Reparatur
Zubehör

• E-Bikes & Fahrräder aller Art 
    (Finanzierung möglich)

• Autorisierter Vertragshändler
   der Marken: Kalkhoff, Focus,
   Diamant, Trek, KTM, Morrison, Falter

Leipziger Straße 63 • 04420 Markranstädt • Tel.: 034205 44790 • Fax: 034205  44789 
E-Mail: info@radhaus-markranstaedt.de • www.radhaus-markranstaedt.de

• Fahrradverleih

• Hol- & Bring-Service fürs Fahrrad

• Werkstattersatzfahrrad

• Leasing über Business Bike 

Mai 2018 das Zepter überreichen. Die Beiden haben Ihre je-
weiligen Bereiche schon während der schweren Krankheits-
zeit von Mario selbstständig geleitet, sodass ich mich ruhi-
gen Gewissens zurückziehen kann.“

„Die Entscheidung treffe ich mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge. Wichtig ist nur, es geht weiter.“
 
Wir wünschen Frau Lisiewicz alle Kraft, die sie braucht!

red
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Mehr Radio mit DAB+ im Auto

Unterwegs digitale Programme entdecken

Wer kennt das nicht? Der Motor ist aus, man will eigentlich aus-
steigen, aber die Radiosendung ist so fesselnd, dass man einfach 
sitzen bleibt. Wir Deutschen verbringen rund eine Stunde täglich 
mit Radiohören im Auto. Das ist immer wieder eine spannende 
Entdeckungsreise, und sie wird jetzt noch interessanter mit Digi-
talradio DAB+, dem Nachfolger von UKW. Rund 150 neue und be-
kannte Programme sind regional und überregional empfangbar. 
Egal ob Klassik oder Pop, Elektro oder Information, alle Autofah-
rer profitieren vom digitalen, klaren und rauschfreien Klang. Und 
das bedeutet mehr als guter Sound: Wichtige kostenfreie Zusatz-
dienste, wie metergenaue Verkehrsinformationen, der Wetterbe-
richt oder Albumcover und Interpret des Songs, sind inklusive.

Klarer Klang ohne Internetkosten
DAB+ ist klassisches Radio, vom Funkturm zum Empfänger. Der 
Empfang ist kostenlos, man braucht keine Internetverbindung. 
Einschalten lohnt sich: Der bundesweite Netzausbau ist nahezu 
abgeschlossen, die Autobahnen sind mit 98,2 Prozent fast voll-
versorgt. Es ist ganz einfach, von UKW auf DAB+ zu wechseln und 
damit den eigenen Wagen für die Reise zukunftssicher zu ma-
chen. Immer mehr Länder in Europa bieten hervorragende DAB+ 
Radioprogramme, manche steigen bereits aus der UKW-Verbrei-
tung aus. Die neue Programmvielfalt zu entdecken ist einfach.

Zukunftssicher im Auto unterwegs
Neuwagenkäufer sollten gleich ein entsprechendes Autoradio 
mitbestellen, denn bei den langen Laufzeiten von KFZ lohnt sich 
diese Investition. Autofahrer profitieren auf alle Fälle von den zu-
sätzlichen digitalen Programmen, zudem haben alle DAB+ Auto-
radios UKW-Empfang inklusive. Fachhändler und Hersteller bie-
ten den professionellen Austausch des bestehenden Autoradios 
durch ein Modell mit DAB+ in Vertragswerkstätten an. Zudem 
können Autofahrer das vorhandene Radio mit attraktiven und 
einfach zu installierenden Adapter-Lösungen selbst nachrüsten. 
Voraussetzung hierfür ist ein Zigarettenanzünder für die Strom-
versorgung.

Eine Übersicht der Ausstattungsvarianten in Neuwagen und über 
Nachrüstmöglichkeiten für Gebrauchtwagen findet sich in der Ru-
brik ‚Geräte‘ unter der Seite www.digitalradio.de.

akz-o
(Foto: DAB+/akz-o)
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Das Auto weiß genau, wo es ist

Karte mit Radarsignalen ermittelt zuverlässig die Fahrzeug-
position

Das Auto fährt selbsttätig, während der Fahrer entspannen 
oder seine E-Mails lesen kann: Das automatisierte Fahren soll 
schon in wenigen Jahren zur Wirklichkeit werden und den Fah-
rer oder die Fahrerin gerade bei monotonen Aufgaben wie lan-
gen Autobahnstrecken entlasten. Heute ist es der Mensch, der 
sein Fahrzeug auf einer Autobahnauff ahrt in den fl ießenden 
Verkehr einfädelt oder wegen einer Baustelle die Spur wech-
selt. Im hochautomatisierten Fahrmodus macht dies das Auto 
alleine. Allerdings muss das Fahrzeug zu diesem Zweck exakt 
wissen, wo es sich befi ndet und wie seine Umgebung aussieht. 
Bisherige Satellitensysteme reichen dafür nicht aus.

Robuste Lokalisierung selbst bei Dunkelheit oder schlechtem 
Wetter
Eine wesentliche Voraussetzung für das automatisierte Fahren 
ist eine präzise Lokalisierung. Hersteller und Zulieferer arbei-
ten bereits an geeigneten Lösungen. Die Bosch Straßensignatur 
beispielsweise ist ein Lokalisierungsservice, der dazu die Radar- 
und Videodaten vernetzter Fahrzeuge nutzt. Diese Daten werden 
laufend in die Cloud übermittelt und zur Straßensignatur wei-
terverarbeitet. Diese erlaubt die präzise Lokalisierung und fl ießt 
zusätzlich in die Erstellung und Aktualisierung von hochaufl ö-
senden Karten, sogenannten HD-Karten. Anders als bei Syste-
men, die ausschließlich auf Videodaten basieren, berücksichtigt 
dieses System auch Radardaten und arbeitet somit zuverlässig 
bei Dunkelheit, Schnee, Starkregen, blendendem Sonnenlicht 
oder Nebel. Die Radarsignatur setzt sich aus Milliarden von ein-
zelnen Refl expunkten zusammen, die überall dort entstehen, wo 
Radarsignale beispielsweise auf Leitplanken oder Verkehrsschil-
der treff en, und so den Verlauf einer Straße nachbilden.

Lokalisierung bis auf wenige Zentimeter genau
„Die Straßensignatur ermöglicht es, dass sich automatisiert 
fahrende Autos bis auf wenige Zentimeter genau in der Fahr-
spur lokalisieren können", erläutert Gerhard Steiger, Vorsitzen-
der des Bosch-Geschäftsbereichs Chassis Systems Control. So 
weiß das automatisiert fahrende Fahrzeug in Zukunft jederzeit, 
wo es gerade ist - und was sich in seinem Umfeld befi ndet. 
"Erst mit diesen Informationen kann ein automatisiert fah-
rendes Fahrzeug rechtzeitige und komfortable Fahrmanöver 
planen und durchführen", erläutert Steiger weiter. Bemerkens-
wert dabei: Was heute noch wie reine Zukunftsmusik klingt, ist 
technisch nicht mehr allzu weit entfernt. Spätestens im Jahr 
2019 sollen in Europa erste Fahrzeuge bereits Daten für die Ra-
dar-Straßensignatur liefern.

djd

Foto: djd/Bosch/Getty

KRAFT-VERKEHR
Dennis Kraft

 0160 / 95619302

 Flughafentransfer    Krankenfahrten
 Fahrten zu Familien-/Betriebsfeiern etc.

Nach Leipzig Airport/Leipzig Hauptbahnhof:
Von Markranstädt: 55 Euro
Von Leipzig: 55 Euro
Von Markkleeberg: 60 Euro

TRANS FAIR SERVICE

Bedingungen: Die genannten Preise gelten maximal 4 Pers. - bei gleichem Zustieg für die 
Hin- und Rücktransfer.

Leipziger Str. 2, 
04420 Markranstädt

www.kraft-verkehr.com

Das Autohaus Quesitz wünscht eine
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Start in das neue Jahr. Wir bedanken uns
bei unseren Kunden und Geschäftspartnern
für das entgegengebrachte Vertrauen.

wünscht das Team vom Autohaus Quesitz
Wir möchten uns bei unseren langjährigen

Kunden und Geschäftspartnern für das 
entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Ihr Autohaus
Quesitz
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Die Kampagne „Vorsicht Sekundenschlaf!“ informiert

Müdigkeit wirkt ähnlich wie Alkohol auf das Autofahren

Rund um Karneval bzw. Fasching wird oft ausgelassen gefeiert 
und viel getrunken. Wer alkoholisiert mit einem Fahrzeug un-
terwegs ist, gefährdet sich und andere am Verkehr teilnehmen-
de Menschen. Bereits geringe Mengen Alkohol beeinträchtigen 

das sichere Fahren. Die Konzentrations- und Reaktionsfähig-
keit lässt nach.
Aber auch wer schlaftrunken unterwegs ist, kann im Verkehr 
eine Gefahr darstellen. Denn einige Stunden ohne Schlaf wirken 
ähnlich wie Alkohol. 17 Stunden ohne Schlaf beeinträchtigen 
das Reaktionsvermögen vergleichbar mit 0,5 Promille Alkohol 
im Blut, 22 Stunden mit Schlafmangel wirken auf die Reakti-
onsfähigkeit schon wie 1,0 Promille Blutalkohol. „Wer dann 
kurz einnickt, legt in zwei Sekunden bei einer Geschwindig-
keit von 50 km/h über 30 Meter im Blindflug zurück. In dieser 
kurzen Zeit können schnell ein Verkehrsunfall verursacht und 
Menschenleben gefährdet werden“, so DVR-Projektleiterin An-
na-Sophie Börries. Laut einer TNS-Emnid-Umfrage im Rahmen 
der Kampagne „Vorsicht Sekundenschlaf!“ ist rund jeder Vierte 
mindestens einmal im Pkw hinter dem Steuer eingeschlafen. 
Trotzdem überschätzen immer noch viele ihre Fähigkeiten:  
45 Prozent glauben, Müdigkeit durch ihre Erfahrung ausglei-
chen zu können, 43 Prozent der Befragten sind überzeugt, den 
Zeitpunkt des Einschlafens sicher vorhersehen zu können, und 
17 Prozent fahren trotz ihrer Müdigkeit einfach weiter.
Der DVR empfiehlt allen Jecken und Narren daher trotz des 
Feierns für ausreichend Schlaf zu sorgen und zur Fortbewe-
gung die öffentlichen Verkehrsmittel oder ein Taxi zu nutzen. 
Wer mit dem eigenen Fahrzeug unterwegs ist, sollte Müdigkeit 
hinter dem Steuer ernst nehmen und bei ersten Anzeichen 
wie häufigem Gähnen oder schweren Augenlidern dringend 
eine Pause einlegen. Diese empfiehlt es sich mit etwas Bewe-
gung zur Kreislaufaktivierung oder mit einem Kurzschlaf von 
zehn bis 20 Minuten zu kombinieren. Wer möchte, kann vor 
dem Kurzschlaf noch einen Kaffee trinken. Das darin enthalte-
ne Koffein wirkt erst nach 30 Minuten, es hindert nicht beim 
Einschlafen, erleichtert aber das Wachwerden und verstärkt so 
den Erfrischungseffekt.
Die Wirkung von Koffein ersetzt jedoch keinen Kurzschlaf. „Nur 
wer wach und konzentriert unterwegs ist, schützt sich und 
andere Verkehrsteilnehmer und kommt sicher durch die närri-
schen Tage“, ergänzt Börries.
Weitere Informationen zu „Vorsicht Sekundenschlaf! Die Ak- 
tion gegen Müdigkeit am Steuer.“ unter www.dvr.de/vor-
sicht-sekundenschlaf.

pm, Deutscher Verkehrssicherheitsrat
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MARKRANSTÄDT

RADHAUS

Verkauf - Beratung - Reparatur- Zubehör

• E-Bikes & Fahrräder aller Art*
• Autorisierter Vertragshändler
   der Marken: Kalkhoff, Focus,
   Diamant, Trek, KTM, 
   Morrison, Falter
• Fahrradverleih
• Hol- & Bring-Service
   fürs Fahrrad • Werkstattersatzfahrrad
• Leasing über Business Bike 

Leipziger Straße 63 • 04420 Markranstädt • Tel.: 034205 44790 • Fax: 034205  44789 
E-Mail: info@radhaus-markranstaedt.de • www.radhaus-markranstaedt.de

* Finanzierung möglich | ** Gültig solange der Vorrat reicht

Reinschauen
 lohnt sich!

profitieren Sie von unseren 
Rabatten auf alle vorrätigen 

Fahrradmodelle**

Verkauf - Beratung - Reparatur- Zubehör

profitieren Sie von unseren 

Frühjahrsspecial10 -
25 %
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So zahlt sich ein Flachdach langfristig aus (Teil 2)

Kosten und Förderung
Wer sein Kies-Flachdach zum Umkehrdach umrüstet, muss mit 
15 bis 25 Euro pro Quadratmeter rechnen. Die Kosten für eine 
extensive Dachbegrünung belaufen sich auf 25 bis 35 Euro je 
Quadratmeter, eine intensive Dachbegrünung kostet dagegen 
rund doppelt so viel. Im KfW-Programm „Energieeffi  zient Sa-
nieren“ wird die Anlage eines Gründaches als Wärmedämmung 
mit zinsgünstigen Krediten bis 50.000 Euro als Einzelmaßnah-
me und bis 100.000 Euro bei der Sanierung zum KfW-Effi  zienz-
haus gefördert.

Extensives Gründach als wartungsfreier Aufbau:
-  Die Begrünung erfolgt mit Moosen, Kräuter und Sukkulenten.
-  Diese benötigen eine Aufbaudicke von lediglich 10 bis 20 Zen-

timeter.
-  Durch das geringe Gewicht von 50 bis 60 Kilo pro Quadratme-

ter reicht die Stabilität einer Kies-Dachkonstruktion zur Um-
wandlung in ein Gründach aus.

-  Sonnige Standorte sind für eine extensive Dachbegrünung am 
besten geeignet. Auch halbschattige Lagen eignen sich bei ent-
sprechender Pfl anzenauswahl und Vermeidung von Staunässe.

-  Bis auf die Anfangszeit ist eine langfristige Pfl ege nicht nötig.

djd

Ein extensiv angelegtes Gründach bedarf keiner Pfl e-
ge, verdoppelt die Lebensdauer, dämmt zweifach und 
spart damit zusätzlich Betriebskosten. (Foto: djd/www.
xps-waermedaemmung.de)

Flächenintegrierte Solarsysteme

txn. In Zukunft wird es immer mehr Solarsysteme auf den Dächern 
deutscher Eigenheime geben. Dabei geht der Trend in Richtung 
designorientierter Lösungen. Statt einfach nur über die vorhan-
dene Dachdeckung montiert zu werden, rücken deutlich elegan-
tere Systeme in den Vordergrund. Dies gilt besonders für Metall-
dächer, deren Strukturierung eine klare und werthaltige Optik 
schaff t. Unterstrichen wird diese durch fl ächenintegrierte Photo-
voltaik-Systeme. Sie wirken sehr elegant und produzieren dabei 
wertvollen Strom. Wird dieser für den Betrieb einer Wärmepum-
pe genutzt, lassen sich moderne Eigenheime nahezu emissions-
frei und unabhängig von fossilen Brennstoff en beheizen. Damit 
dies dauerhaft gut funktioniert, ist das optimale Zusammenspiel 
aller Komponenten von großer Bedeutung. Bei einem Metalldach 
ist auch das kein Problem. Der Klempner mancherorts Spengler 
oder Flaschner genannt, ist für die Metallverarbeitung an Dach 
und Fassade zuständig. Der Fachmann ist unter anderem auf die 
Planung und Ausführung hochwertiger Metalldächer speziali-
siert. In Zusammenarbeit mit dem Anlagenmechaniker, der sich 
mit der Planung und Montage von Wärmepumpen bestens aus-
kennt, wird sichergestellt, dass alle Bauteile viele Jahre optimal 
miteinander funktionieren.

Merseburger Straße 3 • 06686 Lützen
Tel.: 034444 22333 • Fax: 034444 41930

Funk: 0151 51180295
E-Mail: dach.grimmgbr@t-online.deHeiko & Ronny Grimm

hebelHAUS Büro 
der Massiv Haus Sachsen GmbH
Bornaische Straße 210 · 04279 Leipzig-Dölitz 
Telefon: 0341-4637610 
info@massiv-haus-sachsen.de

Informationen: www.massiv-haus-sachsen.de

Nur bis zum 31.03.2018 ist die unverbindliche Preisempfehlung 
von hebelHAUS ab 222.000 Euro für diese Stadtvilla nur bei 
teilnehmenden hebelHAUS Partnern gültig. 
Ab dem 01.04.2018 ist diese Stadtvilla ab 237.000 Euro erhältlich. 
Holen Sie sich jetzt die Infos!

Ihr VOLLMASSIVES Zukunftshaus

PARTNER VON

EFH STADTHAUS 22.79

Aktionsangebot

Sparen Sie

 15.000 €

unverbindliche Preisempfehlung 
von hebelHAUS

inkl. 19% MWSt gemäß Baubeschreibung
bei teilnehmenden Partnern

nur gültig bei Kauf bis 31.03.2018

ab 222.000 €
statt ab 237.000 €

Hendrik Vulturius
Dachdeckermeisterbetrieb

seit 
1991

www.h-vulturius.de
04420 Markranstädt / OT 

Großlehna 
Alte Gasse 17

Funktel.: 01 71 / 7 70 73 17 
E-Mail: vulturius-h@t-online.de
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Fruchthecke zum Naschen

Leckere Blaubeeren mit attraktiver Buchsbaumfi gur

(djd) Blau- und Brombeeren sind gesund und lecker. Doch nicht 
jeder hat einen großen Garten, in dem er die Beerensträucher 
auch anpfl anzen kann. Wer jedoch einen Balkon oder eine Ter-
rasse hat, muss auf selbst angebaute Beeren nicht verzichten, 
sondern pfl anzt sie einfach im Kübel an. Ein großer Nachteil ist 
allerdings, dass die Pfl anzen normalerweise nicht besonders 
schön aussehen. Bei den BrazelBerry-Beerensträuchern etwa 
ist das aber ganz anders: Sie sind wunderschöne Zierpfl anzen, 
die gleichzeitig viele leckere Beeren tragen.

Alternative zur klassischen Buchsbaumhecke
Im Frühjahr kommt etwa mit der Berry Bux eine solche Sorte neu 
in den Handel. Ihr Name sagt im Grunde schon alles, denn die 
Blaubeerpfl anze sieht dem Buchsbaum vom Laub und Wuchs 
her zum Verwechseln ähnlich. Sie hat aber den entscheidenden 
Mehrwert: Sie produziert im Sommer zahlreiche blaue Vitamin-
bomben, die so köstlich wie Waldheidelbeeren schmecken. In 
einem hübschen Pfl anzgefäß macht sie auf Balkon oder Terrasse 
eine tolle, kugelige Buchsbaum-Figur, während ihre Früchte im-
mer zum Greifen nah sind. Wer etwas mehr Platz hat, kann sich 
sogar ohne großen Aufwand eine hübsche Fruchthecke zum Na-
schen als Beeteinfassung oder Terrassenumrandung pfl anzen und 
somit besonders große Erträge erzielen. Eine tolle Alternative zur 
klassischen Buchsbaumhecke und ein kleines, leckeres Highlight 
in jedem Familiengarten.

Kompakter runder Wuchs
Äußerlich haben die Sorten kaum etwas mit gewöhnlichen Bee-
renpfl anzen gemeinsam. Sie wachsen kompakt, fast rund und äh-
neln durch ihren hübschen Laubaustrieb und den vielen Blüten 
im Frühjahr eher einer Lavendelheide. Nur mit dem Unterschied, 
dass sie im Sommer zahlreiche gesunde Früchte tragen. Im Sorti-
ment fi nden sich neben der neuen Sorte auch die drei schön be-
laubten Blaubeersorten Jelly Bean, Peach 
Sorbet und Pink Breeze sowie eine kom-
pakte und dornenfreie Brombeere 
namens Baby Cakes. Weitere In-
formationen und einen Händler 
in der Nähe fi ndet man unter
www.brazelberry.de.

Der Anbau von Blau- oder Brombeeren im Kübel auf der 
Terrasse wird immer beliebter. (Foto: djd/BrazelBerry)

Sorbet und Pink Breeze sowie eine kom-
pakte und dornenfreie Brombeere 

Verzückt?

www.L.de/gas

Finden Sie die Energie, die zu Ihrem Leben passt. Ihnen sind günstige und  
stabile Preise ebenso wichtig wie flexible Vertragslaufzeiten? Uns auch!  
Daher haben wir unsere Gas-Produkte genau nach Ihren Bedürfnissen  
entwickelt. gas.bestpreis und gas.online: günstig. flexibel. fair.

Jetzt vergleichen

und wechseln!

Tel.: 0341 121-3333
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Der Frühling liegt in der Luft

Sobald es morgens wieder früher hell wird und fröhliches Vo-
gelzwitschern den neuen Tag begrüßt, erwachen auch Balkon, 
Terrasse und Garten allmählich aus dem Winterschlaf. Von 
leichtem Tau gekrönte Blätter schimmern in sattem Grün. Die 
ersten Knospen und Blüten zeigen sich und verkünden dabei 
feierlich: Der Frühling steht vor der Tür. Höchste Zeit, die Out-
door-Saison mit einer Extraportion botanischer Farbkraft und 
Pfl anzenenergie zu eröff nen.
Zwar ist der Winter noch nicht vollends bezwungen, jedoch 
versprechen einige Gartenbewohner mit den ersten steigenden 
Temperaturen schon jetzt Vorfreude auf den Frühling. Sobald 
keine Gefahr vor Frost mehr besteht, gilt es die an die vier 
Wände angrenzende Outdoor-Wohnzimmerverlängerung für 
die neue Jahreszeit vorzubereiten. Ob sattgrüne Genossen wie 
Efeu, zierliche Schmeichler wie Weiden oder energiegeladenen 
Blüher wie die Kamelie in satter Blüte – sie alle eignen sich 
hervorragend für die frühlingshafte Gestaltung von Balkon, Ter-
rasse und Garten. In Kombination mit den passenden Acces-
soires kommen sie besonders gut zur Geltung und bringen neue 
Frische, wie es sonst nur die morgendlich-klare Luft des Früh-
lings vermag. Doch auch für alle, die sich vom milden Pastell-
ton noch nicht verabschieden möchten, hat der Frühlingsgarten 
einiges zu bieten. Inspiration für diesen Trend bieten wandel-
bare Gewächse wie die Weiden: Wenn sich ihr Blütenkleid 
langsam vom winterlichen Flausch zu hellem Grün und Apricot 
entwickelt, komplettieren Keramik- und Metalltöpfe in ähnli-
chen Farben das Bild und setzen fröhliche Fluchtpunkte im sich 
immer grüner zeigenden Garten. Ob monochrom in einer Reihe 
platziert oder in einer farblichen Abstufung versetzt um Beete 
und Wege gestellt – der Kreativität sind dabei keine Grenzen 
gesetzt. Mit wenigen Handgriff en und einem übersichtlichen 
Pfl anzenportfolio wird somit schnell deutlich: Adé Tristesse, 
der gesellige Gartenspaß kann beginnen!

Auf der Homepage und auf www.facebook.com/diepfl anzen-
freude gibt es weitere Informationen und Pfl egetipps zu Gar-
tenpfl anzen im Frühling.

akz-o

Auf los geht’s los: Farbenfroher Start in die Gartensai-
son. (Foto: Pfl anzenfreude.de/akz-o)

Leipziger Straße 20
04420 Markranstädt

Tel.: 034205 44330 • Fax: 443320
E-Mail: info@gub-heizung.de 

www.gub-heizung.de

Wir danken all unseren Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden 

für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Für die kommenden Feiertage 
wünschen wir Ihnen einen
 fleißigen Osterhasen.

Kompetenzpartner
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Weitere Erfolge des Nachwuchses der Firma KSM Schär-
schmidt
 
Das Jahr 2017 war ein erfolgreiches Jahr für Mike Schär-
schmidt und seine Jungs und 2018 scheinen sie daran an-
zuknüpfen.
Paul Schärschmidt hat ja schon einige Erfolge bei nationa-
len und internationelen Wettkämpfen verzeichnen können, 
nicht zuletzt die erfolgreiche Teilnahme am europäischen 
Trainingsausscheid in der Schweiz, wo er sich den 1. Platz 
in der Kategorie Rohrverlegung und -planung sowie den 2. 
im Abflussschweißen – Planung und Verlegung erkämpfte.
Nun nominierte Bundertrainer André Schnabel ihn für die 
Berufseuropameisterschaft in Budapest im September. Vor-
raussetzung dafür war sein Erfolg beim europäischen Trai-
ningsausscheid in der Schweiz. 
Durch diese Nominierung und damit zusammenhängenden 
Trainingseinheiten und Wettkämpfen in Vorbereitung auf 
die Meisterschaft in Budapest, ist Paul Schärschmidt viel 
unterwegs und sein Terminplan voll. Trotzdem das seine 
Hilfe fehlen wird, ist sein Vater Mike Schärschmidt stolz 
auf die Erfolge seines Sohnes und unterstützt ihn in jeder 
Hinsicht.
Aber auch das Unternehmen selbst kann sich wieder über 
die Nominierung zum „Großen Preis des Mittelstandes“ 
freuen.

red

Mehr Aufmerksamkeit für die wertvollste Ressource

Am 22. März ist Weltwassertag. Ein guter Anlass, um über den 
Zustand der Trinkwasserleitungen in den eigenen vier Wänden 
nachzudenken. Was viele nicht wissen: Trinkwasser hat wie 
andere Lebensmittel auch ein Haltbarkeitsdatum. Bleibt das 
Wasser längere Zeit in den Leitungen stehen, können sich Kei-
me vermehren und Metallionen im Trinkwasser ansammeln und 
damit zu einer Minderung der Wasserqualität beitragen. Beson-
ders gefördert wird das Wachstum von Mikroorganismen bei 
Wassertemperaturen nahe der natürlichen Körpertemperatur. 
Daher gilt es, Temperaturen zwischen 25 und 50 °C im Trinkwas-
ser stets zu vermeiden. Trinkwasser, das länger als eine Stunde 
in der Leitung gestanden hat, sollte nicht mehr zur Herstellung 
von Babynahrung verwendet werden. Danach empfiehlt es sich, 
das kalte Wasser bis zur Temperaturkonstanz ablaufen zu las-
sen. Dies stellt sicher, dass das stagnierende Leitungswasser aus 
dem Gebäude abgelaufen ist und durch frisches Trinkwasser aus 
dem öffentlichen Netz ausgetauscht wurde. Wichtig zu wissen: 
Der Einfluss der Wasserwerke endet am Hausanschluss. Was 
danach geschieht, liegt in der Verantwortung des Eigentümers. 
In welcher Qualität das Wasser dann tatsächlich aus dem Hahn 
kommt, hängt von vielen Faktoren ab: Die Dimensionierung der 
Leitungssysteme spielt dabei ebenso eine Rolle wie etwa die in 
der Hausinstallation verwendeten Materialien. Der Zentralver-
band Sanitär Heizung Klima (ZVSHK) rät daher zu regelmäßi-
gen Kontrollen durch den SHK-Fachbetrieb. Weitere Infos unter  
www.wasserwaermeluft.de.
 
txn

Mike Schärschmidt • Rudolf-Breitscheid-Str. 34 • 04420 Markranstädt / OT Großlehna 
Tel.: 034205 88153 • Funk: 0172 9808173 • Fax:034205 18638 • www.schaerschmidt.de

Schärschmidt
42 Jahre – 1976 bis 2018

Wir sind Partner der Markranstädter Offensive Schule-Wirtschaft.

Wir sind da ...
bei Planung, Wartung oder Notruf Exzellenzpartner Platin

TÜV zertifi ziert gemäß 
DIN EN ISO 9001:2008

Ich möchte meiner Kundschaft sowie allen meinen Geschäfts-
partnern und Händlern für die gute Zusammenarbeit recht 
herzlich danken.
Die Nominierungen 2016/2017/2018 für den Großen Preis 

des Mittelstandes war nur möglich durch die qualitative 
gute Arbeit meines Teams. Für diesen Einsatz 

bedanke ich mich bei meinen Angestellten 
und ihren verständnisvollen Familien.

Ich wünsche allen ein frohes und 
kunterbuntes Osterfest.

Ihr Mike Schärschmidt

des Mittelstandes war nur möglich durch die qualitative 
gute Arbeit meines Teams. Für diesen Einsatz 

bedanke ich mich bei meinen Angestellten 
und ihren verständnisvollen Familien.

Ich wünsche allen ein frohes und 
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Fachbetriebe informieren über Nachrüstmöglichkeiten

Automatisierung im Eigenheim 
steigert den Wohnkomfort und 
erleichtert den Alltag. Kein Wun-
der, dass das Thema gerade für 
Senioren und Menschen mit Be-
wegungseinschränkungen an Be- 
deutung gewinnt. Sie sind in 
besonderem Maße auf Unter-
stützung angewiesen, um selbst-
bestimmt zu Hause wohnen zu 
können. Deshalb haben sie hohe 
Ansprüche, wenn es um die Pro-
duktqualität und den Bedienkom-
fort in den eigenen vier Wänden 
geht – etwa von Rollläden, Jalousien oder Markisen. Wer sein 
Eigenheim frühzeitig mit moderner Sonnenschutztechnik 
nachrüstet, legt damit einen guten Grundstein für komfor-
tables Wohnen bis ins hohe Alter. Außerdem unterstützt der 
Staat entsprechende Modernisierungen mit speziellen För-
derprogrammen. Und mit den passenden Nachrüstlösungen 
kennen sich die Profis des Rollladen- und Sonnenschutztech-
niker-Handwerks aus. Hausbesitzer sollten sich den Beginn 
der Sommerzeit vormerken: Der Tag vor der Zeitumstellung, 
in diesem Jahr der 24. März, ist auch der bundesweite Rollla-
den- und Sonnenschutztag. Wer sich in den kommenden Wo-
chen vom Fachbetrieb beraten lässt, kann schon im Sommer 
den neuen Komfort genießen. Im Trend liegen motorisierte 
Rollläden mit Fernsteuerung, Sensoren oder Zeitschaltuhr. 
Mit der entsprechenden App lassen sich moderne Rollläden 
und Co. von unterwegs ansteuern. Auch die Einbindung in 
Smart-Home-Systeme ist problemlos möglich. Weitere Infos 
online unter www.rollladen-sonnenschutz.de.

txn

Wartung von Wohndachfenstern – FeWa39 berät Sie gern

Der Winter ist vorüber. Wieder hat ein Jahr lang Wind und Wetter 
an den Dachfenstern Spuren hinterlassen. Kleinere Schäden sind 
größer geworden, nicht zuletzt dadurch, dass unser Wetter ex- 
tremer geworden ist. Einer Vielzahl von Haus- und Immobilien-
verwaltungen sowie Eigentümern kann geholfen werden. Immer 
mehr Dachflächenfenster der Hersteller VELUX, ROTO, BRAAS, 
FAKRO benötigen fachgerechte Sanierung. Erste Anzeichen da-
für, dass Wartung und Pflege bzw. Reparaturen notwendig wer-
den, sind Zugluft- und Wasserspuren im unteren Bereich der 
Dachfenster. Ein sehr deutliches Zeichen, dass die Dichtungen 
ausgewechselt werden müssen, ist die Lüftungsklappendichtung 
am oberen Rahmen der Flügel. Wenn diese verschlissen oder 
gar nicht mehr vorhanden sind, sind meistens auch alle anderen 
Dichtungen wirkungslos. Die Firma FEWA39 bietet seinen Kunden 
u. a. einen kompletten Dichtungswechsel an. Wenn eindringendes 
Wasser schon deutliche Spuren im Farbauftrag oder bereits im 
Flügel bzw. Rahmenholz hinterlassen hat, sind Sanierungsmaß-
nahmen umso dringlicher. Die jahrelangen Erfahrungen der Firma 
FEWA39 auf dem Gebiet der Dachfenstersanierung bestätigen 
immer wieder, nicht in jedem Fall ist der sofortige Austausch der 
Dachfenster notwendig. Die kostengünstigere Lösung, abgesehen 
von baulichen Umständen, ist sehr oft die komplexe Sanierung. 
Sanierte Dachfenster sind jahrelang den erneuerten Dachfens-
tern in Funktion und Optik gleichwertig. Nicht immer bekommen 
Dachflächenfenster, die in die Jahre gekommen sind die Aufmerk-
samkeit, die notwendig ist, um über viele Jahre Funktion und 
Optik zu erhalten. Selbst dann wenn tiefergehende Holzschäden 
in den Flügelecken sichtbar werden, kann das Dachfenster durch 
Holzprofilausbesserungen in den meisten Fällen erhalten werden. 
Für eine fachliche Beratung vor Ort stehen wir unseren Kunden 
nach Terminvereinbarung gern zur Verfügung.

pm, FEWA39

Dachfenster überstri-
chen. Rechts unten 
eine faule Stelle

u. a. Holzrahmen ab-
geschliffen, Naturfar-
be aufgetragen

F e W a 39
Fenster, Wartung und Pfl ege

Meisterbetrieb

Sanierung, Reparatur und 
Erneuerung von:

• Dachfenstern aller Art
• Fassaden-Fenster und Türen
• Sonnenschutz
• Rollladen und Rolltore

Inh. A. Mozdzynski | Friedrich-Ebert-Str. 51
04416 Markkleeberg| Fax: 0341 3502582
E-Mail: info@fewa39.de | 0341 3502483

Fliegengitter nach Maß

Rufen Sie an:

034203 / 54287Wasserturmstraße 49 • 04442 Zwenkau
E-Mail: info@fliegengitter-altner.de
www.fliegengitter-altner.de

Altner 
Insektenschutztechnik

Spannrahmen
Schieberahmen
Dreh- und Pendelrahmen
Rollos und Lichtschachtabdeckungen
Beratung – Aufmaß – Fertigung
Lieferung / Montage

Individueller Insektenschutz
für angenehmes Wohnen

Besuchen Sie unverbindlich unsere Musterausstellung! Auch samstags!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- und Altbau
« Alles aus eigener Produktion »

• Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Wintergärten

Verkauf direkt ab Werk
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Keine Kompromisse bei der Bauqualität

Das Angebot an Mobilheimen, der neuen Generation Fertighäu-
ser, wächst auch in Deutschland stetig. In Sachen Größe und 
Ausstattung haben Verbraucher mittlerweile die Qual der Wahl. 
Wer mit dem Gedanken spielt, ein Mobilheim auf privatem Grund 
aufzustellen, sollte zunächst darauf achten, dass das Haus zu 
den individuellen Wünschen passt – beispielsweise in Länge 
und Breite sowie in der Raumaufteilung und der Ausrichtung des 
Wohnraums. Vorher sollte man sich auch vergewissern, dass der 
Transport des Hauses zum vorgesehenen Grundstück problemlos 
möglich ist.

Verschiedene Isolationsstandards möglich
Bei der Entscheidung für ein bestimmtes Modell muss man heu-
te keine Kompromisse bei der Bauqualität machen. Das betriff t 
die Ausstattung ebenso wie verwendete Materialien sowie die 
Oberfl ächen der Innen- und Außenwände, alles sollte robust 
und gleichzeitig pfl egeleicht sein. Eine gute Isolierung ist auch 
dann notwendig, wenn man zunächst nur eine Nutzung im Som-
mer plant – denn die Isolierung hält auch die Wärme draußen. 
Die Mobilheime vom Anbieter TM Mobilheime beispielsweise 
werden fi x und fertig inklusive Küche und Bad auf das Grund-
stück gestellt. Bei der großen Auswahl unterschiedlicher Modelle 
stehen verschiedene Isolationsstandards zur Wahl. Alle Häuser 
sind winterfest isoliert und können somit das ganze Jahr genutzt 
werden. Die Ausführung „Premium“ bedeutet eine ganzjährige 
Nutzung bei höchster Isolation, diese entspricht den Vorgaben 
der neuesten Fassung der deutschen Energieeinsparverordnung 
(EnEV). Diese Isolation kommt immer dann zum Tragen, wenn 
für das Mobilheim ein Bauantrag gestellt werden muss. Andere 
Ausführungen halten sogar dem Vergleich mit einem Niedrige-

nergiehaus stand. Mehr Informationen zu dieser modernen Art 
des Wohnens gibt es unter www.tm-mobilheime.de.

Überwiegend teilmöbliert
Die Aufbau- und Aufstellzeit vor Ort dauert in der Regel nicht län-
ger als 24 Stunden. Baustress gibt es nicht mehr. Das eigene Haus 
lässt sich individuell in passender Größe planen, es ermöglicht 
ein wartungs- und barrierefreies, günstiges und komfortables 
Wohnen auf einer Ebene. Die Mobilheime werden teilmöbliert an-
geboten, Badezimmer und Küche sind komplett eingerichtet und 
dabei zweckmäßig und komfortabel ausgestattet. Die Gestaltung, 
Ausstattung und Materialauswahl werden den Wünschen und 
Bedürfnissen der künftigen Bewohner angepasst und gemeinsam 
geplant. Verschiedene Kücheneinrichtungen und Dekore, Bade-
zimmerausstattungen, Wandverkleidungen, Fußbodenbeläge 
sowie Außenfassaden stehen zur Auswahl. Möglich ist auch die 
Umsetzung von Mobilheimen mit Sonderausstattungen wie Fuß-
bodenheizung, Laminatboden oder bodengleicher Dusche.

Mobile Bauweise benötigt kein eigenes Grundstück
Die mobile Bauweise benötigt generell kein eigenes Grundstück. 
Das Mobilheim kann auch auf ein gepachtetes Grundstück ge-
stellt und bei einem Umzug sogar wieder mitgenommen werden. 
Soll es auf privatem Grund aufgestellt werden, unterstützen 
Anbieter wie etwa TM Mobilheime in allen Fragen rund um die 
Baugenehmigung. Bei bestimmten Premium-Ausführungen kön-
nen im Übrigen auch Solaranlagen, Luft-Wasser-Wärmepumpen, 
Kaminöfen, Pellet- oder Fußbodenheizungen realisiert werden. 
Mehr Informationen zu dieser modernen Art des Wohnens gibt es 
unter www.tm-mobilheime.de.

djd

Mit Mobilheimen ist häufi g auch ein außergewöhnlich 
naturnahes Wohnen möglich. (Foto: djd/www.tm-mobil-
heime.de)

Moderne Mobilheime sind nicht nur beliebte Ferien-
unterkünfte, sie bieten auch jede Menge Komfort und 
Luxus. (Foto: djd/www.tm-mobilheime.de)

Markranstädt informativ

Ausgabe 03 / 2018 | 17. März 2018 | Jahrgang 28

Amtsblatt und Stadtjournal der Stadt Markranstädt mit den Ortschaften Frankenheim, Göhrenz, 

Großlehna, Kulkwitz, Quesitz, Räpitz

Jahrgangspflanzung 2017 in Göhrenz

Der Baum steht als Sinnbild des Lebens für Fruchtbarkeit, Ge-

deihen und Wachsen. Seit 2009 wird symbolisch in Markran-

städt ein Lebensbaum für die Neugeborenen gepflanzt. Die Stadt 

Markranstädt lädt in diesem Jahr zur Jahrgangspflanzung am 24. 

März 2018 um 10 Uhr ein. Für die Kinder der Kernstadt erfolgt 

die Pflanzung in der Parkanlage „Neue Straße / Alter Friedhof“, 

in der Ortschaft Göhrenz an der Rehbacher Straße, in der Ort-

schaft Großlehna an der Bahnhofsstraße, in der Ortschaft Quesitz 

am Kirchweg, in der Ortschaft Frankenheim an der Priesteblicher 

Straße, in der Ortschaft Kulkwitz an der Ernst-Thälmann-Straße 

und in der Ortschaft Räpitz an der Meyhener Straße. Unsere jun-

gen Erdenbürger erhalten wieder zur Erinnerung eine Urkunde. 

Wer möchte, kann auch den Namen seines Kindes auf der Jahr-

gangsstele abdrucken lassen. 

Fast genau vor vier Jahren fand im Stadion am Bad das letzte 

Länderspiel statt. Damals, am 27. März 2014, begegneten sich 

die U16-Nationalmannschaften Deutschland und Tschechien in 

Markranstädt. Wir freuen uns, dass der Deutsche Fußball-Bund 

am 26. März 2018 in Markranstädt erneut ein Länderspiel aus-

tragen wird. Dieses Mal trifft Deutschland auf die U18-Natio-

nalmannschaft von Frankreich. Anpfiff im Stadion am Bad ist 

um 14 Uhr. Natürlich gibt es Karten zu einem attraktiven Preis 

von 3 Euro im Vorverkauf (Bürgerrathaus Markranstädt, Markt 

1 und Geschäftsstelle SSV Markranstädt, Am Stadtbad 30). Für 

Kinder- und Schulgruppen wird ein Gruppentarif angeboten. Als 

Gruppenbestellung erhalten Kinder- und Jugendliche ihr Ticket 

für einen Euro. Je vier Personen ist dabei ein Betreuer frei. Die 

Gruppenbestellung kann mit Angabe der Einrichtung, Anzahl der 

Kinder und Betreuer sowie der Anschrift und Telefonnummer un-

ter stadtmarketing@markranstaedt.de abgegeben werden. Das 

Spiel wird gemeinsam organisiert vom SSV Markranstädt e. V. 

und der Stadt Markranstädt.

U16 Länderspiel 2014 – Deutschland gegen Tschechi-

en (Bildquelle: SSV Markranstädt e. V.)

Frohe Ostern

Schkeuditzer Str. 7 • 04420 Markranstädt
 +49 34205 87148 •  86026 • Mobil: +49 1775813158 
 info@eisenbernschein.de • www.eisenbernschein.de

Frohe Ostern!
Und einen 

fl eißigen 
Osterhasen!
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Immobilienwert – Den richtigen Verkaufspreis für das Haus 
finden

Die Bausubstanz ist solide, das Bad geräumig, die Haustechnik 
modern – doch entspricht der Preis des Hauses wirklich dem 
üblichen Marktwert? Für einen Laien ist es kaum möglich, den 
Wert einer Immobilie richtig einzuschätzen. Denn nicht nur das 
Haus bestimmt den Preis, es kommt auch auf weitere maßgebli-
che Faktoren an. Zum einen beeinflussen Angebot und Nachfrage 
den Wert. Übersteigt die Nachfrage das Angebot, können Immo-
bilienverkäufer oftmals höhere Preise verlangen. Zum anderen 
spielt die Lage eine wesentliche Rolle bei der Wertermittlung. 
In Ballungsgebieten, Metropolen oder auch Trendbezirken und 
gefragten Wohnvierteln sind die Immobilienpreise höher als in 
Randlagen oder weniger nachgefragten Gegenden. Wer heute 
beispielsweise seine Wohnung in Berlin verkaufen möchte, kann 
dafür rund neun Prozent mehr pro Quadratmeter verlangen als 
noch vor einem Jahr. Auch das Umfeld ist enorm wichtig. Begehrt 
sind Häuser in Gebieten mit aufgelockerter Bebauung, viel Grün 
und trotzdem schneller Erreichbarkeit von Schulen, Ärzten und 
Einkaufsmöglichkeiten. Für solche Vorzüge müssen Käufer tiefer 
in die Tasche greifen bzw. können Verkäufer den Wert höher an-
setzen. Wer also wissen will, welches der angemessene Preis für 
die Immobilie ist, benötigt einen detaillierten Überblick. Diesen 
erhält nun jeder Verkäufer, Käufer oder Immobilieneigentümer 
mit dem Preisatlas von Homeday. Die Online-Datenbank ist in 
Deutschland einzigartig: Sie enthält sowohl die aktuellen Qua-
dratmeterpreise in der Stadt als auch im jeweiligen Wohnblock. 
Außerdem zeigt der Preisatlas die Qualität der Wohnlage sowie 
die Preisentwicklungen der letzten drei Jahre. Ein Algorithmus 
kombiniert alle für den Preis relevanten Merkmale miteinander. 
Auf diese Weise sind sehr genaue Preisschätzungen möglich. 
Weitere Informationen unter https//www.homeday/preisatlas/.

txn

(Foto: kupicoo/istockphoto)

Weitere Angebote und Informationen unter 
Tel. 034205-7880 / team@mbwv.de 
www.Wohnen-in-Markranstaedt.de 

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Baugrundstücke, 
Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser.  
Kurzfristige und diskrete Abwicklung wird garantiert. 

1-Raum-Wohnung 
 

Gartenstraße 3a, DG, EBK*, Wanne, Laminat/BF, Balkon 
44,66 m² für 335 € kalt / 425 € warm 
Bj: 1922, G, V, 122,6 kWh (m²a)            
 

2-Raum-Wohnungen 
 

Feldstraße 1, 2. OG, EBK*, Dusche, Laminat/BF, ggf. HG 
38,79 m² für 271 € kalt / 349 € warm 
Bj: 1950, G, V, 97,3 kWh (m²a)            
 
Parkstraße 1a, 2. OG, EBK*, Wanne, Laminat 
54,82 m² für 356 € kalt / 470 € warm 
Bj: 1905, G, V, 74,7 kWh (m²a)                
 
Südstraße 8, 1. OG, EBK*, Wanne, Laminat, HG 
56,59 m² für 362 € kalt / 484 € warm 
Bj: 1927, G, V, 113,9 kWh (m²a) 
 
Südstraße 20, DG, EBK*, Wanne, Laminat/BF, Abstellraum
57,00 m² für 371 € kalt / 485 € warm 
Bj: 1929, G, V, 101 kWh (m²a)               
 

 

3-Raum-Wohnungen 
 

Schkeuditzer Str. 30, 1. OG, EBK (60 €/monatl.), Dusche, 
Wanne, Laminat/BF, Balkon, Garage 
90,50 m² für 769 € kalt / 969 € warm 
Energieausweis liegt noch nicht vor, Objekt im Bau 
 
Schkeuditzer Str. 30, 2. OG, EBK (60 €/monatl.), Dusche, 
Wanne, Laminat/BF, Balkon, Garage 
90,50 m² für 769 € kalt / 969 € warm 
Energieausweis liegt noch nicht vor, Objekt im Bau 
 
 

_________________________________________________________ 

Bj=Baujahr, B=Bedarfsausweis, BF=Bodenfliesen, EBK*= 30,- €/monatl., 
G=Gas, HG=Hausgarten, HWR=Hauswirtschaftsraum, V=Verbrauchs-
ausweis  

© pixelliebe - Fotolia.com 

www.wohnen-in-markranstaedt.de 



Ausgabe 03 / 2018 | 17. März  2018 | Seite 48 Markranstädter Stadtjournal

Blühende Gärten der Erinnerung

Trend auf dem Friedhof: Gärtnerbetreute Grabanlagen

Ein individuell gestaltetes Grab zählt zu den wohl wichtigsten 
Orten für die Trauerverarbeitung um einen geliebten Menschen. 
Auch wenn es vielen Hinterbliebenen wichtig ist, diesen Ort zu 
haben, können oder wollen sie die aufwändige und langfristige 
Grabpfl ege oft nicht mehr übernehmen. Friedhofsgärtner bieten 
den Hinterbliebenen hierfür eine Lösung: Sogenannte gärtnerbe-

treute Grabanlagen. Zu den bekanntesten entsprechenden Grab-
anlagen gehören „Ruhegemeinschaften“ und „Memoriam-Gärten“ 
sowie „NaturRuh-Areale“. Letztere bieten naturnahe und würde-
volle Bestattungen auf dem Friedhof und fördern gleichzeitig die 
biologische Vielfalt. Farbenprächtige Stauden, Nahrungsquellen 
und Rückzugsmöglichkeiten für Tiere machen die Begräbnisstätte 
zu einem besonderen Ort der Erinnerung.

Alle gärtnerbetreuten Grabanlagen sind wie kleine Gärten 
gestaltet, wobei die Gräber und die Rahmenbepfl anzung 

Danke für die überwältigende Anteilnahme beim schweren Verlust von

* †22. Dezember 1950 25. Januar 2018

Diese ist uns Trost in schwerer Zeit. Wir sind tief bewegt und danken allen,
die uns ihr Mitgefühl und ihre Wertschätzung auf so vielfältige und
liebevolle Weise entgegen gebracht haben.

Aus der großen Anzahl derer seien hier unsere Verwandten, Freunde,
Nachbarn, ehemaligen Kollegen, seine Schüler und Schulfreunde genannt.

Unser besonderer Dank gilt Frau Doreen Hoensch vom gleichnamigen
Bestattungsdienst, die uns einfühlsam und kompetent auf diesem
schweren Weg begleitet hat, Frau Yvette Hörig für ihre Worte des Gedenkens
in der Kirche und am Grab und dem Pianisten, Herrn Roland Schaetz.

Die musikalische Verabschiedung auf dem Friedhof durch die Leipziger
Ratspfeifer und seine langjährigen Freunde der Dorfmusikanten vom
Musikverein Altranstädt wird uns immer in Erinnerung bleiben.

Unser Dank gilt auch Kerstins Blumenparadies und den fleißigen Helfern
bei der Bewirtung der Trauergäste in der Gaststätte Haugk.

Hartmut Haugk
Wenn ihr mich sucht,
sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort
eine Bleibe gefunden,
lebe ich in euch weiter.
Rainer Maria Rilke

In stiller Trauer

Isolde Haugk
im Namen der ganzen Familie

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Schlicht und einfach war Dein Leben,

treu und fl eißig Deine Hand,
Ruhe sanft und schlaf in Frieden,

für Deine Müh‘ hab tausend Dank.

In stiller Trauer nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Mann, 
guten Vati, Schwiegervati, Onkel, 

Opa und Uropa

Lothar Morenz
*26.10.1936      † 26.02.2018

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Carla

Deine Tochter Birgit mit Familie
Dein Sohn Mario mit Familie

Silvio mit Familie
Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung fi ndet am 23.03.2018 

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Markranstädt statt.

Bestattungsinstitut Zetzsche Bestattungsinstitut Zetzsche

Ein arbeitsreiches, erfülltes
 Leben hat sich vollendet.

Herbert Wermke

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Stunde des 
Abschiedes mit uns verbunden fühlten und 
ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfache 

Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Team 
des Altenpflegeheimes „Geborgenheit“, 

dem Redner Herrn Jörg Maaß für 
die einfühlsamen Worte und dem 

Bestattungsinstitut Zetzsche.

In Liebe und Dankbarkeit
Sohn Dietmar
Sohn Siegfried
Tochter Christa

Im Namen aller Angehörigen
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eine harmonisch aufeinander abgestimmte Einheit bilden. Jeder 
Verstorbene wird auf den Grabmalen mit Namen und Lebensda-
ten genannt. Bereits zu Lebzeiten kann mit dem Friedhofsgärt-
ner ein Dauergrabpfl egevertrag dafür abgeschlossen werden. 
Eine Dauergrabpfl egeorganisation der Friedhofsgärtner über-
prüft die Einhaltung der Verträge und verwaltet die eingezahl-
ten Gelder. Mehr Informationen gibt es unter www.naturruh.de, 
www.ruhegemeinschaften.de oder www.memoriam-garten.de.

djd

 

 

 

Nachruf 

 

„Nach der Zeit der Tränen und der tiefen Trauer bleibt die Erinnerung.“ 

 

Lothar Morenz 
 

Mit großer Bestürzung 

haben wir zur Kenntnis genommen, 

dass unser langjähriger Vereinsvorsitzender und Sportfreund 

nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben ist. 

Wir werden ihn nie vergessen! 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie. 

 

Sportfreunde des Angelvereins Markranstädt e.V. 

Dr. Daniel Lässig, Vorsitzender 

Danksagung
Für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumenschmuck und Geldzuwendungen beim 
Abschied unserer lieben Mutti, Oma und Uroma

FRIEDEL GÜHNE geb. Sommer
geb. 04.10.1931    gest. 31.01.2018

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten und 
Nachbarn herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt den 
Schwestern und Pflegern, Wohnbereich 3 des AWO 
Seniorenzentrum „Im Park“ für die liebevolle Pflege. 
Weiterhin gilt unser Dank dem Bestattunginstitut 
Obst, Herrn Pohl für die einfühlsamen Worte und 
dem Blumengeschäft Ilka Zimmler.

In stiller Trauer
Deine Söhne Matthias und Joachim mit Familien
Im Namen aller Angehörigen

Danksagung

„Wer ihn gekannt, 
wird ihn nicht vergessen“

Für die aufrichtige Anteilnahme durch 
tröstende Worte, stillen Händedruck, 

liebevoller Umarmungen sowie 
Geldzuwendungen auf dem Weg des

 Abschiedes von meinem lieben Mann, 
guten Vati, Schwiegervater, Onkel, 

Opa und Bruder

Rainer Lauckner

möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn ganz 

herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Dr. Sperling, 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche und 
dem Trauerredner Jörg Fischer für die 

hilfreiche Unterstützung sowie 
dem Blumengeschäft Elke Haenel.

In stiller Trauer
Deine liebe Inge

Deine Söhne André, Uwe und 
René mit Familien
Deine Enkelkinder

Im Namen aller Angehörigen

Ein besonderer Dank gilt Dr. Sperling, 
dem Bestattungsinstitut Zetzsche und 
dem Trauerredner Jörg Fischer für die 

hilfreiche Unterstützung sowie 
dem Blumengeschäft Elke Haenel.

Deine Söhne André, Uwe und 

Im Namen aller Angehörigen
Bestattungsinstitut Zetzsche

DANKSAGUNGDANKSAGUNGDANKSAGUNGDANKSAGUNGDANKSAGUNG Wir haben Abschied genommen,
vom liebsten, was wir hatten

Andreas Weske
*31.10.1961   † 10.01.2018

Es ist schwer, Ihn nie wieder 
zusehen. Es ist schwer, Ihn 
loszulassen.
Aber es ist tröstend zu erfahren
wie viel Liebe, Freundschaft und 
Achtung Ihm entgegengebracht 
wurde.

Wir sagen von Herzen Danke,
an alle, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so liebevolle
und herzliche Weise zum 
Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Roswitha
Tochter Janine mit Oliver
Sein Sonnenschein Joline

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung

Gisela Renita Stammwitz
*14.03.1943     † 15.02.2018

Herzlichen Dank sagen wir auf diesem Wege allen 
Verwandten, Freunden und Nachbarn, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. Besonderer Dank dem Bestattungsinstitut 
Zetzsche, besonders Herrn Ste� en Pauli für die 
Unterstützung in dieser schweren Zeit.

In stiller Trauer
Manfred Stammwitz
Im Namen aller Angehörigen

Bestattungsinstitut Zetzsche
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Florian Peschel
Steinmetz- und Bildhauermeister

Hauptstraße 46
04420 Quesitz
Tel.: 034205 58791
Fax: 034205 44672

NL / 04435 Dölzig
Frankenheimer Str. 33
Tel.: 034205 418175

NL / 04420 Markranstädt
Lützner Straße 63
Tel.: 034205 87710
Fax: 034205 88307
 
NL / 04179 Leipzig
Georg-Schwarz Straße 89
Tel.: 0341 4424951

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Grabmale • Treppenanlagen • Bodenbeläge 
Fensterbänke • Restaurationen

Küchenarbeitsplatten • Gartengestaltung
Kaminverkleidungen • Bildhauerarbeiten u. v. m.

Termine nach Vereinbarung unter Telefon: 0174 3235902

Vetter
BESTATTUNGEN

Gegründet 1927

Vetter Bestattung
Klaus Vetter
Fachgeprüfter Bestatter

 Leipziger Straße 36 – 04420 Markranstädt - Telefon: (03 42 05) 8 84 07

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Lützner Straße 13 • 04420 Markranstädt
Telefon 034205 - 84523 Tag & Nacht

www.bestattungen-markranstaedt.de

ZetzscheZetzsche
BESTATTUNGSINSTITUT

Seit 1994

Dölziger Str. 14
04420 Markranstädt
OT Frankenheim

• ständig dienstbereit
• auf Wunsch Hausbesuch
• Grabpflege u. Beräumung

0341 / 94 11 490 oder 0171 / 99 11 115

Wir helfen Ihnen im Trauerfall

www.bestattungshaus-berger.de

"Leipzig liest" & "Falk in concert"
Ein kulturvoller Abend oder ein gemütliches Bier vor dem TV?

Wir sind ganz in Ihrer Nähe und am Telefon 0341.244 144.

Am um Uhr in Grünau,15. März 2018 19:00

Plovdiver Str. 36:

Im Rahmen der Leipziger Buchmesse liest Nele Heyse

und am um Uhr sind7. Juni 2018 20:00

Falk David Wonschewski& zu Gast.

Sie sind herzlich eingeladen. Eintritt 18 € oder was Sie wollen!

„ "Das Leben ist eine Reise, die heimwärts führt.

Hermann Melville

OENSC
Bestattungsdienst

so nah am Leben

Die Liebe zu den Deinen war stets Dein 
großes Streben. Trotz Arbeit, Kummer und Sorgen, 

hast immer Halt und Trost gegeben.
Nun stehen wir alleine ohne deine starke Hand,

doch in unseren Herzen liebster Vater
hält uns ein unzertrennliches Band.

Bernd Messinger

Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 

ganz herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Deine Frau, Deine Kinder und Enkel

Markranstädt – Februar 2018

6. JAHRESGEDENKEN
Die Trauer, sie ist nicht fort. 
Aber sie schläft manchmal. 
Und lässt immer mehr Platz 
neben sich für Dankbarkeit.

Ich vermisse Dich, deine Liebe.
Täglich, sind die Gedanken bei dir.

Dein Matthias

OLGA SEIDLER
25.09.1940 - 28.02.2012

Kirsten Schlegel

Bestattungsinstitut Zetzsche

Danksagung

Als die Kraft zu Ende ging, war´s Erlösung.

Wir haben Abschied genommen von meiner 
lieben Schwiegermutter und Oma

Erika Schönemann 
geb. Günther

* 26.10.1936    † 06.01.2018

Dank sagen möchten wir den 
Nachbarn und Freunden.

In stiller Trauer
Deine Schwiegertochter Annette

Dein Enkelsohn Sven
Deine Schwester Christa

Im Namen aller Angehörigen



Wir sind ein Familienbetrieb in der 4. Generation und sind für 
unsere Kunden schon seit mehr als 140 Jahren ein zuverlässiger 
Partner. Seit 23 Jahren gehören wir zum starken Verbund von 
Portas. Nach dem PORTAS-Motto „Wünsche erfüllen und Werte 
erhalten“ realisieren wir moderne, zeitgemäße und ertbeständige 
Renovierungslösungen für Ihre Türen, Küchen, Treppen, Fenster, 
Decken und Gleittüren. NEU fertigen wir für Sie, nach Ihren indi-
viduellen Wünschen Türen, Haustüren, Fenster und Spanndecken. 
Kommen Sie zu uns oder rufen Sie uns an – wir beraten Sie gern.

Mit der Türenmodernisierung von PORTAS, 
können der Stil und das Aussehen sämtlicher 
Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett ver-
ändert werden. Die Oberfläche wird mit einem 
neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff be-
schichtet, glatt oder mit Holzstruktur.

Die PORTAS Küchenmodernisierung – eine 
preisgünstige Alternative zum Neukauf, mit der 
man auch noch einen positiven Beitrag zum  
Umweltschutz leistet. Modernisierung durch: 
Frontenwechsel, Wechsel von Licht und Kranz-
leisten sowie Arbeitsplatten.

Portas-Spanndecken schaffen Atmosphäre und 
Behaglichkeit ohne aufwändige Maler- und Ver-
putzarbeiten. Der Einbau von Strahlern ist mög-
lich, aber auch das Integrieren einer vorhande-
nen Lampe ist kein Problem.

Außen widerstandsfähiges Aluminium, innen 
wohnliches Holz: Das jahrzehntelang bewährte 
Portas-Renovierungssystem bietet eine dauer-
hafte Lösung gegen Witterungsschäden und ga-
rantiert den Fenstern so eine lange Lebenszeit.

Familienbetrieb Lorenz seit mehr als 140 Jahren
Anzeige

Unser erfahrenes Team berät Sie sehr gern.

  0 34 33 - 20 85 44  •  www.lorenz.portas.de
Wir wachsen und suchen: TISCHLER / SCHREINER (m/w).  Jetzt bewerben!

Portas Fachbetrieb Lorenz  Sporaer Straße 2   •  06729 Elsteraue
Ausstellung: Deutzener Straße 14 Zeitzer Straße 51 (am REWE) 

04552 Borna 06729 Meuselwitz 
Mo 10-12 Uhr & 14-17 Uhr Mo/Di/Fr 10-12 Uhr & 14-17 Uhr

jeden 1. Sa. im Monat 10-12 Uhr  
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